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Vorwort

Der vor Ihnen liegende Jahresbericht des Lawinenwarndienstes Tirol steht im Zeichen von strukturellen Ver-
besserungen. Unser Bestreben lag vor allem darin, die vielfältigen Wechselwirkungen des Wetters auf die
Schneedecke und folglich der Lawinengefährdung noch besser als bisher herauszuarbeiten. Deshalb wur-
den die Abschnitte des Wetters und der Schneedeckenentwicklung heuer erstmalig in einem eigenen Kapi-
tel „Wetter, Schnee und Lawinen in Tirol im Winter 2002/2003“ zusammengefasst. Durch den Einbau von
umfangreichem Bildmaterial sowie der Darstellung von Wetterkarten und Schneeprofilen sind wir über-
zeugt, eine interessante und vor allem lehrreiche Zusammenfassung des vergangenen Winters erstellt zu
haben.

Als „Ganzjahres-Lawinenwarndienst“ hatten wir während des heißesten Sommers seit man genauere Auf-
zeichnungen führte – und das war teilweise über 200 Jahre her – nicht nur bei der Erstellung des Jahresbe-
richtes sondern auch bei der Umsetzung unserer zahlreichen Projekte zumindest den Vorteil, dass wir uns
gedanklich mit Schnee und Eis beschäftigen konnten, während beides auf den Gletschern beängstigend
schnell dahin schmolz. Eine Zusammenschau der wichtigsten Neuerungen und Projekte finden Sie wie
gewohnt im ersten Abschnitt „Organisation“. Da dieser Jahresbericht besonders auch von Lawinenkom-
missionsmitgliedern als Lehrbehelf und Nachschlagewerk herangezogen wird, möchten wir bereits im Vor-
wort auf den durchgeführten Wechsel bei der Betreuung der Lawinenkommissionsmitglieder durch Harald
Riedl hinweisen, nachdem Mag. Raimund Mayr diese verantwortungsvolle Tätigkeit krankheitsbedingt abge-
ben musste.

Wie jedes Jahr sind wir wieder gespannt, was der kommende Winter bringen mag. Wir sehen jedoch zuver-
sichtlich in die Zukunft, weil wir nicht nur bestens gerüstet sind, sondern auch durch die zahlreichen posi-
tiven Rückmeldungen und die exorbitant ansteigenden Zugriffszahlen - im Internet waren es letzten Winter
über 6 Millionen Zugriffe – merken, dass wir auf dem richtigen Weg sind.

Am Schluss möchten wir noch ein herzliches Dankeschön sagen: Bei den Beobachtern des Lawinenwarn-
dienstes für deren unermüdlichen und ehrenamtlichen Einsatz, bei unserem Abteilungsleiter HR DI Herbert
Biasi für die perfekte Unterstützung, den letztjährigen Praktikanten des Lawinenwarndienstes, DI Daniel
Kurz und Mag. Markus Buchauer für den Aufbau einer Wetterstations-Datenbank sowie bei unserer freien
Mitarbeiterin Mag. Regina Sterr und unserem derzeitigen Praktikanten Mag. Philipp Jörg für die tatkräfti-
ge Mithilfe bei der Erstellung dieses Jahresberichtes und Betreuung diverser Projekte. Unterstützend tätig
waren auch unsere neue Sekretärin, Barbara Sailer und unser Sachbearbeiter Ing. Arnold Janku. Neben vie-
len anderen gilt es noch dem tiris- und DVT-Team (Mag. Bernd Noggler, Mag. Hannes Niedertscheider,
Mag. Daniela Pöll), dem Tiscover-Team (Peter Starzacher, Johannes Brugger, Simon Matt) und dem Insti-
tut für Geographie und Regionalforschung der Universität Wien (Dr. Karel Kriz, Mag. Michaela Kinberger)
besonderen Dank auszusprechen. Sehr gedeihlich ist auch die sehr gute Zusammenarbeit mit der Alpingen-
darmerie, der Flugeinsatzstelle und dem Bundesheer. Schlussendlich noch allen Wintersportlern besten Dank
für die so zahlreichen Rückmeldungen zur Schnee- und Lawinensituation.

Rudi Mair und Patrick Nairz
Lawinenwarndienst Tirol
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Zur Beantwortung der oftmals an uns gestellten
Frage bzgl. unserer Tätigkeit während der Som-
mermonate möchten wir Ihnen zu Beginn des Jah-
resberichtes einen Einblick in unsere Tätigkeit
geben und über die wichtigsten Neuerungen
berichten. 

NEU: Lawinenkommissionsbetreuung des
Landes in neuen Händen

Mit 1. Oktober 2003 hat unser Mitarbeiter, Herr
Harald Riedl (Foto 1), die Betreuung der Tiroler
Lawinenkommissionen übernommen. Herr Mag.
Raimund Mayr wird krankheitsbedingt mit Ende
des Jahres in den Ruhestand wechseln. 

Harald Riedl war von Oktober 1990 bis Oktober
1998 beim Katastrophen- und Zivilschutz des Lan-
des Tirol tätig. Dabei war er auch mit der Ausbil-
dung von Lawinenkommissionsmitgliedern
beschäftigt. Im Oktober 1998 wechselte Riedl in
die Abteilung Sport, um dort für die Angelegen-
heiten des Bergsportführerwesens tätig zu sein.
Weiters arbeitete er als Amtssachverständiger im
Rahmen von behördlichen Bewilligungsverfahren
für Skipisten, Loipen und Bergwege. Herr Riedl ist
Berg- und Skiführer, Skilehrer, Flugretter,
Schluchtenführer und Bergrettungsmann. Weiters
ist er gerichtlich zertifizierter Sachverständiger für
alpinen Skilauf, Alpinistik, Sicherheit am Berg,
Lawinenkunde, Lawinenunfälle und Lawinen-
schutz.

Das Ziel seiner Betreuung liegt in erster Linie in
der Schaffung eines optimalen Umfeldes für die
schwierige Tätigkeit der Lawinenkommissionen
und ihrer Mitglieder. Zukünftig sollen bestmögli-
che Rahmenbedingungen geschaffen werden, um
diese verantwortungsvolle, gesetzlich geregelte
Tätigkeit, weiterhin durchführen zu können. Dabei
wird der Ausbildung sowie der Schaffung von
Sicherheitsstandards schwerpunktmäßig ein
besonderes Augenmerk geschenkt werden. Mittel-
fristige Ziele seiner Arbeit:
• Aufbau eines verbesserten Ausbildungsangebo-

tes für Lawinenkommissionsmitglieder

• Erarbeitung eines Standardmaßnahmenkatalo-
ges zur verbesserten Protokollierung der Ent-
scheidungen der lokalen Lawinenkommissionen
als Beratungsorgane der Behörden

• Schaffung einer anerkannten Zertifizierung der
Tätigkeit von Lawinenkommissären

• Mitarbeit mit dem LWD bei der konzeptiven Ent-
wicklung des Systems LWDKIP (Lawinenwarn-
dienst Kommunikations- und Informationsplatt-
form auf Internetbasis).

Auf gute Zusammenarbeit freut sich: Harald Riedl.

NEU: Wochenrückblick  im Internet ab Winter
2003/ 2004

Mit Unterstützung von Tiscover kann der Lawi-
nenwarndienst Tirol ab der kommenden Winter-
saison 2003/ 2004 eine Wochenrückschau über die
Wetter-, Schnee- und Lawinenentwicklung im
Internet anbieten. Dabei lehnt sich der Lawinen-
warndienst Tirol an das letztjährig bereits sehr
erfolgreiche „WinterAktuell“ des Eidgenössischen
Schweizer Lawinenforschungsinstitut in Davos
(SLF) an. Zu finden ist der Wochenrückblick unter
www.lawine.at/tirol.

1. Organisation

1.1 Neuerungen und Projekte des Lawinenwarndienstes Tirol
für den Winter 2003/ 2004

Foto 1: Harald Riedl (ganz links) mit Lawinen-
kommissionsmitgliedern – LK-Kurs Hintertux – 
20.11.2003 – (© Lawinenkommissionen)
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Hauptziel des Wochenrückblicks ist es, während
des ganzen Winters den Wintersportlern, Lawi-
nenkommissionsmitgliedern, Beobachtern und
anderen an der Materie Schnee Interessierten die
für die Lawinengefahr relevanten Wetterverhält-
nisse, Veränderungen innerhalb der Schneedecke
und deren Auswirkungen auf die Lawinengefahr in
einer ansprechenden Form darzustellen. Die
Berichte werden mit einer Auswahl hervorragen-
der Fotos, Schneeprofilen und thematischer Kar-
ten ergänzt. Bei Bedarf werden zusätzliche Bemer-
kungen, spezielle Prozesse und Besonderheiten der
jeweiligen Periode ausführlich erläutert. Dem
Benützer stehen am linken Bildrand wie gewohnt
die Links zum Lawinenlagebericht, Tendenz, Mess-
stationen, Downloads, Tourentipps, etc. zur Verfü-
gung.

Der Wochenrückblick wird jeweils Donnerstag
abends erstellt und ist dann bis spätestens Freitag
Morgen abrufbar. Die Berichte werden ab dem
Winter 2003/ 2004 von den Lawinenprognostikern
Rudi Mair und Patrick Nairz abwechselnd im
Wochenrhythmus verfasst. Der Wochenrückblick
ist ein Produkt des Lawinenwarndienstes Tirol in
Zusammenarbeit mit Tiscover. 

NEU: Weiterer Verbesserungen im Internet ...

...ab der Wintersaison 2003/ 2004 betreffen neben
Lawinenkommissionsmitgliedern und Beobach-
tern des Lawinenwarndienstes Tirol generell alle
Wintersportler. Lawinenkommissionsmitglieder
und Beobachter haben über einen passwortge-
schützten Bereich nicht nur die Möglichkeit, Infor-
mationen abzurufen, sondern können uns auch ihre
Beobachtungen, Fotos oder Schneeprofile direkt
per Internet zusenden. Sämtliche Informationen
werden auf einer Datenbank abgelegt und stehen
somit dem Lawinenprognostiker in einer entspre-
chend aufbereiteten Form zur Verfügung.

Weiters wurden die Tourentipps um ein Touren-
tipp-Archiv erweitert. Wetterstationsdaten sind
nun auch als ständig aktualisierte Wochen- und
Monatsgrafiken in jeweils zwei verschiedenen
Größen verfügbar. Darüber hinaus wurde das all-
gemeine Informationsangebot verbessert. Gerade
wird auch noch an einem Fotowettbewerb für Win-
tersportler gearbeitet.

Die Hangneigungs- und Schneehöhenkarten
erwiesen sich im abgelaufenen Winter als echter

„Renner“: Die monatlichen Zugriffe auf
www.lawine.at näherten sich teilweise der Zwei-
Millionen-Grenze! Dem Ausbau des Internetange-
botes wird deshalb auch in Zukunft allergrößte
Aufmerksamkeit geschenkt. 

Im vergangenen Winter 2002/ 2003 wurde erstmals
eine eigene Web-Seite für Pocketcomputer
(MDA`s bzw. PDA`s) von der Fa. Disoft einge-
richtet. Damit ist es nun auch möglich, über Han-
dy nicht nur den aktuellen Lawinenlagebericht
sowie die regionalen Gefahrenstufen, sondern
auch die Schneehöhendaten sämtlicher automati-
scher Wetterstationen zu beziehen.

NEU: Erweiterung des vollautomatischen Wet-
terstationsnetzes

Im Jahr 2003 wurden wieder eine Reihe automa-
tischer Stationen neu errichtet bzw. bestehende
Stationen verlegt oder umgebaut. Mit der Stati-
on „Kleiner Beil“ am Kamm zwischen der Wild-
schönau und Alpbach konnte endlich eine mar-
kante Datenlücke in einem bedeutenden Ski- und
Tourengebiet geschlossen werden. Bei einer
unserer extremsten Stationen, jener am Hoch-
gasser direkt über dem Felbertauerntunnel, konn-
te der Standort der Schneehöhenmessung auf
Grund neuer technischer Möglichkeiten an einen
besseren Standort verlegt werden. Zusätzlich
wurde eine der ältesten Stationen, jene am Rast-
kogel in den Tuxer Alpen neu errichtet, wobei die
Windmessung auf einen exponierteren Standort
verlegt werden konnte. Eine Erweiterung erfuhr
die Station in Leermoos: Hier wurde vis-a-vis des
bestehenden Standortes der automatischen Wet-
terstation Grubigstein eine zusätzliche vollauto-
matische Schneehöhenmessung aufgebaut. Auch
für die neu errichtete automatische Wetterstation
der Fraktion Vent (Gemeinde Sölden) wurde dem
Lawinenwarndienst Tirol die Genehmigung
erteilt, die Station abzurufen und somit deren
Daten einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu
machen.

NEU: WISKI ALPIN  und WISKI Web – Archi-
vierung historischer Wetterdaten

Hinter diesem Namen verbirgt sich eine extrem
mächtige Datenbank, die es ermöglicht, historische
und aktuelle Wetter- und Beobachterdaten zu ver-
walten. Ziel ist es auch, mittels historischer Wet-
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terdaten (Beobachterdaten des Lawinenwarndien-
stes reichen teilweise bis zu 40 Jahre zurück!) ver-
schiedene Extremwertberechnungen durchzu-
führen und diese dann den Lawinenkommissionen
zur Verfügung zu stellen. Mit Hilfe von WISKI
Alpin wird es ab dem Winter 2003/ 2004 möglich
sein, auch die täglichen Frühbeobachtermeldun-
gen der Schneehöhenmessungen in die
Schneehöhenkartendarstellungen (siehe Internet
www.lawine.at/tirol Rubrik Schneehöhenkarten)
aufzunehmen. Somit erfährt auch die Webvisuali-
sierung der Schneehöhe eine quantitative und qua-
litative Verbesserung. 

Eine weitere wichtige Neuerung im Bereich von
WISKI Alpin ist die Online-Visualisierung der
automatischen Wetterdaten und Beobachterdaten
über das sog. WISKI-Web. Der Abruf dieses
Datenmaterials bleibt jedoch den Lawinenkom-
missionsmitgliedern vorbehalten.

EU-Projekt: LWDKIP „Lawinenwarndienst
Kommunikations- und Informationsplattform
auf Internetbasis 2003-2005“

Das letzte Jahr von der Landesregierung und dem
Lenkungsausschuss genehmigte EU-Projekt
LWDKIP („Lawinenwarndienst Kommunikati-
ons- und Informationsplattform auf Internetbasis
– 2003 bis 2005“) zusammen mit dem Lawinen-
warndienst Bayern ist seit Januar 2004 voll im
Gange. Ziel für das abgelaufene Jahr war die
Erstellung eines möglichst umfassenden Kon-
zeptes und der Beginn der Projektumsetzung.
Auf das Konzept aufbauend werden nun die
eigentliche Programmierarbeiten in Auftrag
gegeben. 

Expertenkonferenz – Arbeitsgemeinschaft der
Lawinenwarndienste Österreich-Bayern-Süd-
tirol-Schweiz in Bregenz

Vom 14.05. bis 15.05.2003 fand die Experten-
konferenz der Lawinenwarndienste aus der
Schweiz, Österreich, Bayern und Südtirol in Bre-
genz statt. Vertreten wurde der Lawinenwarn-
dienst Tirol durch Rudi Mair, Patrick Nairz, Mar-
kus Buchauer und Regina Sterr. Inhalt der
Tagung waren zum einen die Länderberichte über
den jeweiligen Schneedecken- und Witterungs-
verlauf und zum anderen Fachvorträge und Dis-
kussionen. 

Workshop des ORF in Krumbach – Wetter-
warnungen und Extremwetterlagen

Vom 19.05. bis zum 22.05.2003 fand in Schloss
Krumbach ein Workshop des ORF zum Thema
„Wetterwarnungen und Extremwetterlagen“
statt. Ziel des Workshops war es, ein dreistufi-
ges Warn- bzw. Alarmschema für Naturgefah-
ren zu erarbeiten, um die Bevölkerung im Ernst-
fall noch früher und besser zu informieren. Der
Lawinenwarndienst Tirol war dabei als Vertre-
ter der Lawinenwarndienste für den Bereich
„Lawinengefahr“ eingeladen.

Expertenkonferenz – Arbeitsgemeinschaft
der europäischen Lawinenwarndienste in
München 

Im Bayerischen Wasserwirtschaftsamt in Mün-
chen fand vom 27.05. bis 28.05.2003 die alle
zwei Jahre durchgeführte Tagung der Europäi-
schen Lawinenwarndienste statt (Foto 2). Orga-
nisiert und geleitet wurde die diesjährige
Tagung vom Lawinenwarndienst Bayern. An-
lass war unter anderem das 20-jährige Bestehen
der internationalen Arbeitsgruppe der Lawinen-
warndienste. Eines der wichtigsten Ergebnisse
der Arbeitsgruppe war unter anderem die
Umsetzung einer europaweit einheitlichen 5-
teiligen Gefahrenstufenskala vor genau 10 Jah-
ren in Wildbad Kreuth. 

Neben Vorträgen wie zum Beispiel: „Derzeiti-
ger Stand der Lawinenwarnung in Europa – eine
generelle Betrachtungsweise“, „Bedeutung der
Lawinenwarnung für die skitouristische Pra-
xis“, etc. diskutierte man auch über die Erstel-
lung eines gemeinsamen Glossars, das dem-
nächst der breiten Öffentlichkeit vorgestellt
werden kann.

Die europäischen Lawinenwarndienste waren
durch folgende Nationen vertreten: Deutsch-
land, Österreich (Tirol, Salzburg, Vorarlberg),
Schweiz, Italien (Südtirol), Slowakei, Polen,
Spanien und Frankreich (Französisch Vertre-
tung war aufgrund eines Fluglotsenstreikes 
verhindert, wurden aber per Email über die 
fortlaufende Diskussionen informiert). Tag-
ungssprache war Deutsch, es wurde simultan in
die Sprachen Englisch und Italienisch übersetzt. 
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Die fachlichen Diskussionen wurden durch einen
Stadtrundgang (Foto 3) durch die Innenstadt von
München und einen anschließenden Empfang zum
Abendessen durch die Bayerische Staatsregierung
(vertreten durch Mdir Poxleitner vom Bayerischen
Innenministerium) aufgelockert.

Vorträge, Teilnahme an Konferenzen, Schulun-
gen, Erfahrungsaustausch, Publikationen, Vor-
trägen und vieles mehr ...

Patrick Nairz und Rudi Mair hielten wie jeden Win-
ter wieder zahlreiche Vorträge im Rahmen ver-
schiedenster Ausbildungskurse und sonstiger Ver-
anstaltungen. Dies stellt neben den Kontakten zu
den Medien sowie diversen Publikationen einen

der wichtigsten Bausteine der Öffentlichkeitsar-
beit dar. Dadurch wird u.a. versucht, mögliche
Unklarheiten hinsichtlich der Arbeitsweise des
Lawinenwarndienstes bzw. der Interpretation der
Gefahrenstufen zu beseitigen.

Dieses Jahr wurde Regina Sterr, freie Mitarbeite-
rin beim Lawinenwarndienst Tirol, zu einem Fort-
bildungskurs (EU GlacioLab Course) vom 27.03.
bis 03.04.2003 auf der schwedischen Forschungs-
station Tarfala (Foto 4) im Nationalpark Kebne-
kaise von Dr. John Moore eingeladen. Sie referierte
während des alljährlich stattfindenden Gletscher-
und Schneefortbildungskurses vor einem ausge-
wählten Publikum europäischer Forscher u.a. über
die Arbeitsweise des Tiroler Lawinenwarndienstes
und leitete eine Übung im Gelände. 

Ebenso wurde Patrick Nairz vom Norwegisch
Geotechnischen Institut in Oslo zu einem Kurzauf-
enthalt und Erfahrungsaustausch im Oktober 2003
eingeladen. 

Info-Kärtchen - Lawineninformationskärtchen

In Zusammenarbeit mit dem Österreichischen
Alpenverein, der Tirol-Werbung, Abteilung
Sport und dem Österreichischen Kuratorium für
Alpine Sicherheit wurde auch dieses Jahr wieder
ein Faltkärtchen überarbeitet und herausgege-
ben. Auf diesem Kärtchen sind in Kurzform die
wichtigsten Hinweise zu lawinengerechtem Ver-
halten sowie aktuelle Informationsmöglichkei-
ten abgedruckt.

Foto 2: Tagung der Europäische Lawinenwarn-
dienste – Bayerisches Wasserwirtschaftsamt in
München – 27.05.2003 (© LWD Bayern)

Foto 3: Tagung der Europäische Lawinenwarn-
dienste – Stadtführung durch München –
27.05.2003 (© LWD Bayern)

Foto 4: Isfallglaciären - Forschungsstation Tarfala –
31.03.2003 (© Regina Sterr)
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2. Wetter, Schneedecke und Lawinen in Tirol im
Winter 2002/2003

ergiebigen Schneefälle der Wintersaison ab dem
22. September, als ein Tiefdruckkomplex über
Oberitalien und dem Alpenraum kalte Luft aus
Norden herbeiführte. In hochalpinen Regionen
wurden verbreitet Neuschneehöhen von 60cm bis
100cm registriert. Die Schneefallgrenze lag
damals meist um 1500m, wobei vereinzelt
Neuschnee sogar bis in Tallagen um 1000 m
beobachtet wurde.

Schneedecke und Lawinen

Insbesondere durch die Schneefälle am Ende des
Monats baute sich eine für diese Jahreszeit
bereits beachtliche Schneedecke auf. Diese bil-
dete vorerst auch die Grundlage für einen per-
fekten Start in die Wintersaison auf Tirols Glet-
schern. Die Lawinenaktivität beschränkte sich in
tieferen Höhenlagen vor allem auf Locker-
schneelawinen und Schneerutsche, wobei letzte-
re auf steilen glatten Grashängen und Felsplatten
abglitten.

Allgemeines:

Wie bereits im Vorwort angekündigt, steht dieser
Abschnitt im Zeichen struktureller Verbesserun-
gen. Anstelle der bisher jeweils getrennten
Behandlung der Witterung und der Schnee-
deckenentwicklung werden diese zwei Themen-
komplexe nun gemeinsam behandelt. Dadurch
soll ein besseres Verständnis der Zusammenhän-
ge vom Witterungsgeschehen auf die Schnee-
decke vermittelt werden. Ebenso wird darin auch
auf bekannt gewordene Lawinenunfälle kurz ein-
gegangen. Um den Informationsfluss nicht zu
sehr zu stören, werden Lawinenereignisse jedoch
unverändert in einem eigenen Kapitel in gewohnt
detaillierter Art behandelt.

Anmerkung: Der folgende Text unter der Rubrik „Wetter“
stammt großteils aus den hydrologischen Übersichten vom
September 2002 – Mai 2003 des Hydrographischen 
Dienstes Tirol. Die Niederschlags- und Temperaturkarten
wurden von der Zentralanstalt für Meteorologie und 
Geodynamik erstellt und dem Internet unter
www.zamg.ac.at entnommen.

September

Wetter

Zu viele Niederschlagstage bescherten Nordtirol
ein Überangebot an Niederschlag, bei gleichzei-
tig unterdurchschnittlichen Niederschlagsmen-
gen in Osttirol. Das Temperaturniveau lag deut-
lich unter dem Durchschnitt. Die tiefsten Tages-
mitteltemperaturen fielen meist auf den 25. Sep-
tember. Die wärmsten Tage waren zu Monatsbe-
ginn zu verzeichnen (Abb.1,2). 
Nachdem es Mitte September im Hochgebirge
bereits etwas geschneit hat, fielen die ersten

Abb. 1: Niederschlagskarte 09/2002 (© ZAMG)

Abb. 2: Temperaturkarte 09/2002 (© ZAMG)

Foto 1: Franz-Senn-Hütte mit Stubaier Alpen –
02.09.2002 (© LWD Tirol)



Schneedecke und Lawinen

Oberhalb etwa 2000m war ab Monatsbeginn ver-
breitet eine bereits geschlossene Schneedecke vor-
handen, die sich im  September aufgebaut hatte
(Fotos 3,4).

Schneebrettlawinen konnten sich damals nur auf
den Gletschern bilden, weil dort entweder bereits
eine zusammenhängende Altschneedecke bzw.
Gletschereis als Gleitfläche für die darüber gela-
gerten Triebschneeansammlungen von Ende Sep-
tember vorhanden waren (Foto 5). So kam es auch,
dass wir bereits am 01.10.2002 die erste Meldung
einer von Wintersportlern ausgelösten Lawine am
Rettenbachferner erhielten, wo allerdings niemand
zu Schaden kam. Die Schneedecke schmolz
jedoch, wie es typisch für diese Jahreszeit ist, in
Folge und zog sich in höhere Lagen zurück (Foto 6).
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Oktober

Wetter

Allgemein herrschte im Oktober eher unbeständi-
ges Wetter mit vielen Föhntagen. Der Tiroler Nor-
dalpenraum war zu feucht und etwas zu kühl. Das
eher durchschnittliche Niederschlagsaufkommen
inneralpiner Lagen im Norden kehrte sich südlich
des Alpenhauptkammes in ein nach Süden hin stär-
keres Niederschlagsdefizit bei leicht überdurch-
schnittlichen Temperaturen um. Große Teile Ost-
tirols blieben viel zu trocken (Abb. 3,4).

Die ergiebigsten Niederschläge fielen in der Nacht
vom 17. auf den 18.10.2002. Dabei erhielten die
Gletscherskigebiete Neuschneehöhenzuwächse
von 40cm bis 50cm, in tieferen Lagen waren es
meist um 20cm. Starker bis stürmischer Wind - in
der Nacht zum 28.Oktober wurden lokal Rekord-
windgeschwindigkeiten von über 140km/h gemes-
sen - mit neuerlichen Niederschlägen prägten dann
die zweite Monatshälfte.

Abb. 3: Niederschlagskarte 10/2002 (© ZAMG)

Abb. 4: Temperaturkarte 10/2002 (© ZAMG)

Foto 2: Patscherkofel – 29.09.2002 (© LWD Tirol)

Foto 3: Sonnjoch (Kitzbüheler Alpen) – 
02.10.2002 – (© LWD Tirol)

Foto 4: Puitegg (Leutasch) – Wetterstationsaufbau –
03.10.2003 (© LWD Tirol)

Foto 5: Gepatschferner – 
06.10.2002 (© LWD Tirol)



sene Schneedecke nur schattseitig oberhalb etwa
2600m vorhanden (Fotos 8-10).

November

Wetter

Im Norden Tirols waren die Niederschlagszu-
wächse beträchtlich, im Süden zum Teil rekord-
verdächtig. Der November war tirolweit zu warm,
im äußersten Westen Tirols etwas weniger, anson-
sten um mindestens 3°C. Die Temperaturminima
des Monats lagen verbreitet um den 7. November
und unterschritten meist die -5°-Marke, im Bereich
des Inntals jedoch nur ausnahmsweise (Abb. 5,6).
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Die Schneefälle von Mitte Oktober verschärften
die Lawinengefahr in hochalpinen, vergletscherten
Regionen neuerdings, insbesondere auch deshalb,
weil wieder starker Südwind während der Schnee-
fälle im Spiel war. Solche Triebschneeansamm-
lungen wurden 2 Bergsteigern am 20.10.2002 bei-
nahe zum Verhängnis, als sie an der nord expo-
nierten, sehr steilen Gipfelflanke des Mischbach-
ferners am Habicht ein Schneebrett auslösten, von
dem sie 200m mitgerissen worden sind, jedoch
überlebten (Foto 7).

Der warme Südföhn ließ die Temperaturen am
21.10.2002 in Tallagen wieder auf über 20°C
ansteigen. Am Ende des Monats war eine geschlos-

Foto 6: Lichtenberg (Lermoos) – 
21.10.2003 (© LWD Tirol)

Foto 7: Stubaier Gletscher mit Habicht 
im Hintergrund – 24.10.2002 (© LWD Tirol)          

Foto 8: Skigebiet Rastkogel mit Blick Richtung
Hintertuxer Gletscher – 25.10.2002 (© LWD Tirol)

Foto 9: Blick von Innsbruck auf die Nordkette –
26.10.2002 (© LWD Tirol)           

Foto 10: Schlick (Stubaital) – 
31.10.2002 (© LWD Tirol)

Abb. 5: Niederschlagskarte 11/2002 (© ZAMG)



einem Kollegen, eine Absperrung missachtend, im
freien Skiraum unterwegs war, dort eine Schnee-
brettlawine auslöste und in einer Gletscherspalte
verschüttet und getötet wurde. Am 06.11. und
07.11. passierten dann neuerlich zwei Lawinenab-
gänge, jeweils am Hintertuxer Gletscher, bei denen
Suchaktionen eingeleitet werden mussten, jedoch
niemand verschüttet wurde (Foto 12).

Durch einen markanten Temperaturabfall vom
09.11. auf den 10.11. bildete sich kurzfristig unter-
halb etwa 2200m eine deutlich ausgeprägte
Schmelzharschschicht (Foto 14).
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In der Nacht vom 03. auf 04.11. gab es Regen und
Schneefall in der Höhe von ca. 15 bis 30cm, im
Durchschnitt fielen 20cm (Foto 11). Auch in den
darauf folgenden Tagen schneite es bei starkem
Höhenwind bis zum 11.11. immer wieder, am
intensivsten im Westen und Norden des Landes,
wo nochmals Neuschneehöhen zwischen 50cm
und 100cm registriert wurden (Foto 13). Ab dem
14.11. bis einschließlich 17.11. gelangte dann
durch eine stürmische Süd- bis Südwestströmung
subtropische Warmluft nach Österreich. Bei maxi-
mal 10 bis 24°C wurden an vielen Orten um diese
Jahreszeit noch nie gemessene Temperaturen ver-
zeichnet. Dazu kamen in manchen Föhnstrichen
extrem hohe Windgeschwindigkeiten und starke
Niederschläge am Alpenhauptkamm und südlich
davon, die eine Sperre der meisten Gletscherski-
gebiete zur Folge hatten. Die Schneefallgrenze lag
verbreitet oberhalb etwa 2800m. Vom 18.11. auf
den 19.11. kam nochmals intensiver Niederschlag
dazu, der allerdings ohne nennenswerten Wind-
einfluss bis auf etwa 1700m herab als Schnee fiel.
Obernberg a.Br. wies z.B. mit 464 mm Nieder-
schlag die höchste Monatssumme des gesamten
Tiroler Stationsnetzes auf und übertraf seinen bis-
herigen Rekord von 455 mm (November 2000) ein-
deutig. Auch bei Niederschlagsstationen im Ötz-
tal, Wipptal und in Osttirol wurden neue Maxima
der Niederschlagssummen des Novembers
erreicht. Nach dem 18.11. war das Wetter durch
einen Wechsel von kurzen Zwischenhochs und
Föhneinfluss mit wiederum ergiebigen Nieder-
schlägen gegen Monatsende geprägt. Während des
Novembers wurde das gesamte Niederschlagsde-
fizit, das Osttirol während dieses Jahres verzeich-
nete, wieder wettgemacht. 

Schneedecke und Lawinen

Nach den Schneefällen unter Windeinfluss Anfang
November war am 04.11. das erste Lawinenopfer
dieser Saison zu beklagen. Es betraf einen Snow-
boarder, der am Pitztaler Gletscher gemeinsam mit

Abb. 6: Temperaturkarte 11/2002 (© ZAMG)

Foto 11: St.Leonhard im Pitztal – 
06.11.2002 (© LWD Tirol)

Foto 12: Hintertuxer Gletscher – 
06.11.2002 (© Nicola Werdenigg)

Foto 13: Karwendel bei Seefeld – Wolkenauf-
lösung nach Schneefall – 08.11.2002 (© LWD Tirol)



Das Besondere an den Niederschlägen bis zum
17.11. war jedoch die Bildung einer extrem gut aus-
geprägten Saharastaubschicht, die den ganzen
Winter im gesamten Ostalpenraum oberhalb etwa
2100m sichtbar war. (Darunter schmolz die
Schneedecke nämlich durch den Regeneinfluss
meist völlig weg). Einer unserer Beobachter aus
Obertilliach meldete damals: „Der Saharastaub der
vorangegangen Föhnperiode war sehr klebrig und
ist regelrecht an der Hausmauer gepickt.“ Eine ähn-
liche Meldung erhielten wir vom Stubaier Glet-
scher: „Der Schnee hatte eine sonderbare Farbe
und Konsistenz.“ (Fotos 17,18,24,40,45,51,68
sowie Titelbild).
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Allerdings erfolgte durch die intensiven Nieder-
schläge ab dem 11.11., die bis 1600m hinauf als
Regen fielen, eine grundlegende Änderung des
Schneedeckenaufbaus. Die Schneedecke wurde in
den regenbeeinflussten Gebieten massiv durchnäs-
st, abgebaut und destabilisiert. Die Folge waren
zahlreiche Lawinenabgänge vor allem auf steilen,
glatt strukturierten Hängen (Foto 15). Zu Beginn der
nun folgenden außergewöhnlich intensiven Nieder-
schlagsperiode unter extremem Windeinfluss vom
14.11. bis zum 17.11.2002 und den darauf folgen-
den Niederschlägen bei wenig Wind vom 18.11. auf
den 19.11. lösten sich zahlreiche, große Lawinen
oberhalb etwa 3000m vor allem in nördlichen Expo-
sitionen (Foto 16). Diese Lawinen konnten in Tälern
mit sehr steilen und schmalen Sturzbahnen verein-
zelt sogar bis nahe an die Talsohle vordringen. Eben-
so wurde damals ein Murenabgang in der Nähe von
Neustift im Stubaital durch den von einer Lawine
verursachten Stau eines Baches ausgelöst.
In den Gletscherskigebieten sprengte man nach
Ende dieser Niederschlagsperiode viele Lawinen
mit durchwegs gutem Erfolg ab, wobei vereinzelt
sogar Liftanlagen beschädigt wurden. Am Pitztaler
Gletscher ereignete sich am 17.11. noch ein glimpf-
licher Lawinenabgang eines Variantenfahrers.

Foto 14: Axamer Lizum – 
10.11.2002 (© LWD Tirol)

Foto 15: Nordkette mit Schneerutschen vom
11.11.2002 – Foto: 14.11.2002 (© LWD Tirol)       

Foto 16: Spontaner Lawinenabgang vom 17.11.2002
Stubaier Gletscher – Foto: 20.11.2002 (© LWD Tirol)

Foto 17: Schneebrettanriss mit Saharastaubschicht
(Pfeil) überlagert von Neuschnee ab 18.11.2002 –
Foto: 20.11.2002 (© LWD Tirol)

Foto 18: Saharastaubschicht am Botzer (Südtirol) – 
15.03.2003 (© LWD Tirol)



Dezember 2002:

Wetter

Die Niederschlagsmengen lagen in der Nähe des
langjährigen Mittels, doch hatten die bescheidenen
Schneezuwächse aufgrund der zu milden Witte-
rung schwer enttäuscht. Der Dezember war ver-
breitet um mehr als 2°C übertemperiert bei allge-
mein positiven Monatsmittelwerten in tieferen
Lagen (Abb.7,8).

Der Dezember fing mit einem Schönwettertag an,
der von einem wetterwirksamen Italientief vom
02.12. bis 07.12. abgelöst wurde. Dabei schneite
es verbreitet zwischen 20cm und 50cm unter meist
wenig Windeinfluss. Es folgte bis Mitte Dezember
eine sehr stabile Wetterperiode. Ab dem 16.12. bis
zum 18.12. fiel neuerdings Schnee zwischen 10
und 30cm Schnee oberhalb etwa 800m. Nach zwei
klirrend kalten Schönwettertagen strömte feucht-
milde Luft nach Tirol, die anfangs bis 1500m, am
23.12. bis etwa 2000m Regen, darüber Neuschnee
von bis zu 30cm brachte. Gegen Monatsende
regierte Tauwetter in Tirol, sodass sich weiterhin
in tiefen Lagen keine längst fällige Schneedecke
bilden konnte. (Meldung vom Pillersee: „...Dort
plagte mich der Heuschnupfen von blühenden
Leberblümchen, Palmkätzchen und Gänse-
blümchen...Es war schon mindestens 50 Jahre
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Die überdurchschnittlich mächtige Schneedecke
in hochalpinen Lagen stabilisierte sich sehr
rasch, weshalb für den Wintersportler von dieser
Schneedecke praktisch keine Gefährdung mehr
ausging. Ab dem 20.11. musste dann das Augen-
merk vor allem auf frische Triebschneeansamm-
lungen gerichtet werden, die sich hochalpin auf
einer teilweise vom Regen beeinflussten und sehr
harten, weiter oben meist lockeren Altschnee-
decke zu bilden begannen. Zwei Tourengeher
erkannten solche Gefahrenstellen nicht richtig
und wurden am 21.11. in der Wilden Grube am
Stubaier Gletscher total verschüttet, konnten
jedoch gerettet werden. Ebenso lösten Varian-
tenfahrer am 23.11. am Hintertuxer Gletscher
eine Lawine aus, der sie jedoch entkommen
konnten. Am 24.11. waren es neuerdings Varian-
tenfahrer unterhalb der Dresdner Hütte, die fri-
sche Triebschneeansammlungen auslösten, mit-
gerissen und verletzt wurden. Regen unterhalb
etwa 2400m führte am Monatsende zu einem
weiteren Abbau der in diesen Höhenlagen ohne-
dies geringmächtigen Schneedecke, hochalpin
kamen vor allem im Osten Tirols nochmals bis
zu 50cm Schnee dazu. Unten kein Schnee, mit
zunehmender Seehöhe sukzessive stark anstei-
gende Schneehöhen repräsentierte also die Situa-
tion Ende November (Fotos 19,20).

Foto 19: Blick auf die Nordkette von Innsbruck –
23.11.2002 (© LWD Tirol)

Foto 20: Pustertal Südtirol – 
30.11.2002 (© LWD Tirol)

Abb. 7: Niederschlagskarte 12/2002 (© ZAMG)

Abb. 8: Temperaturkarte 12/2002 (© ZAMG)



Anbei zwei typische Schneeprofile, die sehr gut
den drastischen Schneehöhenunterschied mit stei-
gender Seehöhe zeigen (Profile 1,2). 

– 19 –

nicht mehr so grün wie es heuer ist!) Mit neuerli-
chem Niederschlag am 28.12., ab dann sehr starkem
Wind und nochmaliger Wetterverschlechterung
am Silvestertag mit Regen bis 2300m verabschie-
dete sich das Jahr 2002. 

Schneedecke und Lawinen

Der Schneedeckenaufbau zu Monatsbeginn war
tirolweit sehr einheitlich und konnte folgender-
maßen charakterisiert werden: Eine geschlossene
Schneedecke fing meist erst oberhalb etwa 2000m
an. Bis etwa 2800m traf man auf ein regenbeein-
flusstes Altschneedeckenfundament beachtlicher
Härte, auf dem mit zunehmender Seehöhe locke-
rer, teilweise jedoch windbeeinflusster und somit
gebundener Schnee lagerte, welcher sich ab dem
18.11. gebildet hatte. Durch Regeneinfluss und
Kälte Ende November und Anfang Dezember bil-
dete sich an der Oberfläche besonders unterhalb
etwa 2500m ein meist harter Harschdeckel aus.
Darauf fiel dann bis zum 07.12. Neuschnee, der
verbreitet locker und dadurch spannungsarm war.
Einzig in Kammnähe und größeren Höhen war die-
ser windbeeinflusst und somit gebunden und teil-
weise störanfällig. Während in höheren Lagen
bereits viele Skitourengeher unterwegs waren,
musste man in tieferen Lagen weiterhin auf Schnee
warten (Fotos 21,22).

Foto 21: Skitourengeher am Hoadl 
(Axamer Lizum) mit Blick Richtung Hohe Munde –
01.12.2002 (© LWD Tirol)

Foto 22: Vergebliches Warten auf den ersehnten
Schnee in Kitzbühel – 06.12.2002 (© LWD Tirol)

Profil 1: Mutterbergjoch (2900m), 
Stubaier Alpen – 07.12.2002 (© LWD Tirol)          

Profil 2: Eselrücken (Prägraten) (2450m) –
11.12.2002 (© LWD Tirol)



berüberfliegungen in Bodennähe im Zuge von
Sprengarbeiten spontan Lawinen geringer Mäch-
tigkeit abgegangen sind. Anbei wiederum ein sehr
typisches Schneeprofil der damaligen Zeit.  (Foto
25, Profil 3).

Ab dem 22.12. sorgte Schlechtwetter mit
Regeneinfluss bis etwa 2000m hinauf zu einer
Destabilisierung der Schneedecke in tiefen
Lagen und somit für den vermehrten Abgang
spontaner Lawinen geringer Mächtigkeit (Fotos
26,27). An diesem Tag entkam ein Tourengeher
am Hochgasser in Osttirol durch schnelle Kame-
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Bis zur Monatsmitte herrschten mit Ausnahme von
kleinräumigen Triebschneeansammlungen durch-
wegs günstige Verhältnisse vor. Sonnseitig bildete
sich strahlungs- und temperaturbedingt eine
Harschschicht, die teilweise sogar schon trug und
somit Firnverhältnisse schuf. Schattseitig und ver-
mehrt in großen Höhen hingegen fand man unver-
ändert - durch die Strahlungsnächte bedingt –
lockeren, aufbauend umgewandelten Pulver-
schnee vor (Foto 23). Probleme mit der Stromver-
sorung mancher Wetterstationen machte sich Mit-
te Dezember bemerkbar, da Anraumbildung von
Mitte November ein Aufladen der Batterien ver-
hinderte (Foto 24). 

Die Schönwetterperiode bis Mitte Dezember hat-
te nachhaltigen Einfluss auf die weitere Schnee-
deckenentwicklung des Winters, weil diese
Schneeschicht eine ideale Gleitfläche für später
abgelagerte Triebschneeansammlungen wurde.
Bereits am 16.12. trat eine vermehrte Bildung sol-
cher, anfangs noch geringmächtiger Triebschnee-
ansammlungen auf, nachdem sich kurzfristig das
Wetter verschlechterte und der neu gefallene
Schnee, der zwischen 5cm und 30cm betrug, unter
Windeinfluss verfrachtet wurde. Die schlechte
Verbindung dieser Triebschneeansammlungen mit
der Altschneedecke unterstrich auch eine Meldung
aus der Silvretta, wo bereits durch Hubschrau-

Foto 23: Grießkogel (Sellraintal) – 
08.12.2002 (© Regina Sterr)

Foto 24: Wetterstation Hochgasser, 
Osttiroler Tauern – 11.12.2002 (© LWD Tirol)

Foto 25: Die Mute (Kühtai) – 
19.12.2002 (© LWD Tirol) (siehe Profil 3)

Profil 3: Schneeprofil, Die Mute – 
19.12.2002 (© LWD Tirol) (siehe Foto 25)



Schneebrett aus (Foto 29). Diese Lawinenabgän-
ge blieben ohne Folgen. Tödlich verlief jedoch ein
Lawinenabgang am 29.12. bei einer Bergtour im
kombinierten Gelände am Geiselhorn in den Kitz-
büheler Alpen, wo eine Person von einem winzi-
gen Schneebrett mitgerissen wurde und über Fels-
gelände abgestürzt ist. Wiederum Glück hatten
mehrere Variantenfahrer bei Lawinenabgängen am
30.12. im Skigebiet Riffelsee und auf den Schind-
lerhängen in St. Anton, wo keine Personen zu Scha-
den gekommen sind. Und auch der Silvestertag
sollte nicht ohne einen glimpflich verlaufenden
Lawinenabgang mit Totalverschüttung im Navistal
vorbeigehen (Foto 39).

Jänner 2003:

Wetter

In Nordstaulagen gab es mittlere bis etwas über-
durchschnittliche Niederschläge. Inneralpin und in
den Lee-Lagen südlich des Alpenhauptkammes
waren diese zum Teil stark unterdurchschnittlich.
Das Monatsmittel der Lufttemperatur pendelte um
den langjährigen Mittelwert, was aber nicht gleich-
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radenrettung dem Lawinentod. Weniger Glück
hatten am 23.12. zwei Tourengeher im Kühtai,
die auf jeweils getrennten Touren auf den
Maning- bzw. Kreuzjochkogel trotz Anriss-
mächtigkeiten von durchschnittlich weniger als
20cm total verschüttet wurden und nur mehr tot
aus den Lawinen ausgegraben werden konnten.
Die heimtückische Situation wurde an diesem
Tag und am Vortag beinahe auch zwei Jugendli-
chen im Variantenbereich des Venet (Landeck)
zum Verhängnis.

Die Schneedecke blieb von nun an hochalpin labil.
Ende des Monats wehte oftmals starker Wind, der
am 27.12.2002 noch aus südlicher Richtung kam
und ab der Niederschlagsperiode vom 28.12. auf
den 29.12.2002 auf Nordwest drehte (Foto 28).
Dies führte zu einer heimtückischen Situation, da
gefährliche Triebschneeansammlungen praktisch
in allen Hangrichtungen anzutreffen waren. Lawi-
nenabgänge mit Personenbeteiligung blieben nicht
aus: Am 26.12. wurde uns von einem Lawinenab-
gang am Rietzer Grießkogel bei Kühtai berichtet.
Ein Skitourengeher löste dabei eine Schneebrett-
lawine aus, der er durch Schussflucht entkommen
konnte. Am 27.12. erfuhren wir von einem Lawi-
nenabgang aus Hochfügen. Am 29.12. lösten Vari-
antenfahrer auf dem Hintertuxer Gletscher ein

Foto 26: Blick ins Sulztal – 
22.12.2002 (© LWD Tirol)

Foto 27: Nasse Lockerschneelawinen in der 
Axamer Lizum – 23.12.2002 (© LWD Tirol)

Foto 28: Schneefahnen auf der Pfannspitze 
in Osttirol – 29.12.2002 (© Anton Goller) 

Foto 29: Lawinenabgang Hintertuxer Gletscher –
29.12.2002 (© LWD Tirol)



Im Inntal und in den inneralpinen Lagen Nord- und
Osttirols dauerte es teilweise bis zum 21.01. ehe das
begehrte Weiß auch den Tallagen das typisch winter-
liche Gepräge verlieh. Die wiederholten Nieder-
schläge ab dem 21.01. ließen dann besonders im
Raum Nordalpen, Kitzbüheler Alpen die Schnee-
decke stetig wachsen. Gegen Monatsende war sie
auch in den Tälern bis zu 50 cm mächtig (Fotos 34,35). 
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zusetzen ist, dass der Temperaturverlauf während
des Monats ebenfalls „mittelmäßig“ gewesen
wäre, im Gegenteil (Abb.9,10)!

Der Neujahrstag begann mit einem kurzen Zwi-
schenhoch, wobei der Höhenwind aus West unver-
ändert stark wehte. Es folgte eine Warmfront mit
Regen bis etwa 1800m. Osttirol blieb davon
unberührt. Endlich wurde es ab dem 04.01. wieder
kälter und eine neuerliche Front brachte zumindest
entlang der Nordalpen und der Kitzbüheler Alpen
etwas Schnee in den bis dahin grünen Tallagen. Der
Wind drehte ab dem 08.01. auf Süd und wehte
zumindest in den Föhnschneisen stark (Foto 30).
Ein Mittelmeertief bis zum 10.01. brachte
nochmals unergiebige Niederschläge (Foto 31),
bevor sich ab dem 11.01. ein stabiles Hochdruck-
wetter mit einer kurzen Unterbrechung am 13.01.
einstellte (Fotos 32,33).

Abb. 9: Niederschlagskarte 01/2003 (© ZAMG)

Abb. 10: Temperaturkarte 01/2003 (© ZAMG)

Foto 30: Schneeverfrachtungen Naviser Kreuz-
jöchl – 08.01.2003 (© LWD Tirol)

Foto 31: Wattental – 09.01.2003 (© LWD Tirol)

Foto 32: Dorfberg bei Kartitsch – 
11.01.2003 (© Anton Goller)

Foto 33: Schneeprofilaufnahme Fimbertal, 
Silvretta – 15.01.2003 (© LWD Tirol)

Foto 34: Wetterverschlechterung im Navistal –
21.01.2003 (© LWD Tirol)



Schneedecke. Fast alle beobachteten Lawinen-
abgänge sind während des Jänners auf der Alt-
schneeschicht abgegangen, die sich während der
Schönwetterperiode bis zum 16.12. gebildet hatte.
Durch Windtätigkeit im Kammbereich lösten
sich aufgrund der Instabilität der Schneedecke
vermehrt auch spontane Lawinen (Fotos 38, 40,
Profil 4). 

Auf den Luvseiten hingegen bildeten sich mit-
unter tragfähige Windharschdeckel aus, die lan-
ge Zeit auf der Schneedecke bzw. später inner-
halb der Schneedecke erhalten blieben (Foto 45,
Profil 5).
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Osttirol war bis zum Jahresende generell wetter-
mäßig begünstigt, weil die Frontensysteme bei
starkem Wind durchwegs aus Nord bis Nordwesten
über unser Land zogen und für den Süden außer
Wind keinen Niederschlag mehr übrig hatten
(Fotos 36,37). 

Die ergiebigsten Niederschläge dieses Monats
waren in der Periode vom 24.01. auf den 25.01.
und am 30.01. mit täglichen Neuschneesummen
von etwa 30cm zu verzeichnen.

Schneedecke und Lawinen

Generell dominierte während des Jänners eine
sehr stark windbeeinflusste und störanfällige

Foto 35: Schneefall und viel Wind führten teil-
weise zu kritischer Lawinensituation –
24.01.2003 (© LWD Tirol)

Foto 36: Blick vom Morgenkogel 
Richtung Süden – 29.01.2003 (© LWD Tirol)

Foto 37: Windeinwirkung in Obergurgl –
29.01.2003 (© Regina Sterr)

Foto 38: Schneefahnen im Kammbereich 
samt Spontanlawine, Gaishörndl (Osttirol) –  
01.01.2003 (© LWD Tirol)

Foto 39: Lawinenabgang vom 31.12.2002 –
Hohe Warte – Foto vom 04.01.2003 (© LWD Tirol)
1… Lawinenanriss

1



Die vermehrten Lawinenabgänge mit Personenbe-
teiligung am Ende des Jahres setzten sich auch am

Anfang des neuen Jahres fort: Tödlich verliefen ein
Lawinenabgang im Variantenbereich am Gaisla-
cherkogel am Neujahrstag und ein Unfall am
Kreuzkogel oberhalb der Martin-Busch-Hütte im
Ötztal am 02.01.2002. Glimpflich hingegen gin-
gen Lawinenabgänge am 01.01. im Obernbergtal,
am 03.01. im Laserztal, am Leppleskogel in St.
Jakob im Defreggental und am 06.01. am Hafele-
kar oberhalb von Innsbruck, im Rojental in Südti-
rol (Foto 41), am Glockturm im Kaunertal, am
Hochgasser in Osttirol und bei Ischgl aus. Rie-
senglück hatte am 09.01. auch ein Ausbildungs-
kurs von Skilehrern auf der Hochkarspitze am Arl-
berg, ein Variantenfahrer in Hochfügen und eine
Tourengruppe am Schwarzen Kranz (Foto 42). 

Ab dem 10.01. stellte sich kaltes Winterwetter ein,
welches eine oberflächennahe aufbauende
Umwandlung der Schneedecke zur Folge hatte.
Weit verbreitet waren umfangreiche Setzungs-
geräusche sowie Rissbildungen innerhalb der
Schneedecke (Foto 43). In Schattenhängen bilde-
te sich damals häufig auch Oberflächenreif (Foto
44). Am 12.01. konnte ein Tourengeher auf der
Nordseite des Naviser Kreuzjöchls durch Schus-
sflucht einer Lawinenverschüttung entkommen,
am 18.01. hatte eine Tourengruppe des Öster-
reichischen Alpenvereins auf der Pallspitze im
Langen Grund großes Glück.
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Foto 40: Erschbaumertal, Kartitsch – 
Spontanlawine im Kammbereich; Saharastaub!
02.01.2003 (© LWD Tirol) (siehe Profil 4)

Profil 4: Erschbaumertal – 
02.01.2003 (© LWD Tirol) (siehe Foto 40) 

Foto 41: 2 Personen lösen gerade Lawine aus –
Rojental – 06.01.2003 (© LWD Tirol)          

Foto 42: Lawinenauslösung Schwarzer Kranz –
09.01.2003 (© Adi Kerber)



Weitere Lawinenabgänge sind am 29.01. im Vari-
antenbereich bei Obergurgl sowie am 31.01. im
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Die Lawinengefahr ging nur langsam zurück, wes-
halb Skitourengeher und Variantenfahrer während
dieses Zeitraums unverändert große Erfahrung in
der Beurteilung einer durchwegs heimtückischen
Lawinengefahr benötigten. Nicht selten konnte
man damals perfekt angelegte Aufstiegsspuren und
leider viel weniger überlegte Abfahrtsspuren sich-
ten. Am 18.01. sowie am 19.01. wurde eine solche
Vorgangsweise drei Skitourengehern zum tödli-
chen Verhängnis, einmal am Wildofen im Weertal,
ein anderes Mal am Herzogkogel in den Kitz-
büheler Alpen. Nach der Schönwetterphase brach-
te ein Frontensystem von Nordwesten ab dem
21.01.2003 verbreitet Schneefall, der sich neuer-
lich nicht gut mit der Altschneedecke verbinden
konnte, zumindest überall dort, wo starker Wind
wehte und sich somit sehr störanfällige Trieb-
schneeansammlungen ausbildeten. Ein überaus
rascher Kaltfrontdurchgang am 28.01.2003 bei
dem sich die Sicht innerhalb kürzester Zeit ver-
schlechterte war mit ein Grund für ein weiteres töd-
liches Lawinenunglück am Morgenkogel, wo eine
Person auf eine Wechte trat, die dadurch abbrach,
in Folge einen Lawine auslöste, welche schlus-
sendlich die Verschüttung der Person zur Folge hat-
te.

Foto 43: Umfangreiche Rissbildungen – Pfoner
Kreuzjöchl – 12.01.2003 (© Herbert Gamper)        

Foto 44: Oberflächenreif, Tuxer Alpen –
19.01.2003 (© LWD Tirol)

Foto 45: Schneeprofil am Eingang ins Ferwalltal, Ober-
gurgl – 27.01.2003 (© LWD Tirol) (siehe Profil 5)
1… Windharschkruste von Ende Dezember            

Profil 5: Schneeprofil mit ausgeprägter Wind-
harschschichte während der Jahreswende –
27.01.2003 (© LWD Tirol) (siehe Foto 45)

1



Nach einem kurzen Zwischenhoch am 07.02.
schneite es insbesondere in den Nordalpen, den
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Variantenbereich des Arlbergs bekannt geworden.
Beide Unfälle sind ohne Folgen für die Beteiligten
geblieben. 

Februar 2003:

Wetter

Der Februar präsentierte sich als ein echter Win-
termonat. Trotz teilweise ergiebiger Niederschlä-
ge in Nordtirol zu Monatsbeginn, war die Nieder-
schlagsmenge eher unterdurchschnittlich, insbe-
sondere in Osttirol. Der Berichtsmonat lag mit sei-
ner Monatsmitteltemperatur um 2 bis 3° unter dem
20jährigen Februarmittel 1981-2000, dafür gab es
viele Sonnenstunden (Abb.11,12)

Der Februar begann mit einem strahlend schönen,
kalten Wintertag (Foto 46). Ab dem 02.02. bis zum
08.02. sollte sich dann bei anfangs zwar noch uner-
giebigeren Schneefällen, die jedoch sukzessive
intensiver wurden, die kritischste Lawinensituati-
on des Winters einstellen (Foto 47-49). Unter stän-
digem Windeinfluss aus dem Sektor NW wurden
bis zum 07.02. in den westlichen und nördlichen
Landesteilen aufsummierte Neuschneesummen
von bis zu 125cm gemessen, während die Schnee-
fälle gegen Süden immer schwächer ausfielen und
in Osttirol teilweise weniger als 10cm ausmachten. 

Abb. 11: Niederschlagskarte 02/2003 (© ZAMG)   

Abb. 12: Temperaturkarte 02/2003 (© ZAMG)

Foto 46: Luderstein, Kitzbüheler Alpen –
01.02.2003 (© LWD Tirol)

Foto 47: Starker Schneefall am Weg zum Largoz  
Tuxer Alpen – 04.02.2003 (© LWD Tirol)

Foto 48: Abgang der Tiefentallawine am 
06. 02. 2003 durch eine kleine Öffnung 
in die Galerie; Steeg-Warth – 
07.02.2003 – (© BH Landeck)

Foto 49: Erkundungsflug Nordalpen – 
zahlreiche spontane Lawinenabgänge – 
09.02.2003 (© LWD Tirol)



desstraße zwischen Schnann und Pettneu, Ver-
schüttung der Mittenwaldstraße am 08.02. nahe der
österreichischen Grenze etc...), ereigneten sich
auch zahlreiche touristische Lawinenunfälle. Am
01.02. konnte im Variantenbereich des Skigebietes
Zillertal Arena eine Suchaktion nach einem Lawi-
nenabgang abgebrochen werden. Am 03.02. hatten
zwei Jugendliche enormes Glück, als sie im Vari-
antenbereich nahe des Palinkopfes bei Ischgl total
verschüttet zufällig aufgefunden werden konnten
(Foto 52). Weitere mehr oder weniger glimpflich
verlaufende Lawinenabgänge im Variantenbereich
wurden am 07.02., 09.02. und 11.02. aus Fiss, am
09.02. gleich dreimal vom Skigebiet in St. Anton,
einmal aus Serfaus, aus Grän (Foto 53), im Bereich
der Wanglspitze im Zillertal und einmal aus Nau-
ders sowie am 12.02. vom Zillertaler Gletscher
gemeldet. Interessant auch die Tatsache, dass sich
am 10.02. durch Strahlungseinfluss spontan ein
gewaltiges Schneebrett unterhalb der Kaminspit-
zen am Hafelekar löste, dem Variantenfahrer bei-
nahe zum Opfer fielen.

Tourengeher entkamen am 09.02. nahe des Söl-
denkogels, bei der Gammerspitze und am 12.02.
am Hohen Riffler dem Lawinentod (Foto 54, Pro-
fil 6). Kein Glück hatte hingegen eine Rodlerin, die
im Bereich der Alpe Stalle im Defreggental von
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Kitzbüheler Alpen und den Zillertaler Alpen
nochmals bis zu 50cm, ehe sich ab dem 09.02. dann
prachtvolles, kaltes Winterwetter einstellte, das
einzig am 12.02. im Norden Osttirols kurzfristig
unterbrochen wurde. Ansonsten gab es ganze 3
Wochen bis zum 28.02. ununterbrochenen Son-
nenschein. 

Schneedecke und Lawinen

Vom 31.01. auf den 01.02.2003 ist meist lockerer
Schnee, so genannter Wildschnee gefallen, der eine
ideale Gleitfläche für die bis einschließlich 08.02.
abgelagerten Neuschneehöhen darstellte (Foto
50). Unter der Zusatzbelastung des meist umfang-
reich verfrachteten Neuschnees kam es jedoch
auch zum oftmaligen Kollaps der gesamten
Schneedecke auf der aufbauend umgewandelten
Schneeschicht von Mitte Dezember. Folglich wur-
de häufig auch die Schneedecke bis zum stabilen
Altschneefundament von Mitte November (Saha-
rastaubschicht!) mitgerissen (Foto 51).

Neben zahlreichen spontanen Lawinenabgängen,
die in den schneereichen Regionen vor allem bis
zum 09.02. beobachtet werden konnten (u.a. über-
spülte am 06.02. eine gewaltige Staublawine kurz
vor der geplanten Sperrung die L198 bei Holzgau,
Abgang einer Staublawine auf die Stanzertallan-

Foto 50: Brentenjoch – Nordalpen – 
09.02.2003 (© Regina Sterr)

Foto 51: Lawinenanriss vom 08.02.2003 – 
25.02.2003 (© Reinhard Egger)

Foto 52: Rettung eines Lawinenverschütteten
nahe des Palinkopfes (Ischgl) – 
03.02.2003 (© Werner Kleinhans) 

Foto 53: Lawinenabgang im Skigebiet von Grän –
09.02.2003 (© LWD Tirol)



– 28 –

einer Lawine in einen Bachgraben mitgerissen wurde
und erst nach mehreren Wochen aufgefunden wer-
den konnte. Weiters ereignete sich am 12.02. ein
tödliches Lawinenunglück unterhalb der Torspitze
im Wattental. Die Schneedecke baute langsam
Spannungen ab und präsentierte sich je nach Hang-
ausrichtung, Hangsteilheit und der Höhenlage an
der Schneeoberfläche vollkommen unterschied-
lich. Schattseitig dominierte eine durch Strah-
lungsnächte aufbauend umgewandelte Schnee-
decke samt Oberflächenreif, sonnseitig hingegen
wurde die Schneedecke vermehrt durchfeuchtet,
weshalb ab etwa dem 20.02 in sehr steilen Süd-
hängen während der Morgenstunden sogar Firn-
verhältnisse angetroffen werden konnten. In kamm-
nahen Gebieten fand man letztlich nicht selten einen
Windharschdeckel vor. Auch Mitte Februar blieben
Lawinenunfälle nicht aus. Am 16.02. gerieten 3
Tourengeher unterhalb des Wolfendorn (Brenner)
in eine Lawine, am 17.02. trat ein Snowboarder eine
Lawine oberhalb einer Piste am Rastkogel los (Foto
55) und am 19.02. getrauten sich Schneeschuh-
wanderer nach einem Lawinenabgang auf der Plei-
senspitze nicht mehr weiter und alarmierten die
Flugrettung. Weiters kostete am 26.02. eine sehr
kleinräumige Triebschneeansammlung nahe der
Lizumer Hütte einer Skitourengeherin fast das Leben.

Foto 54: Lawinenabgang Hoher Riffler (Zillertal)
vom 12.02.2003 – 24.02.2003 (© LWD Tirol)
(siehe Profil 6) 1… Lawinenanriss               

Profil 6: Hoher Riffler – 
Lawinenanriss vom 12.02.2003 – 
24.02.2003 (© LWD Tirol) (siehe Foto 54)

Foto 55: Lawinenabgang Rastkogel – 
17.02.2003 (© Harald Riedl) 

Foto 56: Traumhafte Verhältnisse auf der Dristl
Alm Karwendel – 20.02.2002 (© Regina Sterr) 

Foto 57: Schneeprofil Leutascher Dreitorspitze –
26.02.2003 (© LWD Tirol) (siehe Profil 7)

1
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Die völlig unterschiedliche Situation hinsichtlich
des Schneedeckenaufbaus in schattseitigen und
sonnseitigen Lagen zeigen die Ende des Monats
aufgenommenen Schneeprofile, wobei der mar-
kante Schneehöhenanstieg mit zunehmender See-
höhe unverändert festzustellen war (Fotos 57,58,
Profile 7,8). 

Eine Verkettung von sehr unglücklichen Zustän-
den führte am Monatsende dann zu einem weite-
ren tödlichen Lawinenunfall im Bereich der Gais-
bergschlucht in Obergurgl, als ein Variantenfahrer 

von einem Schneerutsch aus dem Gleichgewicht
gerissen wurde. Groteskerweise trug das Hängen-
bleiben durch seine Kleidung während des Sturzes
nicht zu seiner Rettung bei, sondern führte zur
Strangulierung.

März 2003:

Wetter

Der März war sehr trocken und recht mild, in Ost-
tirol teilweise sogar niederschlagsfrei. Die
Monatsmitteltemperaturen waren allgemein über-
durchschnittlich und lagen um 0,8 bis 3° über dem
Schnitt (Abb.13,14).

Profil 7: Leutascher Dreitorspitze – 
26.02.2003 (© LWD Tirol) (siehe Foto 57)

Foto 58: Schneeprofil Naviser Sonnenspitze –
27.02.2003 (© LWD Tirol) (siehe Profil 8)             

Profil 8: Naviser Sonnenspitze – 
27.02.2003 (© LWD Tirol) (siehe Foto 58)

Abb. 13: Niederschlagskarte 03/2003 (© ZAMG)  
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Die lange Schönwetterphase vom Februar war
zwar zu Beginn des März kurzfristig unterbro-
chen, jedoch schneite es nicht viel. Vom 02.03
auf den 03.03 waren es oberhalb 1000m etwa 5-
15cm (Foto 59), lokal bis 35cm, vom 06.03 auf
den 07.03 um 10cm Neuschneezuwachs. War es
anfangs noch recht warm so führte eine Kaltfront
ab dem 12.03 zu einer markanten Abkühlung und
zu Neuschneezuwächsen von meist 10 bis 20cm
(Foto 60). In der Höhe wehte damals meist star-
ker bis sehr starker Nord- bis Nordostwind, der
hochalpin den Schnee verfrachtete. Danach
dominierte wieder prachtvolles Wetter, das ein-
zig zu Monatsmitte vor allem im Norden kurz-
fristig getrübt war. Der Monat März verabschie-
dete sich dann mit einer kleinen Störung (mit
Blitz und Donner!), die Regen bis etwa 2000m
hinauf brachte. 

Schneedecke und Lawinen

In tiefen sonnen beschienenen Hängen baute sich
die Schneedecke zusehends ab während diese
hochalpin entsprechend durchfeuchtet wurde. In
schattseitigen Lagen war die Schneedecke hin-
gegen meist derart aufbauend umgewandelt, dass
man bereits beim Aufstieg häufig bis zum Boden
durchbrach. Die am 12.03. durch Tirol ziehende
Kaltfront stoppte die frühlingshaften Verhältnis-
se mit dem tageszeitlichen Gang der Lawinen-
gefahr in südlichen Expositionen und tiefen
Lagen abrupt. Nassschneelawinen, die bis dahin
vor allem in Form von nassen Lockerschneela-
winen oder Gleitschneerutschen abgegangen
waren (u.a. wurde am 01.03. die Planseelandes-
straße, am 02.03. die Straße zwischen Thiersee
und dem Ursprungspass sowie die Kaunertaler
Gletscherstraße am 11.03. durch solche Lawinen
verschüttet), konnten dann für mehrere Tage auf-
grund der Kälte, des Windes und der trockenen
Luft trotz der Sonneneinstrahlung nicht mehr
beobachtet werden. Sehr kompakte Schnee-
decken in tieferen Lagen waren für die damalige
Zeit charakteristisch (Foto 61, Profil 9).

Eine Gefährdung für den Wintersportler ging vor
allem von kleinräumigen Triebschneeansammlun-
gen in Kammnähe aus, die durch den starken und
meist eisig kalten Höhenwind gebildet wurden
(Foto 62), wobei der Norden des Landes davon
mehr betroffen war als der Süden. Unter Berück-
sichtigung dieser Gefahrenstellen war damals fast
alles machbar...(Foto 63).

Abb. 14: Temperaturkarte 03/2003 (© ZAMG)

Foto 59: Stubaier Gletscher – 
04.03.2003 (© Regina Sterr) 

Foto 60: Kitzbüheler Alpen (Kaltfrontaufzug) –
12.03.2003 (© LWD Tirol)

Foto 61: Schneeprofil Steintal – 
16.03.2003 (© LWD Tirol) (siehe Profil 9)
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Gemeldete Lawinenabgänge betrafen dann
tatsächlich nur sehr kleinräumig ausgelöste
Triebschneeansammlungen, was sowohl bei
einem Tourengeher, der Richtung Marchreisen-
spitze unterwegs war, als auch bei Variantenfah-
rern in Sölden ohne Folgen geblieben ist. Über-

dies konnte man hinsichtlich der Schneeverhält-
nisse wählerisch sein: Pulverschnee schattseitig
oder Firnverhältnisse sonnseitig. Dabei war der
Übergang häufig sehr abrupt, was besonders gut
bei Wechten beobachtet werden konnte, bei
denen sonnseitig bereits das Wasser tropfte und
schattseitig lockerer, trockener Pulverschnee
vorhanden war (Foto 64). Auch innerhalb von
Schneeprofilen fand man je nach Höhenlage und
Exposition zunehmend (teilweise eingefrorene)
Wasserkanäle (Profil 10).

Profil 9: Steintal – 
16.03.2003 (© LWD Tirol) (siehe Foto 61)    

Foto 62: Schneefahnen im unmittelbaren Kamm-
bereich, Sellrain – 16.03.2003 (© LWD Tirol)

Foto 63: Madlener Spitze (Silvretta) –
18.03.2003 (© LWD Tirol)

Foto 64: Blick von der Nordkette nach Innsbruck –
24.03.2003 (© LWD Tirol)

Profil 10: Aufnahmestandort war Fotostandpunkt
von Foto 63 – 18.03.2003 (© LWD Tirol)
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Ab dem 24.03. stellte sich die Schnee- und Lawi-
nensituation dann um: Durch den sukzessiven
Anstieg der Luftfeuchte und der allgemein sehr
intensiven Globalstrahlung wurde die Schnee-
decke zunehmend durchfeuchtet, was normaler-
weise zu dieser Jahreszeit zu einem gehäuften
Abgang von Schneebrettlawinen führen hätte müs-
sen. Aufgrund der besonders umfangreich aufbau-
end umgewandelten und allgemein sehr span-
nungsarmen Schneedecke konnten sich Schnee-
brettlawinen jedoch nur dort bilden, wo die
Schneedecke durch äußere Beeinflussung, also
durch ständige Begehung oder Befahrung gebun-
den war. Dies traf damals teilweise im Varianten-
bereich zu, wo uns aus dem Arlberggebiet insge-
samt drei bemerkenswerte Lawinenabgänge
gemeldet wurden (Foto 65). Im unbeeinflussten
Gelände konnte man ab dem 25.03. die ersten spon-
tanen nassen Lockerschneelawinenabgänge beob-
achten (Foto 66).

Bis Ende des Monats stellte sich dann eine sehr
lawinenaktive Zeit ein, während der zahlreiche
nasse Lockerschneelawinen, vereinzelt auch
Schneebrettlawinen abgingen (Foto 67). Jeweils
verhältnismäßig gut ausgegangen sind eine klein-
räumige Pistenverschüttung durch eine Gleit-
schneelawine am 23.03. im Skigebiet von Serfaus

und ein Nassschneelawinenabgang am 29.03. nahe
der Sulzenauhütte. Ein tödliches Lawinenunglück
passierte am 29.03. im Skigebiet von Sölden unter-
halb des Schwarzkogels, wo eine nasse Locker-
schneelawine auf eine Piste vordrang und eine Per-
son tötete. Die diffusen Strahlungsverhältnisse för-
derten auch den raschen Abbau der Schneedecke
in tieferen Lagen (Foto 68). 

April 2003:

Wetter

Der April wies bei verbreitet unternormalen Nie-
derschlagsmengen eine Abweichung der Monats-
mitteltemperatur von 0,5 ° bis 1,5° über dem
Schnitt auf. Dieses Ergebnis wurde bei jeweils
einem Kälte- und einem Wärmerekord während
des Monats erreicht (Abb.15,16).

Foto 65: Abgang einer Schneebrettlawine
auf Buckelpiste, Schwedenhänge (Arlberg) – 
28. 03. 2003 (© Tobias Hafele)         

Foto 66: Abgang der ersten nassen Lockerschnee-
lawinen seit längerer Zeit (Serleskamm) – 
25.03.2003 (© LWD Tirol)  

Foto 67: Lawinenabgang nahe der Franz-Senn-
Hütte – 28.03.2003 (© LWD Tirol)

Foto 68: Durchnässung und Abbau der Schnee-
decke Timmelsjoch (Saharastaubschicht gut
sichtbar!) – 26.03.2003 (© LWD Tirol) 

Abb. 15: Niederschlagskarte 04/2003 (© ZAMG)  
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Der 1. April zeigte sich von seiner schönsten Sei-
te. Allerdings sorgte eine Kaltfront bereits am
02.04 für Schnee, starken Nordwind und ent-
sprechenden Temperaturrückgang. Bis zum
05.04. sind in Tirol meist um 40cm, in den Stu-
baier Alpen sogar bis zu 90cm Schnee gefallen
(Foto 69). Nach einem kurzen Zwischenhoch
folgte eine neuerliche Wetterverschlechterung,
sodass bis zum 08.04. in Summe zwischen 50cm
und 150cm Schnee registriert wurden, wobei der
Niederschlag in Osttirol und in tieferen Lagen
vergleichsweise geringer ausgefallen ist (Foto
70).

Der Einbruch von polarer Kaltluft führte am 07.04.
und 08.04 zu den tiefsten je gemessenen April-
temperaturen. Nun folgte ein ständiger Wechsel
von Schönwetter- und Niederschlagstagen, wobei
die Niederschläge nicht mehr intensiv ausgefallen

sind. Ab dem 12.04. stieg die Lufttemperatur wie-
der und es setzte sich Schönwetter durch (Fotos
71,72).

Unterbrochen wurde die Schönwetterphase nur
zwischen dem 21.04. und dem 24.04. sowie dem
30.04. Am 29.04. und 30.04. sorgten noch unge-
wöhnlich hohe Temperaturen für einige April-
Wärmerekorde mit Temperaturen von 20 bis
31°C.

Abb. 16: Temperaturkarte 04/2003 (© ZAMG)

Foto 69: Schneefall und Wind im Skigebiet 
von Sölden – 02.04.2003 (© LWD Tirol)

Foto 70: Hahneburger – 05.04.2003 (© LWD Tirol)   

Foto 71: Auflösung der Schlechtwetterwolken
Daunkogel – 11.04.2003 (© LWD Tirol) 

Foto 72: Villgratental – 13.04.2003 (© LWD Tirol)  

Foto 73: Wiedersberger Horn – Alpbachtal –
24.04.2003 (© LWD Tirol)
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Schneedecke und Lawinen

Die bis etwa 2800m meist vollkommen durchnäs-
ste Schneedecke von Ende März stabilisierte sich
am 01.04. durch nächtliche Abstrahlung und sehr
geringe Luftfeuchtigkeit. Der Aufzug der Kaltfront
trug dann noch das Ihrige bei, dass sich an der
Schneeoberfläche unterhalb etwa 2800m ein mas-
siver Harschdeckel bildete, der in Folge vom
Neuschnee überdeckt wurde (Foto 75, Profil 11).
Unterhalb des Harschdeckels blieb die Schnee-
decke in dem erwähnten Höhenbereich feucht bis
nass. Für die Lawinengefahr waren ab dann für lan-
ge Zeit nur mehr die teilweise umfangreich gebil-
deten neuen Triebschneeansammlungen relevant,
wobei als Gleitfläche einerseits die erwähnte
Harschschicht (in größeren Höhen eine meist
locker aufgebaute bzw. vom Wind beeinflusste Alt-
schneedecke) oder auch eine Zwischenschicht
diente, die sich während der Schneefälle gebildet
hatte (Foto 79). Weiters konnten nach den Neu-
schneefällen zahlreiche Lockerschneelawinen
beobachtet werden (Foto 76).

Bekannt gewordene Lawinenereignisse betrafen
am 05.04. einen Tourengeher unterhalb des Zwie-
selbacher Rosskogels, der eine Schneebrettlawine
auslöste, die ihn total verschüttete. Durch rasche
Kameradenrettung konnte die Person überleben.
Ein sehr erfahrener Tourengeher hatte hingegen am
06.04. das große Pech, dass er bei widrigen Wet-
terverhältnissen bei der Hochgrabe in Osttirol
allein unterwegs war und sich nach einer Lawi-
nenverschüttung trotz geringer Verschüttungstiefe
nicht helfen konnte und starb. Viele Schutzengel
hatte dann wieder eine geführte Gruppe am 13.04.
im Kuhgschwez nahe der Franz-Senn-Hütte (Foto
77), ein Tourengeher am 15.04. am Blaser und am
18.04. eine Tourengruppe am Habicht sowie ein
sehr erfahrener Pistenretter nahe des Piz la Gronda.

Foto 74: Blick Richtung Samnaun – 
29.04.2003 (© LWD Tirol)

Foto 75: Schneeprofil Hahneburger – 
05.04.2003 (© LWD Tirol) (siehe Profil 11)

Profil 11: Hahneburger – 
05.04.2003 (© LWD Tirol) (siehe Foto 75)

Foto 76: Lockerschneelawine im Stubaital –
13.04.2003 (© Regina Sterr)
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Den letzten tödlich verlaufenden Lawinenunfall
der Saison gab es am 13.04., als ein Tourenge-
her am Plenderlesseekogel im Kühtai bei der
Abfahrt eine Schneebrettlawine auslöste, total
verschüttet wurde, anfangs zwar überlebte, aber
einige Tage später in der Klinik verstarb. Bei die-
ser Lawine konnten auch sehr gut die unter-
schiedlichen Gleitflächen ausgemacht werden,
die mit zunehmender Seehöhe damals von
Bedeutung waren: Im unteren Bereich des Anris-
ses war es der Schmelzharschdeckel, der sich
Anfang des Monats gebildet hatte, darüber noch
aufbauend umgewandelte Schichten, welche
durch die warmen Temperaturen Anfang des
Monats kaum beeinflusst worden sind. Im unte-
ren Bereich des Anrisses wurde dann die
Schmelzharschschicht durch die Zusatzbela-
stung des abgehenden Schneebrettes durchbro-
chen (Foto 78). 

Anbei eine Auswahl an Schneeprofilen, die im
Rahmen einer Geländeerkundung am 16.04. auf-
genommen worden sind (Profile 12-14). 

Foto 77: Lawinenabgang Kuhgschwez – 
13.04.2003 (© LWD Tirol)  

Foto 78: Schneebrett Plenderlesseekogel, Kühtai –
13.04.2003 – Foto vom 16.04.2003 (© LWD Tirol)   

Foto 79: Gleitflächen innerhalb Schneeschichten
ab dem 02.04.2003 – Östl. Seespitze, 
16.04.2003 (© LWD Tirol) (siehe Profil 12)

Profil 12: Östliche Seespitze –
16.04.2003 (© LWD Tirol) (siehe Foto 79)
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Gegen Ende April baute sich die Schneedecke der
Jahreszeit entsprechend sehr rasch ab, was durch

die rekordverdächtigen Temperaturen vor allem ab
Ende April noch massiv beschleunigt wurde. Dar-
unter litten teilweise auch einige tiefer gelegene
Skigebiete, die zu Ostern wenig oder zu wenig
Schnee für die Talabfahrten hatten. Ebenso litt die
Schneequalität zum Skifahren im freien Skiraum,
weil sich praktisch kein tragender Harschdeckel
mehr ausbilden konnte (Fotos 80,81). 

Mai 2003:

Wetter

Bei einem überdurchschnittlich hohen Tempera-
turniveau (+2° über dem zwanzigjährigen Mittel)
streuen die Niederschlagssummen um den Mittel-
wert zwar beträchtlich aber nicht besorgniserre-
gend (Abb. 17,18).

Profil 14: Vorder Wilder Turm –
16.04.2003 (© LWD Tirol)

Profil 13: Innere Rinnengrube –
16.04.2003 (© LWD Tirol)

Foto 80: Skigebiet Scheffau – 
12.04.2003 (© LWD Tirol)                                      

Foto 81: Rascher Schneeabbau innert kurzer Zeit –
25.04.2003 (© LWD Tirol)

Abb. 17: Niederschlagskarte 05/2003 (© ZAMG)  
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Charakteristisch für den Ausklang des Winters war
der extreme Temperaturanstieg ab dem 04.05.. Die
Temperatur entfernte sich von den langjährigen
Tagesmittelwerten um mehr als 10°. Die dabei
gemessenen Höchstwerte wurden den ganzen rest-
lichen Monat nicht mehr erreicht.  

Schneedecke und Lawinen

Der Winter 2002-2003 verabschiedete sich durch die
extrem hohen Temperaturen vor allem Anfang Mai
sehr rasch, wobei die Durchfeuchtung der Schnee-
decke in allen Expositionen bereits nahe an die 3000m
Grenze reichte. Allgemein stellten sich in hochalpi-
nen Lagen bald Verhältnisse ein, die man normaler-
weise einen Monat später erwarten würde (So konn-
ten teilweise Zufahrtsstraßen zu hochalpinen Hütten
bereits Anfang Mai geöffnet werden.) Lawinenakti-
vität gab es v.a. noch in Zusammenhang mit Locker-
schneelawinen, die gleich nach den Schneefällen
durch den Strahlungs- und Temperatureinfluss oder
durch äußere Impulse auftraten. So geschehen bei den
letzten bekannt gewordenen Lawinenabgängen mit
Personenbeteiligung dieser Saison am 11.05.2003 in
der Axamer Lizum, der ohne Folgen geblieben ist und
einem am 01.06.2003 in der Hochfeilennordwand,
bei der eine Person Verletzungen erlitten hatte. 
Interessant auch noch die Tatsache, dass sich während
der Niederschläge vom 30.04. auf den 01.05. ein
zweites Mal während dieser Saison eine Sahara-
staubschicht abgelagert hatte (Foto 82), während in
tieferen Regionen bereits der Frühling Einzug hielt. 

Zusammenfassung:

Der Winter 2002/2003 war durch ein frühes Ein-
schneien in hochalpinen Lagen gekennzeichnet.
Besonders prägend waren dabei die sehr intensiven
Niederschläge während des Novembers, als sich eine
mit der Seehöhe extrem an Mächtigkeit zunehmen-
de Schneedecke ausbildete. In tieferen Lagen hinge-
gen war die Schneemächtigkeit den ganzen Winter
über unterdurchschnittlich bei einem generell sehr
späten Einschneien. Charakteristisch für diesen Win-
ter war auch die flächenhafte Existenz der Mitte
November gebildeten dicken Saharastaubschicht
oberhalb etwa 2100m, die in den südlichen Landes-
teilen besonders markant war. 

Extrem lange Schönwetterperioden führten wieder-
um zur Ausbildung einer selten zuvor derart aufbau-
end umgewandelten Schneedecke, die einen für das
Frühjahr atypischen Lawinenzyklus mit vornehmlich
nassen Lockerschneelawinen zur Folge hatte. Die
lawinenaktivsten Zeiten des Winters waren neben der
Schneefall- und Sturmperiode Mitte November vor
allem die Zeit vom 03.02. bis zum 08.02.2003 als
ebenso durch intensive Schneefälle und starken
Windeinfluss zahlreiche spontane Lawinen vor allem
in Nordtirol abgegangen sind. Ende März führten
dann rasche Erwärmung und diffuse Strahlungsver-
hältnisse zur dritten und letzten besonders lawi-
nenaktiven Zeit des Winters.

Die Anzahl von 16 Lawinentoten entspricht dem
langjährigen Mittel. Interessant dabei waren vor
allem die verhältnismäßig vielen Lawinenunfälle bei
sehr geringer Anrissmächtigkeit. In Summe gesehen
kamen die Skitourengeher und Variantenfahrer auf
Grund der langen Schönwetterperioden skifahrerisch
auf ihre Rechnung, mussten jedoch vor allem ab Ende
Dezember bis mindestens Mitte Jänner eine recht
heimtückische Lawinensituation beachten.

Abb. 18: Temperaturkarte 05/2003 (© ZAMG)

Foto 82: Jamtal, Saharastaubschicht an der
Schneeoberfläche – 06.05.2003 (© LWD Tirol)      

Foto 83: Frühlingsbeginn auf der Nordkette –
04.05.2003 (© LWD Tirol)
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3. Lawinenereignisse in Tirol im Winter 2002/2003

3.1 Kartographische Übersicht der Lawinenereignisse in Tirol
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3.2 Tabellarische Übersicht der Lawinenereignisse in Tirol
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3.3 Tödliche Lawinenunfälle

LAWINE 1 – 04.11.2002:
Lawinenabgang führte im Variantenbereich
des Pitztaler Gletschers zu Spaltensturz; 
Gde. St. Leonhard im Pitztal; (1 Todesopfer)

Eine Gruppe von 5 Top-Snowboardern, die Ende
Oktober 2003 am Weltcup in Sölden teilgenom-
men hatten, verließen am 04.11.2003 um etwa
11:30 Uhr in einer Seehöhe von 3200m bei schlech-
ten Sichtverhältnissen die Talabfahrt vom Hinte-
ren Brunnenkogel. Eine Absperrung missachtend,
fuhren zwei der 5 Teilnehmer, ein Australier und
ein Kanadier, in einen etwa 40 Grad steilen Nor-
dosthang ein, während der Rest der Gruppe ober-
halb des Hanges wartete. Als sich beide Snowbo-
arder im Hang befanden, löste sich eine Schnee-
brettlawine mit einer Anrissmächtigkeit von durch-
schnittlich etwa 20-30cm, einer Länge von etwa
100m und einer durchschnittlichen Breite von etwa
35m. Die Lawine riss beide mit, wobei der Kana-
dier über einen Eiswulst geschleudert wurde,
jedoch unverletzt an der Lawinenoberfläche zu lie-
gen kam. Der Australier hingegen hatte das Pech,

einerseits kein LVS-Gerät bei sich zu haben und
andererseits während des Lawinenabgangs in eine
Gletscherspalte zu stürzen. 
Nach dem Lawinenabgang wurde eine groß ange-
legte  Suchaktion gestartet, bei der 50-60 Perso-
nen, darunter Liftangestellte, Bergrettungsleute
und Skilehrer sowie der Hubschrauber C5 (trotz
widrigster Sichtverhältnisse) beteiligt waren. Das
große Aufgebot an Rettungskräften konnte das
Leben des 20-jährigen Australiers nicht mehr ret-
ten. Er wurde am folgenden Tag in einer Glet-
scherspalte oberhalb des Lawinenkegels tot auf-
gefunden, wo er von 150cm Schnee überdeckt war.
Als Lawinengleitfläche diente damals aufbauend
umgewandelter Schnee auf Gletschereis. Der fri-
sche Triebschnee war somit nicht ideal mit der Alt-
schneedecke verbunden und löste sich durch die
Zusatzbelastung der Wintersportler im Steilhang.
(Aus Sicherheitsgründen wurden im Rahmen der
Suchaktion Lawinensprengungen durchgeführt.
Der gut sichtbare Anriss am Überblicksfoto
stammt von einer derartigen Sprengaktion und
nicht vom Lawinenabgang.)

1… Einfahrtsspur  2… Verschüttungsstelle des Opfers  3… Lagepunkt des Unverschütteten (© LWD Tirol)  
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1… Anrisskante der Lawine   (© LWD Tirol)  

1

> 40°

> 35° – 40

30° – 35°

bis 30°
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LAWINE 1:
Pitztaler Gletscher – Brunnenkogel
04.11.2002 – Gemeinde St. Leonhard i. P.
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LAWINE 2 – 23.12.2002:
Erfahrener Alleingänger starb am Kreuzjoch-
kogel; Gde. Stams; (1 Todesopfer)

Ein einheimischer Bergführer ging am 23.12. allein
auf den im Sellraintal gelegenen 2746m hohen Kreuz-
jochkogel, einem Tourenziel, das normalerweise als
überlaufen gilt. Aufgrund der widrigen Wetterver-
hältnisse – es hat an diesem Tag bis etwa 2100m
geregnet, darüber geschneit und heftiger Wind
geweht – waren damals verhältnismäßig wenig Tou-
rengeher im Gebiet unterwegs. Der Bergführer
erreichte problemlos den Sattel und stampfte dann
zu Fuß weiter Richtung Gipfel, den er kurz vor 13:00
Uhr erreichte. Er wählte einen selten befahrenen, bis
zu 40 Grad steilen SW-Hang, wo er während der
Abfahrt in einer Seehöhe von 2680m eine Schnee-
brettlawine auslöste. Die Anrissmächtigkeit der
Lawine betrug dabei durchschnittlich nur 20cm, die
Lawinenlänge etwa 150m und die Breite nur 10-15m.
Ein ebenso zufällig am Gipfel befindlicher Skitou-
rengeher bemerkte den Lawinenabgang nicht sofort,
sondern erst nach Ende seiner Gipfelrast. Er ver-
ständigte daraufhin den Alpinnotruf, der seinerseits
wiederum einen groß angelegten Lawineneinsatz mit
den Hubschraubern C1, Alpin 5 und dem Bundes-
ministerium für Inneres sowie örtlichen Bergrettern,
Lawinenhunden samt deren Führern und Alpingen-
darmen initiierte. Der Bergführer wurde von einem
Lawinenhund und parallel dazu auch mittels LVS-
Gerät zwar rasch geortet und ausgegraben, die Hilfe
kam jedoch zu spät. Da nicht mit Sicherheit feststand,
ob noch weitere Personen von der Lawine verschüttet
wurden, suchten die Rettungskräfte den Lawinen-

kegel noch gründlich ab, bis um 15:30 Uhr der Ein-
satz abgebrochen werden konnte. 
Da der Bergführer ein GPS-Gerät bei sich hatte,
konnte nach dem Lawinenunglück die genaue Auf-
stiegs- und Abfahrtsroute und der Erfassungspunkt
nachvollzogen werden. Ein interessantes Detail 
dieser Auswertung war die maximale Mitreißge-
schwindigkeit von bis zu 80km/h (!). Am Tag des
Unglücks konnten im Nahbereich des Lawinenun-
glücks einige spontane Lawinen mit jeweils sehr
geringen Anrissmächtigkeiten beobachtet werden.

1… Einfahrtsspur   2… Anrisskante   (© LWD Tirol)     

1 2
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1… Einfahrtsspur   2… Auffindungspunkt   (© LWD Tirol)   

1

2

> 40°
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30° – 35°

bis 30°
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LAWINE 2:
Kreuzjochkogel
23.12.2002 – Gemeinde Stams
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LAWINE 3 – 23.12.2002:
Weiteres tödliches Lawinenunglück im Sell-
raintal - Maningkogel; Gde. Silz; (1 Todesopfer)

Zwei Skitourengeher aus Deutschland wählten die
Wechnerscharte im Mittertal als Tourenziel. Sie
starteten um etwa 08:30 Uhr von Kühtai und gin-
gen über kupiertes und mäßig ansteigendes Gelän-
de taleinwärts. Am Ende des Talkessels führte sie
die Route über eine etwa 35° steile Mulde, die sie
in Spitzkehren bewältigen wollten. Als sich beide
Tourengeher in der oberen Hälfte des Hanges
befanden löste sich eine Schneebrettlawine. Ähn-
lich wie beim Lawinenunglück am Kreuzjochko-
gel, das am gleichen Tag unweit dieser Unfallstel-
le passierte, war auch hier die Anrissmächtigkeit
mit durchschnittlich 20cm (!) sehr gering. Als
Gleitfläche diente die während der Schönwetter-
periode im Dezember gebildete aufbauend umge-
wandelte Schneeschicht, die von geringmächtigen
Triebschneeansammlungen überlagert war. Die
Lawine löste sich in einer Seehöhe von etwa
2500m, riss beide Tourengeher mit und kam im Tal-
kessel auf einer Seehöhe von etwa 2300m zum
Stillstand. Der Vordermann der Gruppe wurde total
verschüttet, der Hintermann jedoch nur ober-
flächig und konnte sich selbst befreien. Letzterer
begann sofort die Suche nach seinem Kollegen,
hatte jedoch große Probleme bei der Suche mit dem
LVS-Gerät. Nach einer nicht mehr eruierbaren Ver-
schüttungszeit, die allerdings mit Sicherheit mehr
als 30 Minuten betragen hatte, konnte der Total-
verschüttete aus einer Tiefe von 80cm ausgegra-
ben werden. Da der Totalverschüttete keine

Lebenszeichen von sich gab und die Wiederbele-
bungsversuche erfolglos blieben, wollte der Über-
lebende den Alpinnotruf verständigen. Allerdings
fehlte im Talschluss die Netzverbindung, weshalb
er sich mit einem Ski (den anderen hatte er in der
Lawine verloren) Richtung Kühtai begab. Auf hal-
bem Weg, als sein Handy wieder funktionierte, ver-
ständigte er dann völlig erschöpft die Bergrettung,
die in Folge sowohl den Toten als auch ihn aus dem
Tal bargen.

1… Auslösepunkt der Lawine   2… Anrisskante   3… Auffindungsstelle   (© LWD Tirol)
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1… Primäre Gleitfläche   (© LWD Tirol)

1
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bis 30°
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LAWINE 3:
Maningkogel
23.12.2002 – Gemeinde Silz
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LAWINE 4 – 29.12.2002:
Auslösung eines Minischneebretts 
führte zu tödlichem Absturz am Geiselhorn; 
Gde. St. Ulrich am Pillersee; (1 Todesopfer)

Eine Gruppe aus 3 sehr erfahrenen einheimischen
Bergsteigern, unter ihnen auch ein Bergführer,
unternahmen eine Bergtour mit vereinzelten
Kletterstellen im unteren III. Schwierigkeitsgrad
auf das 2291m hohe Geiselhorn in den Loferer
Steinbergen. Die Gruppe war schon am Vortag in
den Loferer Steinbergen unterwegs und hatte
wegen einer möglichen Lawinengefährdung
keinerlei Bedenken. Sie ging über den Normal-
weg bis knapp unterhalb des Gipfels ohne jegli-
che Probleme. Als sie die Schlüsselstelle bereits
hinter sich hatten, spurten sie bei geringer
Schneeauflage einen 35° steilen Hang aufwärts.
Dicht hintereinander gehend löste sich gegen
12:30 Uhr 3m oberhalb der Gruppe in einer See-
höhe von etwa 2250m ein sehr kleines Schnee-
brett mit einer Breite von 5m und einer Anris-

smächtigkeit von nur 10cm (!). Der Bergführer,
der die Spurarbeit übernommen hatte, konnte
dem abgleitenden Schnee genügend Widerstand
entgegensetzen, sodass er nicht mitgerissen wur-
de. Der Gruppenzweite begab sich hingegen
reflexartig in eine Liegestützstellung, die zu
einer vermehrten Ansammlung von Schneemas-
sen zwischen seinem Brustkorb und der Schnee-
oberfläche führte und ihn folglich aus dem
Gleichgewicht brachte. Er stürzte über eine ca.
20m hohe Felswand in Richtung Hafenloch ab.
Während des Absturzes löste sich unterhalb der
Felswand eine weitere Lawine, die erst in einer
Seehöhe von 1950m zum Stillstand kam. Die
dritte Person wurde von den Schneemassen nicht
erfasst und hatte nach dem Unfall die Aufgabe,
eine mögliche Funkbrücke zu den Rettungs-
mannschaften zu bilden. Der Bergführer hinge-
gen verständigte sofort nach dem Unglück die
Bergrettung und stieg in Richtung Lawinenkegel
ab, wo er um 13:15 Uhr beim Verschütteten ein-

1… Auslösepunkt der Lawine 1… Standpunkt des Todesopfers beim Lawinenabgang

1

1
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traf. Dieser konnte sogleich gesichtet und sein
Kopf aus den Schneemassen befreit werden. Ein-
geleitete Wiederbelebungsmaßnahmen blieben
jedoch ohne Erfolg. Über 20 Bergrettungsleute
aus der Umgebung, Lawinenhunde und Alpin-

gendarmen sowie der Hubschrauber C4 und Heli
2 waren an dem Einsatz beteiligt. Unter schwie-
rigen Flugbedingungen wurden der Tote und der
Bergführer mittels Bergetau aus dem Hafenloch
geflogen.

 

> 40°

> 35° – 40

30° – 35°

bis 30°
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LAWINE 4:
Geiselhorn
29.12.2002 – Gemeinde St. Ulrich am Pillersee
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LAWINE 5 – 01.01.2003:
Kein Winter ohne Lawinenereignisse 
im freien Skiraum nahe des Gaislachkogels...; 
Gde. Sölden; (1 Todesopfer)

2 jugendliche Snowboarder aus Oberösterreich fuh-
ren am 01.01.2003 zur Bergstation des Gaislachko-
gels. Gleich unterhalb der Bergstation beschlossen
sie um etwa 11:50 Uhr, in den ungesicherten Skiraum
einzufahren. Ihre Route ging zuerst über einen
Rücken Richtung Hundskopf, dann in einer Seehöhe
von etwa 2600m über einen etwa 40° steilen Südsüd-
osthang. Als sie gemeinsam in den Hang einfuhren
löste sich eine Schneebrettlawine. Beide Snowboar-
der wurden von der ca. 70m breiten Lawine erfasst
und ca. 250m mitgerissen. Einer der Jugendlichen

wurde dabei nur oberflächlich verschüttet und konn-
te sich selbst befreien, der andere Jugendliche hin-
gegen wurde total verschüttet. Der Lawinenunfall
wurde von Skifahrern beobachtet und daraufhin
sofort die Rettungsmannschaften verständigt. Ein
Großaufgebot an Rettungskräften, darunter die Hub-
schrauber Alpin 2 und Christophorus 5, 4 Lawinen-
hunde samt Führern, Liftpersonal, Pistenrettung,
Bergrettungsleute aus Sölden und Längenfeld sowie
anwesende Skifahrer beteiligten sich an der Ret-
tungsaktion. Da der Verschüttete kein LVS-Gerät
hatte, gestaltete sich die Suche aufwändig. Erst 1,5
Stunden nach dem Lawinenereignis konnte der
Snowboarder durch Sondieren geortet und ausge-
graben werden. Der anwesende Arzt stellte Tod durch
Ersticken fest.

1… Anrisskante   (© Dullnig – Flugretter ÖAMTC)

1
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1… Auffindungsstelle des Opfers   (© Dullnig – Flugretter ÖAMTC)

1
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LAWINE 5:
Gaislachkogel
01.01.2003 – Gemeinde Sölden
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LAWINE 6 – 02.01.2003:
Kritische Verhältnisse am Kreuzkogel;  
Gde. Sölden; (1 Todesopfer)

Eine aus 5 Personen bestehende Gruppe öster-
reichischer und deutscher Staatsangehöriger ver-
brachte die Neujahrswende im Winterraum der
Martin-Busch-Hütte südlich von Vent. Die Perso-
nen stiegen bereits am 28.12.2002 auf die Hütte
auf, von der sie jeweils verschiedenste Skitouren
unternahmen. Am 02.11. wählten sie als Touren-
ziel den 3340m Kreuzkogel oberhalb der Martin-
Busch-Hütte. Schon während der vergangenen
Tage aber auch am Unfalltag wehte kräftiger
Höhenwind, der in kammnahen Bereichen zu
umfangreichen Schneeverfrachtungen führte. Die
Gruppe erreichte ohne größere Probleme die
Scharte unterhalb des Gipfels, wo zwei der Grup-
penmitglieder ihre Tour beendeten. Die übrigen 3
Tourengeher stiegen noch zum Gipfel auf und fuh-
ren gegen 16:00 Uhr knapp unterhalb des Gipfels
unmittelbar aufeinander folgend in den 40° steilen
OSO-Hang ein. Als die ersten zwei Gruppenteil-
nehmer im Hang waren, löste sich direkt unterhalb
des Grates eine mächtige Schneebrettlawine
(400m lang und etwa 80m breit), die beide über
teilweise felsiges Gelände mit in die Tiefe riss. Wie
durch ein Wunder konnte sich einer der Beteilig-
ten selbst aus der Lawine befreien, während der
andere total verschüttet wurde. 
Die Kameraden begannen nach dem Lawinenab-
gang sofort mit der Suche und konnten den Ver-
hütteten auch rasch orten. Da er aber fast 4 m tief
verschüttet war, dauerte die Rettung zu lange, als

dass er überleben konnte. Auch eine zufällig inner-
halb der Gruppe anwesende Ärztin konnte den Ver-
schütteten nicht wieder beleben. Aufgrund der
widrigen Wetterverhältnisse war sowohl ein Hub-
schraubereinsatz unmöglich als auch ein Einsatz
der Bergrettung unverantwortbar, sodass die
geschockten Tourenteilnehmer noch eine Nacht
alleine auf der Martin-Busch-Hütte verbringen
mussten, bevor sie am darauf folgenden Tag bei
etwas besseren Verhältnissen vom Hubschrauber
ausgeflogen werden konnten.

1… Einfahrtsspur   2… Ende des Lawinenkegels   (© LWD Tirol)
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LAWINE 6:
Kreuzkogel
02.01.2003 – Gemeinde Sölden
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LAWINE 7 – 18.01.2003:
Vorbildliche Aufstiegsspur – unüberlegte Ab-
fahrtsspur; Lawinentod am Wildofen; 
Gde. Kolsassberg; (1 Todesopfer)

Bei traumhaftem Winterwetter stieg eine 5-köpfige
Gruppe einheimischer Tourengeher auf den 2553m
hohen Wildofen. Die Gruppe wählte eine perfekt
angelegte Aufstiegsroute, bei der gefährdeten Hang-
bereichen optimal ausgewichen wurde. Am Gipfel
angelangt, rasteten sie kurz und beschlossen dann,
den etwa 35° steilen ostexponierten Gipfelhang ein-
zeln abzufahren. Auch dieses Verhalten sprach für
den Ausbildungsstand der Gruppenmitglieder. Aller-
dings befand sich der Sammelpunkt der Gruppen-
mitglieder im Einzugsbereich möglicher Lawinen-
abgänge. Als bereits 3 Personen den Hang abge-
fahren waren, folgte um etwa 12:30 Uhr der Grup-
penvierte. Er löste eine Schneebrettlawine mit einer
Breite von etwa 150m und einer Länge von bis zu
300m aus, von der die Personen etwa 50m mitgeris-
sen wurden. Beim Stillstand der Lawine befanden
sich alle Betroffenen auf der Schneeoberfläche und
waren maximal nur teilweise verschüttet. Der Aus-
löser der Lawine erlitt während des Absturzes einen
Genickbruch, weshalb sofort eingeleitete Wiederbe-
lebungsmaßnahmen erfolglos blieben. Die übrigen
Gruppenmitglieder konnten sich hingegen entweder
selbst aus den Schneemassen befreien oder wurden
unter Mithilfe der anderen Personen ausgegraben.
Außer einem Schock blieben sie unverletzt. Eine der
Personen verständigte nach dem Lawinenabgang
den Alpinnotruf, woraufhin sowohl der Hubschrau-
ber C1, Alpin 2 und jener des Bundesministeriums

gemeinsam mit 2 Alpingendarmen und 2 Lawinen-
hundeführern samt Hunden zur Lawine flogen. 
Im Zuge der Schneeprofilaufnahme nach dem La-
winenunglück wurde als Gleitfläche eine aufbauend
umgewandelte Schneeschicht vorgefunden, auf der
Oberflächenreif lagerte. Auf dieser Schneeschicht,
die sich während der Schönwetterperiode Mitte
Dezember gebildet hatte, lagerten Triebschnee-
ansammlungen, die schlussendlich zum Schnee-
brettabgang führten.

1… Einfahrtsstelle der Tourengeher   (© LWD Tirol)   

1
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LAWINE 7:
Wildofen
18.01.2003 – Gemeinde Kolsassberg



– 62 –

LAWINE 8 – 19.01.2003:
GroßerTatendrang musste von 2 Tourengehern
mit dem Leben bezahlt werden; 
Gde. Hopfgarten i.B.; (2 Todesopfer)

Das stabile Hochdruckwetter ausnützend,
beschlossen eine 4-köpfige befreundete einheimi-
sche Tourengruppe, vom Gasthaus Wegscheid in
der Kelchsau auf die 2276m hohe Stanglhöhe zu
gehen. Die Gruppe bestand aus einem Ehepaar und
zwei konditionsstarken und erfahrenen Tourenge-
hern. Letztere lösten sich nach etwa 1 Stunde Geh-
zeit vom Ehepaar und gingen in etwas schnellerem
Tempo bis zum Gipfel der Stanglhöhe, wo sie auf
das Eintreffen des Ehepaars warteten, sogleich
jedoch verkündeten, dass sie noch schnell auf den
benachbarten Herzogkogel gehen wollten. Dazu
fuhren sie mit ihren Fellen an den Skiern etwas ab
und stiegen dann einen teilweise über  40° steilen
OSO-Hang auf. In einer Seehöhe von etwa 2200m
lösten sie noch während des Aufstiegs eine etwa
80m breite und 200m lange Schneebrettlawine aus.
Beide Personen wurden total verschüttet. Der
Lawinenabgang wurden von den Tourenpartnern
sowie weiteren zufällig am Gipfel anwesenden
Personen beobachtet, die sofort zu Hilfe eilten und
parallel dazu auch den Notarzthubschrauber alar-
mierten. Innert kurzer Zeit konnte einer der Ver-
schütteten geortet werden. Aufgrund der Ver-
schüttungstiefe von beachtlichen 2,35m dauerte
die Bergung jedoch sehr lange. Der inzwischen ein-
getroffene Notarzt konnte bei dieser Person nur
mehr den Tod feststellen. Auch der zweite Ver-
schüttete wurde bald darauf sowohl mittels LVS-

Gerät als auch durch einen eingeflogenen Lawi-
nenhund in einer Tiefe von 1,5m geortet und aus-
gegraben. Die durchgeführten Wiederbelebungs-
versuche brachten jedoch auch bei ihm keinen
Erfolg. Noch am gleichen Tag wurden die Leichen
vom Hubschrauber des Bundesministeriums ins
Tal geflogen. 
Auch bei diesem Lawinenunglück setzte sich die
Serie von ausgelösten Triebschneeansammlungen
auf der Mitte Dezember gebildeten aufbauend
umgewandelten Schneeschicht fort. 

1… Auslösepunkt   2… Lawinenanriss   (© LWD Tirol)
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1… Auffindungsort der Opfer   (© LWD Tirol)

1

> 40°

> 35° – 40

30° – 35°

bis 30°



– 64 –– 64 –

LAWINE 8:
Herzogkogel
19.01.2003 – Gemeinde Hopfgarten i. B.
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LAWINE 9 – 28.01.2003:
Wechtenbruch samt anschließendem 
Lawinenabgang am Morgenkogel; 
Gde. Ellbögen; (1 Todesopfer)

Ein einheimisches Ehepaar startete am 28.01.2003
um 10:00 Uhr im Gemeindegebiet von Ellbögen
eine Skitour über die Ochsenalm auf den ihnen
bestens bekannten 2607m hohen Morgenkogel.
Beim Abmarsch herrschten noch gute Sichtver-
hältnisse. Eine rasch herannahende Kaltfront
brachte jedoch ab den Mittagsstunden Schneefall,
starken Wind und sehr eingeschränkte Sicht. Trotz
der widrigen Wetterverhältnisse erreichten die bei-
den um etwa 14:00 Uhr den Gipfel. Vorsichtig mit
den Fellen auf den Skiern abfahrend, tasteten sie
sich den Gipfelgrat des Morgenkogels talwärts, um
dann an einem windgeschützteren Ort die Felle von
den Skiern abzunehmen. In einer Seehöhe von etwa
2550m übersah der Mann zwischen zwei kleinen
Felsschuppen eine Wechte, mit der er über teil-
weise felsdurchsetztes Gelände auf die Südseite in
Richtung Arztal abstürzte. Durch die große Zusatz-
belastung der Wechte löste sich in diesem Hang ein
Schneebrett mit etwa 50m Breite und 150m Län-
ge, das in einer kleinen Mulde zum Stillstand kam.
Die Anrissmächtigkeit des Schneebretts schwank-
te zwischen wenigen cm bis zu etwa 1m. Da die
Frau ihren Gatten plötzlich nicht mehr sehen konn-

te, vermutete sie, dass er in eine Spalte gestürzt sei.
Sie alarmierte mit ihrem Handy den Alpinnotruf
der Bergrettung, wo sie entsprechend einen Spal-
tensturz ihres Mannes meldete. Ein Hubschrauber
konnte zum Unfallzeitpunkt um etwa 14:30 Uhr
aufgrund der schlechten Sichtverhältnisse nicht

1… Stelle des Wechtenbruchs   2… Lawinenanriss   (© LWD Tirol)
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starten, weshalb die Bergrettungsortsstelle Matrei
am Brenner, Feuerwehrleute und die Alpingendar-
merie in Einsatz gingen. Nachdem sich jedoch um
15:30 Uhr das Wetter deutlich besserte, flogen
sowohl der Hubschrauber C1 als auch der Hub-
schrauber des Bundesministeriums samt Mann-
schaft zum Unfallort. Dort erkannte man erst, dass
es sich um einen Lawinenunfall handelte. Über
einen Umweg musste die aus insgesamt 23 Mann
bestehende Rettungsmannschaft zum Lawinenke-

gel gelangen, wo sie sofort auch zwei Skistöcke
vom Verunfallten sichteten und ihn darunter orten
konnten. Der Mann hatte zwar eine große Atem-
höhle, gab aber keine Lebenszeichen mehr von
sich. Trotz sofort eingeleiteter Wiederbelebungs-
versuche konnte der Mann nicht mehr gerettet wer-
den. 
Interessant an diesem Unfall war vor allem die äus-
serst rasch auf- und abziehende Kaltfront. Näheres
dazu im Kapitel 2 über die Wetter- und Schnee-
deckenentwicklung.

 

1… Auffindungsort   2… Abgebrochener Wechtenteil   (© LWD Tirol)
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LAWINE 9:
Morgenkogel
28.01.2003 – Gemeinde Ellbögen
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LAWINE 10 – 09.02.2003:
Vermisste Rodlerin konnte trotz großer Such-
aktion erst 1 Monat nach Lawinenabgang 
aufgefunden werden; Alpe Stalle; 
Gde. St. Jakob i. D. (1 Todesopfer) 

Ein niederösterreichisches Ehepaar verbrachte
ihren Urlaub in St. Jakob i. D.. Sie beschlossen am
09.02.2003 zur Alpe Stalle aufzusteigen, wo sie
sich zwei Rodeln ausliehen und auf einer nicht
präparierten Forststraße weiter taleinwärts gingen.
Beide rasteten nach etwa 45 Minuten Gehzeit kurz
vor der 2046m hoch gelegenen Hinteren Stalle. Um
etwa 14:15 Uhr verabschiedete sich der Ehemann
von seiner Frau und rodelte allein runter, da sich
seine Frau noch etwas erholen wollte. Der Mann
fuhr zuerst bis zur Hinteren Stalle und dann wei-
ter bis zum Ausgangspunkt. Als die Frau auch nach
längerer Wartezeit noch nicht beim Auto ange-
kommen war, ging er wieder zu deren gemeinsa-
men Rastpunkt zurück. Dort musste er feststellen,
dass eine Lawine seine Frau in den unterhalb der
Forststraße befindlichen Graben mitgerissen
haben musste. Er suchte vergeblich nach seiner
Frau und verständigte daraufhin die Einsatzkräfte.
Noch am selben Tag startete eine der größten Such-
aktionen der vergangenen Jahre in Osttirol.
Anfangs waren 3 Alpingendarmen, Bergrettungs-
leute der Bergrettung St. Jakob i.D. und Matrei i.O.,
Feuerwehrleute sowie die 2 Hubschrauber C1 und
C7 im Einsatz. Die Suche konzentrierte sich in
einem Bereich, wo die Rodel der Frau aufgefun-
den wurde, musste am 09.02. jedoch kurz vor Mit-
ternacht erfolglos abgebrochen werden. Bis zum
12.02. waren dann pro Tag bis zu 115 Helfer im
Einsatz, die den teilweise betonharten Schnee in
dem engen Bachgraben mit Pickeln mühsam ent-
fernen mussten. Neben Bergrettungsleuten, Lawi-
nenhundeführern samt Hunden, Alpingendarmen,
Rettungsleuten, Feuerwehrmännern, Gemeinde-
mitarbeitern und diversen Hubschraubern war
auch das Bundesheer mit einer großen Anzahl an
Personen an dem Einsatz beteiligt. Das systemati-
sche Abtragen des Schnees, das Anlegen von Such-

gräben sowie die Verwendung technischer Hilfs-
mittel wie Metallsuchgeräte, das RECCO-System
und Dampfdrucksonden führten jedoch nicht zum
Erfolg. Nachdem die Suche am 12.02. dann ein-
vernehmlich abgebrochen wurde, suchte man in
regelmäßigen Abständen immer wieder nach der
Frau. Am 08.03. konnte sie dann im Rahmen einer
Bergrettungsübung der Ortsstellen Kitzbühel,
Jochberg und St. Johann i.T., an der sich 60 Per-
sonen sowie Lawinenhunde beteiligten, von einem
der Lawinenhunde etwa 200m oberhalb des
primären Suchgebietes aufgefunden werden. Man
nimmt an, dass sich die Frau mit Abschürfungen
und Frakturen aus der Lawine anfangs retten konnte,
dann den Bachgraben taleinwärts gekrochen war,
wo sie eine weitere Lawine auslöste, die sie total
verschüttet hatte. Die primäre Lawine löste sich ca. 150
bis 200m oberhalb der Forststraße entweder spon-
tan oder könnte aufgrund zahlreicher Gämsspuren
ev. auch von einem Tier ausgelöst worden sein.
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1… Suchgraben   2… Auffindungsort der Rodel (im Gestrüpp hängend)   (© LWD Tirol)
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LAWINE 10:
Alpe Stalle
09.02.2003 – Gemeinde St. Jakob i. D.
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LAWINE 11 – 12.02.2003: 
Frische Abfahrtsspuren unterhalb der Tor-
spitze verleiteten zur Änderung des Touren-
ziels; Gde. Wattenberg (1 Todesopfer)

Sieben einheimische Tourengeher vereinbarten,
gemeinsam auf die 2611m hohe Eiskarspitze zu
gehen. Sie starteten vom Lager Walchen im Wat-
tental und kamen problemlos voran. In einer See-
höhe von ca. 2400 m überholte die Gruppe einen
Alleingänger, der bis dorthin die Spurarbeit leiste-
te. Der Alleingänger schloss sich der Gruppe an.
Bei prachtvollem Wetter sah die Gruppe, wie gera-
de mehrere Skitourengeher in einen knapp 40° stei-
len Westhang gemeinsam einfuhren. Das Jubelge-
schrei der Abfahrer, die schönen Abfahrtsspuren
sowie die Tatsache, dass sich in dem Hang trotz der
Belastung keine Lawine löste, veranlasste die Auf-
steigenden, ihr Tourenziel zu ändern. Nicht mehr
das wesentlich gestuftere Gelände über das Eis-
karjoch zur Eiskarspitze war das Ziel, sondern der
Aufstieg direkt über diesen Hang auf die benach-
barte Torspitze. Gegen 13:40 Uhr betrat die Grup-
pe den Unglückshang, wobei sie zwischen den Per-
sonen Entlastungsabstände von etwa 10 m ein-
hielten. Als sich die gesamte Gruppe inklusive des
Einzelgängers im Hang befanden, löste sich kurz
oberhalb des Vorausgehenden auf einer Seehöhe
von etwa 2520m ein Schneebrett mit einem
Gesamtausmaß von ca. 200m Breite und 300m
Länge. Die Anrissmächtigkeit betrug bis zu 140
cm. Die Lawine erfasste alle Gruppenmitglieder
sowie den nachkommenden Alleingänger und ver-
schüttete insgesamt 4 Tourengeher total. Durch
schnelle Kameradenrettung konnten 3 Personen
sofort geortet und unverletzt ausgegraben werden,

während der Einzelgänger erst nach  etwa 2,5 Std.
von einen Lawinenhund nur mehr tot aufgefunden
werden konnte. Er hatte keine Atemhöhle, war
etwa 1m tief verschüttet und war zudem der einzi-
ge, der sein (im Rucksack befindliches) Lawinen-
verschüttetensuchgerät nicht eingeschaltet hatte. 
An der Rettungsaktion, bei der sofort auch mehre-
re Sondierketten gebildet wurden, beteiligten sich
Bergrettungsleute der Ortsstelle Wattens, 5 Lawi-
nenhundeführer, Soldaten, die vom Lager Walchen
abgezogen wurden, Alpingendarmen und die Hub-
schrauber C1, C5, jener des Bundesministeriums
und des Bundesheers.

1… Einfahrtsspur der unversehrt gebliebenen Gruppe   2… Auslösepunkt der Lawine   3… Auffindungs-
stelle des Opfers   (© LWD Tirol)
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LAWINE 11:
Torspitze
12.02.2003 – Gemeinde Wattenberg
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LAWINE 12 – 28.02.2003: 
Tod durch Strangulierung nach Auslösung
eines Minischneebretts; Gaisbergschlucht;
Gde. Sölden (1 Todesopfer)

Ein  23-jähriger aus Deutschland stammender Snow-
boarder war gemeinsam mit vier Freunden im Ski-
gebiet Obergurgl und Hochgurgl unterwegs. Die
Gruppe war anfangs noch geschlossen, verlor
jedoch den später Verunglückten um etwa 13:30
Uhr im Bereich des Festkogels in Obergurgl im
organisierten Skiraum aus den Augen. Der Snow-
boarder dürfte dann gegen 14:00 Uhr im Bereich
der Plattach-Bahn den gesicherten Skiraum verlas-
sen haben und im freien Gelände in Richtung Gais-
bergschlucht talwärts gefahren sein. Im  30 bis 35°
steilen Gelände dürfte der Snowboarder während
eines Linksschwungs ein Minischneebrett mit einer
Breite von etwa 2m ausgelöst und Richtung Gais-

bergschlucht mitgerissen worden sein. Während
des Absturzes hatte der Snowboarder das riesige
Pech, dass er mit seiner Kleidung an einem Fels-
vorsprung hängen geblieben und in Folge von sei-
ner Kleidung stranguliert worden ist. Wäre er weiter
in den Graben gestürzt, wäre ihm höchstwahr-
scheinlich gar nicht allzu viel zugestoßen. Skilehrer
sahen gegen 15:00 Uhr den leblosen Körper und
veranlassten sofort die Verständigung eines Arztes
und führten bis zu dessen Eintreffen die Bergung
des Opfers und die Erste-Hilfe-Maßnahmen durch.
Der mittels Hubschrauber eingetroffene Notarzt
konnte gegen 15:15 Uhr nur noch den Tod durch
Strangulierung/Ersticken feststellen.
Das Minischneebrett mit einer Breite von nur 2m
und einer maximalen Anrissmächtigkeit von nur
30cm riss in einer Seehöhe von etwa 2260m und
endete im Graben der Gaisbergschlucht in einer
Seehöhe von etwa 2220m.

1… Einfahrtsbereich – Foto vom 19.03.2003   (© LWD Tirol)
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LAWINE 12:
Gaisbergschlucht
28.02.2003 – Gemeinde Sölden
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LAWINE 13 – 29.03.2003: 
Nasse Lockerschneelawine überspülte einen
Skiweg unterhalb des Schwarzkogels; 
Gde. Sölden (1 Todesopfer)

Der Abgang einer nassen Lockerschneelawine auf
einen Skiweg im Skigebiet von Sölden zog ein sehr
großes mediales Interesse nach sich. Die Lawine
löste sich um 12:10 Uhr im freien Skiraum unter-
halb des Schwarzkogels in einem ca. 40° steilen
SO-Hang als nasse Lockerschneelawine, riss 5
gerade auf dem Skiweg befindliche Personen mit
und kam kurz oberhalb einer weiteren Piste zum
Stillstand. Einer der Verschütteten konnte sich
selbst befreien, drei weitere wurden unmittelbar
nach dem Lawinenabgang aus den Schneemassen
ausgegraben, wovon 1 Person leicht verletzt war.
Um 13:25 Uhr fand eine Sondiermannschaft das
Kind, für das trotz sofort eingeleiteter Reanimati-
onsmaßnahmen jede Hilfe zu spät kam. 
Die große Suchaktion lief vorbildlich ab, wobei
sich insgesamt ca. 180 Personen von unterschied-
lichsten Organisationen (Bergrettungsortsstelle
Sölden, Bergbahnen Sölden, Pistenrettung, Ski-
schule, Freiwillige Feuerwehr, Rotes Kreuz und
zahlreiche weitere Helfer) daran beteiligten. Eben-
so waren 7 Lawinenverschüttetensuchhunde sowie
die Hubschrauber C1, Martin 2 und HAT Sölden
im Einsatz.
Die ansässige Lawinenkommission war zum Zeit-
punkt des Lawinenabgangs gerade mit der Errich-
tung von Sperren beschäftigt, als sich die Lawine
löste. Lt. Medienberichten wurde kurzfristig auch
davon ausgegangen, dass ein russischer Varian-
tenfahrer die Lawine ausgelöst haben könnte. Die-
se Vermutung wurde jedoch während der Abend-

stunden aufgrund eines aufgetauchten Videos der
Frau des möglichen Lawinenauslösers wieder
angezweifelt. 
Die nasse Lockerschneelawine wies eine Länge
von etwa 250m und einen etwa 200m breiten Lawi-
nenkegel auf. Das abgebildete Schneeprofil wur-
de am 02.04.2003 aufgenommen und zeigt einen
ab dem 31.03. abends gebildeten sehr harten Har-
schdeckel. Oberhalb des Harschdeckels lagerte
eine Neuschneeschicht, die sich nach dem Unfall
gebildet hatte, unterhalb des Harschdeckels war die
Schneedecke unverändert nass.
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LAWINE 13:
Schwarzkogel
29.03.2003 – Gemeinde Sölden
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LAWINE 14 – 06.04.2003: 
Äußerst erfahrenem Skitourengeher wurde
Alleingängertum zum tödlichen Verhängnis;
Hochgrabe, Gde. Außervillgraten 
(1 Todesopfer)

Ein äußerst erfahrener und besonnener Skitouren-
geher (Ausbildner der Bergrettung, Bergführer
u.a.) wollte mit einem Kollegen bei widrigen Wet-
terverhältnissen (starker Wind und Schneefall) auf
einen seiner Hausberge, der 2951m hohen Hoch-
grabe gehen. Der Freund sagte jedoch aufgrund des
Wetters ab, woraufhin der Skitourengeher
beschloss, die Tour allein durchzuführen. Er star-
tete gegen 7:30 Uhr und wählte den ihn bestens
vertrauten Normalweg. Als der Tourengeher um
16:00 Uhr noch nicht wie vereinbart von der Tour
zurückgekommen war, alarmierte seine Frau die
Bergrettung Sillian. Da anfangs nicht klar war, wel-
cher Ausgangspunkt für die Tour gewählt wurde,
suchten zuerst die Bergrettung sowie die Gendar-
merie an verschiedenen Orten nach dem Auto des
Vermissten, das sie gegen 17:30 Uhr im Winkeltal
auffanden. Zwei Mitglieder der Bergrettung gin-
gen sofort taleinwärts und fanden 30 Minuten spä-
ter kurz oberhalb der Volkzeiner Hütte einen klei-
nen Lawinenkegel, auf dem der nur teilweise ver-
schüttete Tourengeher lag. Der Körper des Ver-
schütteten war nach dem Auffinden bereits leblos.
Nach dem Abtransport aus der unmittelbaren
Gefahrenzone begannen die Helfer, deren Anzahl
sich im Laufe des Einsatzes auf insgesamt 45 Ber-
grettungsmänner der Ortsstellen Sillian und Ober-
tilliach, 5 Lawinenverschüttetensuchhunde, Mit-
glieder der Feuerwehr und des Roten Kreuzes
sowie die Besatzung des Notarzthubschraubers C7
samt Ärzten und 2 Alpingendarmen erhöhte, mit
den Reanimationsmaßnahmen. Da der Hub-
schrauber aufgrund der schlechten Wetterverhält-

nisse von Sillian nicht ins Tal fliegen konnte, wur-
de der Verunglückte unter ständiger Reanimation
bis zur Reiteralm gebracht, wo er mit dem Ret-
tungsauto und in Folge mit dem Hubschrauber in
das Krankenhaus nach Klagenfurt gebracht wurde,
wo er in der Nacht verstarb.
Die Erhebungen ergaben, dass der Tourengeher bei
der Abfahrt auf ca. 2090 m eine durch den starken
Wind mit frischem Triebschnee gefüllten Rinne
querte, in der er das Schneebrett auslöste. Unglück-
licherweise wurde er von den eher geringen
Schneemassen nicht in einer der insgesamt 2 Kur-
ven „ausgespuckt“ sondern bis in das Bachbett des
Schrettenbaches mitgerissen. Die Lawine war etwa
20m breit, 150m lang und hatte eine Anrisshöhe
zwischen 30cm und 50cm.

1… Anrisskante   (© LWD Tirol)

1
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1… Lawinenanriss   2… Auffindungsstelle   (© LWD Tirol)

1

2

> 40°

> 35° – 40

30° – 35°

bis 30°



LAWINE 14:
Hochgrabe
06.04.2003 – Gemeinde Ausservillgraten
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LAWINE 15 – 13.04.2003:
Skitourengeher trug bei der Abfahrt Helm,
hatte jedoch kein LVS-Gerät bei sich; 
Plenderlesseekogel; Gde. Silz (1 Todesopfer)

Zwei deutsche Skitourengeher, ein 60-jähriger
Mann und eine 54-jährige Frau, gingen am späten
Vormittag des 13.04. von Kühtai aus anfangs ent-
lang der präparierten Piste bis zur Bergstation des
Dreiseenliftes. Von dort führte sie ihre Route im
freien Skiraum über den ausgeprägten Westgrat bis
knapp unterhalb des 2590m hohen Gipfels des Plen-
derlesseekogels. Die Abfahrt planten sie über den
bis zu 40° steilen Nordosthang Richtung Plender-
lessee, um dann wieder zur Piste und weiter zum
Ausgangspunkt zu gelangen. Um ca. 14:00 Uhr fuh-
ren sie gemeinsam in den Steilhang ein und lösten
ca. 50m unterhalb des Grates, in einer Seehöhe von
2480m, ein großes Schneebrett mit einer Breite von
ca. 50m aus, von dem beide ca. 150m bis zum Plen-
derlessee mitgerissen wurden. Die Anrissmächtig-
keit variierte dabei zwischen 0,2 und 1m. 
Die Frau wurde nur oberflächig verschüttet und
konnte sich selbst aus den Schneemassen befreien.
Sie veranlasste über ihre Schwester aus Frankfurt
die Verständigung der Einsatzkräfte. Parallel dazu
wurde der Lawinenabgang auch von Wintersport-
lern aus dem angrenzenden Skigebiet gesichtet und
die Einsatzkräfte alarmiert. Eine schnelle Kamera-
denrettung der Frau war nicht möglich, weil der
Mann ein „LVS-Gegner“ war und deshalb auch kein
Gerät bei sich trug. Als allgemeine Vorsichtsmaß-
nahme für die Abfahrt war er jedoch mit einem
Sturzhelm ausgestattet. Bereits 25 Minuten nach
dem Lawinenabgang waren die die Hubschrauber
C1 und C5 am Unfallort, wo im Rahmen der Ober-
flächensuche auch bereits nach 5 Minuten ein aus
dem Schnee ragender Skistock den Hinweis auf die
Verschüttungsstelle des Mannes lieferte. Der Ver-

schüttete hatte keine Atemhöhle und war bei der
Bergung leblos, konnte jedoch bei einer Körper-
kerntemperatur von 32,5° von den anwesenden
Notärzten erfolgreich reanimiert werden. Einige
Tage nach dem Lawinenabgang verstarb der Mann
jedoch in der Innsbrucker Klinik.
Die insgesamt 30 Personen von der Skischule, der
Bergrettung, der Alpingendarmerie, vom Liftbe-
treiber sowie 2 Lawinenverschüttetensuchhunde
sowie der ebenso anwesende Hubschrauber des
Bundesministeriums konnten 1 Stunde nach dem
Abgang den Retourweg antreten. 
Nähere Angaben zum Schneedeckenaufbau, spe-
ziell auch in Bezug zu diesem Lawinenunfall fin-
det man im Abschnitt „Wetter, Schneedecke und
Lawinen in Tirol im Winter 2002/2003“.

1… Einfahrtsspuren   (© LWD Tirol)

1
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1… Einfahrtsspuren und Anrisskante   2… Auffindungsort des Opfers   (© LWD Tirol)

1

2

> 40°

> 35° – 40

30° – 35°

bis 30°
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LAWINE 15:
Plenderlesseekogel
13.04.2003 – Gemeinde Silz
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3.4 Sonstige bekannt gewordene Lawinenereignisse

01.10.2002: Erster Lawinenabgang dieser Win-
tersaison blieb ohne Folgen; Rettenbachferner;
Gde. Sölden

Es gibt nur spärliche Informationen über den
ersten bekannt gewordenen Lawinenabgang am
Rettenbachferner. Die Schneebrettlawine, die
sich aufgrund der starken Schneefälle und des
Windeinflusses gebildet hatte, wurde von einer
Person in Kammnähe ausgelöst und verursachte
keinerlei materielle oder personelle Schäden.

20.10.2002: Föhneinfluss im vergletscherten
Hochgebirge schuf Voraussetzungen für Lawi-
nenunfall unterhalb des Habichts; Gde. Neu-
stift (1 Verletzter)

Zwei einheimische Studenten wollten von der
Nordseite über den Mischbachferner auf den
3277m hohen Habicht im Stubaital gehen. Um
etwa 14:00 Uhr lösten sie auf einer Seehöhe von
3100m, gemeinsam am Seil gehend, eine Schnee-
brettlawine aus, die sie etwa 50m mitriss, jedoch
nicht verschüttete. Während einer der Studenten
unverletzt blieb, zog sich der andere eine Unter-
schenkelfraktur zu. Der alarmierte Hubschrauber
C1 barg die zwei Studenten und brachte beide in
die Klinik. Auslöser für den Unfall waren Trieb-
schneeansammlungen, die sich während der vor-
angegangenen Föhnperiode gebildet hatten und
mit dem Gletschereis nicht gut verbunden waren.

06.11.2002: Nach Lawinenabgang großer
Sucheinsatz am HintertuxerGletscher; Gde. Tux

Ein Variantenfahrer verließ am 06.11.2003 um
10:40 Uhr den organisierten Skiraum oberhalb
des Schlegeisliftes auf dem Hintertuxer Glet-
scher. Dabei missachtete er eine Absperrung und
fuhr westlich in Richtung des Großen Riepen-
kees. In einer Seehöhe von etwa 3100m löste er
in dem 35° steilen Hang eine etwa 80m breite und
200m lange Schneebrettlawine aus, von der er
mitgerissen, allerdings beim Stillstand der Lawi-
ne nur bis zu den Füßen verschüttet wurde. Da
man nicht mit Sicherheit ausschließen konnte,
dass sich ev. noch weitere Personen unter den
Schneemassen befanden, wurde die Lawine von
einer großen Einsatzmannschaft bis um 13:45

Uhr abgesucht und sondiert. Danach konnte man
davon ausgehen, dass sich keine weiteren Perso-
nen in der Lawine befanden. Typisch für den
Frühwinter war auch hier die aus Gletschereis
bestehende Gleitfläche, auf der frische Trieb-
schneeansammlungen abgelagert wurden.

07.11.2002: Neuerlich Lawineneinsatz im freien
Skiraum des Hintertuxer Gletschers; Gde. Tux

Der westlich des Schlegeisliftes gelegene südost-
exponierte Steilhang am Hintertuxer Gletscher
zog heuer Lawinenabgänge geradezu an: Nur
einen Tag nach einer groß angelegten Suchaktion
an diesem Hang löste sich etwas westlich davon
neuerlich eine Lawine. Bei der sofort initiierten
Suchaktion beteiligten sich ca. 35 Einsatzkräfte der
Bergrettung sowie Lawinenverschüttetensuchhunde.
Frische Skispuren ließen anfangs eine Verschüt-
tung von Personen vermuten, was sich jedoch
nach 2-stündiger Suche als falsch erwiesen hat.

17.11.2002: Im freien Skiraum des Pitztaler
Gletschers bis zum Bauch von Lawine ver-
schüttet; Gde. St. Leonhard im Pitztal

Ein Skifahrer aus Deutschland verließ um 13:00
Uhr den organisierten Skiraum des Pitztaler Glet-
schers, um seine Spuren im freien Skiraum zu zie-
hen. Als er in einen bis zu 40° steilen Hang einfuhr,
löste sich eine etwa 70m breite und 250m lange
Schneebrettlawine, die ihn bis zum Bauch ver-
schüttete. Der Lawinenabgang wurde von Skifah-
rern auf der Piste beobachtet. Sofort zu Hilfe eilen-
de Personen gruben den unverletzten Skifahrer aus.
Als Gleitfläche für diese Lawine diente – wie für
diese Jahreszeit typisch – Gletschereis.

21.11.2002: Kleiner Steilhang wurde zwei ein-
heimischen Skitourengehern fast zum Ver-
hängnis; Wilde Grube; Gde. Neustift (1 Verletzte)

Nach den sehr intensiven Niederschlägen der
vorangegangenen Tage beschlossen zwei einhei-
mische Skitourengeher von Mutterberg über die
damals gesperrte Skiroute der so genannten
Wilden Grube zum Gamsgarten am Stubaier
Gletscher aufzusteigen. Sie folgten einer bereits
vorhandenen Aufstiegsspur, wollten dann aber in
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einer Seehöhe von etwa 2500m eine Abkürzung
über einen etwa 50m langen Steilhang nehmen.
Kurz nach Betreten des Hanges löste sich eine
Schneebrettlawine, die beide Tourengeher total
verschüttete. Nachfolgende Tourengeher konn-
ten 1 Person rasch befreien, die andere Person
wurde mit Hilfe von Lawinensonden aufgespürt
und nach etwa 30 Minuten ausgegraben. Der
inzwischen alarmierte Hubschrauber C1 barg die
verletzte Frau und brachte sie ins Krankenhaus
nach Innsbruck. Der Regeneinfluss der vorange-
gangenen Niederschlagsperiode schuf eine sehr
harte Altschneedecke, auf der Triebschnee der
vergangenen Tage abgelagert und durch die Ski-
tourengeher gestört wurde.

21.11.2002: Ungeduld führte zu Kettenreaktion
und schlussendlich zu Verletzungen; Egesen-
grat; Gde. Neustift (2 Verletzte)

Zwei jugendliche Snowboarder verbrachten den
Tag am Stubaier Gletscher. Sie wollten ursprüng-
lich um 16:00 Uhr von der Dresdner Hütte mit
der Gondel zum Parkplatz fahren, beschlossen
aber kurzfristig aufgrund einer Warteschlange,
die sich für die talfahrenden Wintersportler gebil-
det hatte, über das ihnen unbekannte Gelände
unterhalb des Egesengrates abzufahren. Etwa
100m unterhalb der Dresdner Hütte löste der Vor-
ausfahrende in einem etwa 40° steilen NO-Hang
eine 30m breite und 100m lange Schneebrettla-
wine aus, von der er bis zum Lawinenkegel mit-
gerissen wurde. Die Anrissmächtigkeit der Lawi-
ne betrug 20-30cm, wobei es sich um Trieb-
schnee handelte, der auf einer in dieser Höhen-
lage damals sehr harten Altschneedecke lagerte.
Die Person blieb durch den Lawinenabgang
unverletzt. Der noch oberhalb des Anrisses war-
tende Freund kam nach dem Lawinenabgang
plötzlich zu Sturz, überschlug sich mehrmals und
blieb mit Verletzungen am Lawinenkegel liegen.
Die andere Person kam ihm sofort zu Hilfe, ver-
letzte sich dadurch jedoch auch am Knöchel. Bei-
de Snowboarder wurden schlussendlich nach
Alarmierung des Alpinnotrufes und trotz des sehr
böigen Windes vom Hubschrauber C1 geborgen
und in die Innsbrucker Klinik geflogen.

23.11.2002: Von Variantenfahrern ausgelöste
Lawine blieb knapp vor der Piste am Hintertu-
xer Gletscher zu liegen; Gde. Tux 

Drei jugendliche Snowboarder lösten im spalten-
durchsetzten Variantenbereich des Hintertuxer

Gletschers eine etwa 40m breite Lawine aus, die
knapp vor einer Piste zum Stillstand kam. Verletzt
wurde niemand, jedoch wurden gegen die Snow-
boarder wegen Gefährdung der körperlichen
Sicherheit Ermittlungen eingeleitet.

22.12.2002: Aus dem Schnee ragendes Bein ret-
tete ein Leben unterhalb des Hochgassers; Gde.
Matrei in Osttirol  

Beim letzten Steilaufschwung unterhalb des
beliebten Skitourenzieles des 2922m hohen Hoch-
gasssers löste ein Skitourengeher um etwa 13:15
Uhr im 35° steilen SSW-exponierten Gelände eine
Schneebrettlawine mit geringer Anrissmächtigkeit
aus. Vorerst meinte er noch, dass er der 40m brei-
ten Lawine durch bergseitige Flucht entkommen
könnte. Diese brachte ihn jedoch aus dem Gleich-
gewicht und riss ihn etwa 150m mit. Die Partnerin
des Skitourengehers, die sich während des
Abgangs ca. 150m weiter hinten befand, fuhr nach
dem Lawinenabgang sofort zum Lawinenkegel.
Dort konnte sie durch Oberflächensuche sofort ein
aus dem Schnee ragendes Bein sichten und nach
dem Verschütteten graben. 
Da beide Tourengeher weder ein LVS-Gerät noch
eine Sonde und auch keine Schaufel bei sich hat-
ten, war viel Glück im Spiel, dass die Tourenka-
meradin den Verschütteten noch rechtzeitig mit
bloßen Händen aus dem inzwischen sehr harten
Schnee ausgraben konnte. Nach etwa 15-20 Minu-
ten waren die Atemwege des Verschütteten vom
Schnee befreit, nach etwa 30 Minuten war er kom-
plett ausgegraben. Zwar war der Verschüttete
unverletzt, dennoch alarmierten sie richtigerweise
den Notarzthubschrauber C7, der beide in des
Krankenhaus nach Lienz brachte, wo sie unter-
sucht und bald darauf entlassen wurden.

22.12.2002: Schlechte Sicht beeinflusste Orien-
tierung und führten zu ungewolltem Verlassen
der Piste am Venet; Gde. Fließ  

Eine aus 6 Schülern bestehende Gruppe von Snow-
boardern vergnügte sich am 22.12. bei schlechten
Witterungsverhältnissen im Skigebiet des Venet.
Um ca. 16:00 Uhr fuhren sie vom Bergrestaurant
in Richtung Fließ ab. Dabei kam der Vorausfah-
rende knapp unterhalb des Bergrestaurants in einer
Seehöhe von etwa 2100m aufgrund der extrem
schlechten Sichtverhältnissen nur wenige Meter
von der Piste ab und löste ein nur etwa 6m breites
und ebenso langes Schneebrett aus, von dem er
total verschüttet wurde. Zwei seiner Kollegen gru-



– 88 –

ben sofort nach ihm während die anderen Hilfe hol-
ten. Nach etwa 20 Minuten konnte der unter
Schock stehende, jedoch sonst unverletzte Schüler
ausgegraben und anschließend zur Beobachtung
ins Spital gebracht werden. Das Schneebrett hatte
eine Anrissmächtigkeit von lediglich 20-30cm und
wurde durch den starken Wind am Unfalltag auf-
gebaut.

23.12.2002: Missachtung von Absperrungen
hatte beinahe schwerwiegende Folgen; Venet -
Krahberg; Gde. Zams (1 Verletzter)

Sofort nach der ersten Bergfahrt auf den Venet
wollten 3 jugendliche Snowboarder im Varianten-
bereich Tiefschneeabfahrten genießen. Dazu fuh-
ren sie um etwa 09:00 Uhr in den 40° steilen NNO-
exponierten, so genannten Lackenhang ein. Einer
der Jugendlichen hatte kein gutes Gefühl dabei und
verließ den Hang in Richtung der damals ebenso
gesperrten Piste. Als letzterer aus dem Hang
draußen war, lösten die restlichen zwei Snowbo-
arder eine Schneebrettlawine mit einer Länge von
etwa 150m und einer Breite von etwa 60m aus. Die
Anrissmächtigkeit betrug etwa 50cm, wobei es
sich bei den abgegangenen Schneemassen um
kürzlich gebildeten Triebschnee handelte, der auf
einer aufbauend umgewandelten Altschneeschicht
abgeglitten ist. Der unbeteiligte Snowboarder fuhr
sofort zum Lawinenkegel ab und sah dort eine aus
dem Schnee ragende Hand. Sogleich legte er den
Kopf des unverletzt gebliebenen Freundes frei.
Ebenso alarmierte er sofort die Bergrettung. Inner-
halb kürzester Zeit waren 2 Hubschrauber, Ber-
gretter, Pisten- und Skischulpersonal sowie die
Alpingendarmerie an der Unfallstelle. Durch viel
Glück konnte der Jugendliche innerhalb von 20
Minuten durch eine Sondiermannschaft geortet
und unterkühlt ausgegraben werden. Die Beteilig-
ten hatten weder ein LVS-Gerät noch eine Schau-
fel, noch eine Sonde bei sich.

29.12.2002: Dritter Lawineneinsatz der Saison
am gleichen Hang außerhalb des organisierten
Skiraums am Hintertuxer Gletschers; Gde. Tux

Um die Mittagszeit löste sich am Riepenkees nahe
des Schlegeisliftes zum 3.Mal während dieser Sai-
son eine Schneebrettlawine, die einen Lawi-
neneinsatz nach sich zog. Allerdings konnte nach
Verständigung des Ortsstellenleiters der Bergret-
tung Tux und nach Überfliegung des Lawinenkegels
mit Sicherheit davon ausgegangen werden, dass
von dem Lawinenabgang keine Personen betrof-

fen waren. Der Einsatz konnte somit innert kurzer
Zeit wieder abgebrochen werden. (sh. auch Foto
29 im Kapitel 2).

30.12.2002: Variantenfahrerwurde am Schindler-
grat von Lawine „ausgespuckt“; St. Anton a.A.

Zwei schottische Variantenfahrer wollten von der
Bergstation der Schindlergratbahn über die
Schindlerhänge Richtung St.Anton abfahren. Bei-
de waren mit LVS-Gerät, einer von ihnen auch mit
einer Schaufel ausgerüstet. Sie beschlossen in
Abständen in den bis zu 40° steilen Südhang abzu-
fahren. Etwa 150m unterhalb der Bergstation löste
dann der vorausfahrende Skifahrer eine Lawine
aus, die ihn nach 50m bereits vorzeitig frei gab
während der Rest der Schneemassen noch weitere
250m talwärts stürzte. Er blieb genauso wie sein
Kollege, der sich zum Zeitpunkt des Lawinenab-
gangs oberhalb des Anrisses befand, unverletzt.
Nach dem  Ereignis stapften beide bergwärts zu
Fuß zur Bergstation, von wo sie dann auf der gesi-
cherten Piste ins Tal fuhren. Entsprechend dem
damaligen Schneedeckenaufbau war auch bei die-
sem Ereignis die Anrissmächtigkeit mit 0,2-0,3m
unterdurchschnittlich.

31.12.2002: Kleiner Steilhang unterhalb der
Hohen Warte wurde bei schlechten Sichtbedin-
gungen fast zum tödlichen Verhängnis; Gde. Navis

Ein Ehepaar mit hohem Ausbildungsniveau
(Bergführer und Lehrwartin) unternahm am
31.12. bei Schlechtwetter und entsprechend dif-
fusen Sichtverhältnissen eine ihnen bestens
bekannte Tour auf die im Navistal gelegene Hohe
Warte. Als sie am Sattel angekommen waren,
beschlossen sie aufgrund der Sichtverhältnisse
(die offensichtlich bald darauf noch schlechter
geworden wären) sofort umzudrehen. Der Ehe-
mann fuhr bei der Abfahrt in einer Seehöhe von
etwa 2200m in einen nur 40m hohen kleinen, bis
zu 40° steilen Hang ein. Da er die Steilheit auf-
grund der diffusen Sichtverhältnisse ursprüng-
lich geringer eingeschätzt hatte, wollte er aus
dem Hang ausfahren. Genau in diesem Moment
brach die Schneedecke und verschüttete ihn total.
Die Frau, die sich außerhalb des Gefährdungs-
bereiches befunden hatte, begann sofort die
Suche mittels LVS-Gerätes, konnte ihren Ehe-
mann auch sogleich orten und ihn nach etwa 15
Minuten aus einer Verschüttungstiefe von 1m
ausgraben. Mit der Zufuhr von Frischluft
erwachte er aus seiner bereits eingetretenen
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Bewusstlosigkeit. Beide fuhren anschließend
noch gemeinsam ins Tal ab (sh. Foto 39 im Kapitel 2).

03.01.2003: Zwei Lawinenabgänge im unmit-
telbaren Aufstiegsbereich verunsicherten Ski-
tourengeher; Gde. St.Jakob i.D.

Von der Bergstation des Skigebietes in St.Jakob
i.D. starteten zwei deutsche unerfahrene Skitou-
rengeher eine Tour auf den 2469m hohen Klei-
nen Leppleskofel. Als sie in einer großen Mulde
in einer Seehöhe von 2350m angelangt waren,
löste sich in ihrem Nahbereich eine 150m lange
und 50m breite Lawine. Da die Lawine zwischen
Liftgebiet und ihrem Standort abgegangen war,
getrauten sie sich nicht mehr umzudrehen. Sie
wollten deshalb über einen Umweg wieder retour
gehen, lösten dabei jedoch neuerlich eine Lawi-
ne, diesmal mit 200m Länge und 60m Breite bei
einer Anrissmächtigkeit von 0,6m aus. Darauf-
hin blieben sie an ihrem Standort stehen und ver-
ständigten die Bergrettung, die sie dann sicher
ins Tal leiten konnte.

06.01.2003: Aufmerksame Beobachter veran-
lassten Lawineneinsatz am Glockturm; Gde.
Pfunds

Der Betriebsleiter des Kaunertaler Gletscherski-
gebiets sah in der Gipfelflanke des Glockturms,
einem beliebten Skitourenziel in der Nähe des
Skigebietes, einen Schneebrettanriss. Da er Spu-
ren in das Schneebrett, aber keine mehr hinaus,
ebenso ein allein stehendes Fahrzeug am Aus-
gangspunkt sehen konnte, alarmierte er den
Alpinnotruf. Sofort flogen die Hubschrauber C5
und Libelle samt 2 Lawinenverschüttetensuch-
hunde und Alpingendarmen zur vermeintlichen
Unfallstelle. Beim Überflug konnten dann zwei
Skitourengeher aufgefunden werden, die später
zu Protokoll gaben, dass sie die Lawine zwar
während des Aufstiegs ausgelöst hatten, jedoch
sich während des Abgangs knapp oberhalb des
Anrisses befunden hatten. Somit konnte der Ein-
satz rasch wieder beendet werden.

06.01.2003: Tourengruppe löste Schneebrettla-
wine im flachen Gelände unterhalb des Hoch-
gassers aus; Gde. Matrei i.O.

Aus einer Rückmeldung von einem Skitourenge-
her entnahmen wir den Hinweis, dass eine Tou-
rengruppe im ebenen Gelände im Bereich des
Grauen Sees (unterhalb des Hochgassers) eine

Schneebrettlawine auslösten, von der sie jedoch
nicht zu Schaden gekommen sind.

01.02.2003: Lawineneinsatz im Variantenbe-
reich des Skigebietes Zillertal Arena konnte
bald abgebrochen werden; Gde. Stummerberg

Da nach einem Lawinenabgang etwa 150m ober-
halb der 1905m hohen Kreuzjochhütte im Varian-
tenbereich des Skigebietes Zillertal Arena eine Ver-
schüttung von Personen nicht mit Sicherheit aus-
geschlossen werden konnte, wurde ein Lawi-
neneinsatz in die Wege geleitet, während dem etwa
40 Personen (Bergrettung, Alpingendarmerie,
Liftangestellte und Skilehrer) sowie 4 Lawinen-
verschüttetensuchhunde vor Ort waren. Nach 3,5
Std. Suchzeit stand fest, dass in der 200m langen,
80m breiten, in einem 40° steilen südexponierten
Hang mit einer Anrissmächtigkeit von 50cm aus-
gelösten Lawine niemand verschüttet wurde. Der
Einsatz konnte somit abgebrochen werden. Wie die
Erhebungen ergaben, dürften 2 unbekannte Vari-
antenfahrer die Lawine ausgelöst haben.

03.02.2003: Aufmerksamkeit der Pistenrettung
rettete unterhalb des Palinkopfes 2 Leben; Gde.
Ischgl (2 Verletzte)

Ein Pistenretter entdeckte durch großen Zufall im
Variantenbereich unterhalb des Palinkopfs einen
frischen Schneebrettanriss. Er ging der Sache nach
und fand auf dem Lawinenkegel einen teilweise
verschütteten Snowboarder. Sofort wurden der im
Skigebiet stationierte Hubschrauber Robin 1 sowie
die Hubschrauber C5 und jener des Innenministe-
riums sowie nahe liegende Einsatzkräfte alarmiert.
Die Einsatzkräfte konnten bald darauf auch den
zweiten, total verschütteten Kollegen auffinden,
der sich während des Lawinenabgangs div. Brüche
zugezogen hatte. Beide wurden in das nahe gele-
gene Krankenhaus nach Zams geflogen. Der Lawi-
nenabgang ereignete sich in einer über 40° steilen,
westexponierten Rinne unterhalb des Palinkopfes
in einer Seehöhe von 2550m. Beide aus den Nie-
derlanden stammende Variantenfahrer hatten kein-
erlei Notfallausrüstung bei sich und hätten den
Lawinenabgang ohne die Aufmerksamkeit des
Pistenretters nicht überlebt, zumal gleich nach dem
Einsatz einer der intensivsten Niederschlagsperi-
oden des Winters einsetzte und die Personen sich
selbst nicht befreien hätten können.
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06.02.2003: Staublawinenabgang auf Lechtal-
straße B198 zwischen Holzgau und Hägerau;
Gde. Holzgau

Kurz vor 15:00 Uhr löste sich aufgrund der star-
ken Schneefälle und des stürmischen Windes
eine Schneebrettlawine, die sich während des
Absturzes zu einer mächtigen Staublawine ent-
wickelte. Die so genannte „Reutle-Lawine“ ver-
schüttete dabei die Straße auf eine Länge von
etwa 80m bis zu 3m hoch. Während des Lawi-
nenabgangs waren Arbeiter des Straßenbauam-
tes gerade dabei, die Sperre der Straße zu veran-
lassen. Da die Straße zum Zeitpunkt des Lawi-
nenabgangs nur auf einer Seite gesperrt war,
musste ein Sucheinsatz in die Wege geleitet wer-
den, da man nicht mit Sicherheit davon ausgehen
konnte, dass nicht zufällig von der anderen Sei-
te noch Autos in den Gefahrenbereich vorge-
drungen waren. Nach aufwändiger Sondierung
des Lawinenkegels konnte nach etwa einer Stun-
de Entwarnung gegeben werden.

06.02.2003: Staublawine riss Fahrzeug samt
Insassen auf der Stanzertalstraße in die Tiefe;
Gde. Pettneu

Großes Glück hatte ein älteres Ehepaar aus Pett-
neu, als sie mit ihrem Auto entlang der noch für
den Verkehr offenen L68 zwischen Schnann und
Pettneu unterwegs waren und von der so genann-
ten Aperrieslawine erfasst und 150m über steiles
Gelände in die Tiefe mitgerissen wurden. Beide
blieben unverletzt.

06.02.2003: Holdernachlawine zerstörte Wald
im bei Elbigenalp; Gde. Elbigenalp

Gegen 13:00 Uhr donnerte auf die bereits
gesperrte Gemeindestraße zwischen Elbigenalp
und Köglen eine Staublawine, die die Straße auf
einer Länge von 100m verschüttete. Dabei wur-
den einige Bäume mitgerissen und eine Umzäu-
nung des Fußballplatzes beschädigt.

07.02.2003: Neuerlich verursachte der Abgang
der Holdernachlawine Sachschäden; Gde. Elbi-
genalp

Kurz vor Mitternacht brach die Holdernachlawine
neuerlich außerhalb der bereits bestehenden Lawi-
nenverbauung mit einer Anrisslänge von 120m los
und zerstörte wie schon am Vortag einige Bäume.
Personen kamen dabei nicht zu Schaden. 

07.02.2003: Baldiger Abbruch einer großen
Suchaktion im Variantenbereich nahe der
Frommesalpe; Gde. Fiss

Nahe der Frommesalpe im Variantenbereich des
Skigebietes Fiss-Ladis war an diesem Tag eine
etwa 150m breite Lawine abgegangen. Da nicht
sicher war, ob die Lawine Personen verschüttet hat-
te, wurde ein Sucheinsatz in die Wege geleitet, bei
dem an die 80 Personen, 2 Hubschrauber und 3
Lawinenverschüttetensuchhunde beteiligt waren.
Es konnte niemand gefunden und somit die Suche
eingestellt werden.

08.02.2003: Straßenverbindung zwischen
Scharnitz und Mittenwald von Staublawine
verschüttet; (Mittenwald – D)

Nach einer kurzen Niederschlagspause am
07.02.2003 nahm die Zusatzbelastung auf die
Schneedecke durch neuerlich einsetzende Schnee-
fälle am 08.02. wieder zu. Deshalb löste sich um
20:40 Uhr im Gipfelbereich der Brunnensteinspit-
ze oberhalb von Scharnitz eine Schneebrettlawine,
die sich zu einer Staublawine entwickelte und sich
im unmittelbaren Grenzbereich zwischen Öster-
reich und Deutschland auf deutschem Staatsgebiet
ablagerte. Im Randbereich der Lawine wurden
zwei Fahrzeuge von den Staubmassen eingehüllt,
wobei bei einem leichter Sachschaden entstand.
Personen wurden nicht verletzt. Die Bundesstraße
war auf einer Länge von 35m bis zu 3,5 m tief ver-
schüttet und wurde anfänglich von einer Sondier-
mannschaft (div. Einsatzorganisationen beider
Länder) nach weiteren möglichen verschütteten
Autos durchsucht, bevor die Straße vorsichtig mit
Radladern vom Schnee befreit wurde.

09.02.2003: Lawinenabgang im Variantenbe-
reich des Fisser Skigebietes; Gde. Fiss

Ein polnischer Skifahrer entfernte sich kurz vor
Mittag von der Schönjochabfahrt im Fisser Skige-
biet, um seine Spuren im Variantenbereich zu zie-
hen. In einer Seehöhe von 2180m löste er in einem
42° steilen SO-Hang ein 30m breites Schneebrett
mit einer Anrissmächtigkeit von 50cm aus, das ihn
etwa 70m mitriss. Er war beim Stillstand der Lawi-
ne bis zu den Füßen verschüttet, konnte sich jedoch
selbst unverletzt aus den Schneemassen befreien.
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09.02.2003: Erster Schönwettertag nach
Schneefall- und Sturmperiode führte zu meh-
reren Lawinenabgängen im Variantenbereich
des Arlberger Skigebietes...; 

Teil 1: Rendl
Bei der Abfahrt vom Rendl, im Variantenbereich
der Rossfallalpe, löste ein deutscher Skifahrer in
einem 40° steilen Hang ein 40m breites Schnee-
brett aus, von dem er 150m mitgerissen wurde. Da
die Lawinenbahn über felsdurchsetztes Gelände
führte, wurde der Mann an der Schulter schwer ver-
letzt. Seine ebenso anwesende Frau, die nicht von
den Schneemassen erfasst wurde, alarmierte dar-
aufhin einen Rettungshubschrauber, der ihn ins
Spital flog.

Teil 2: Schindlerspitze
Unterhalb der Schindlerspitze im so genannten
Mattun wurde aufgrund eines Lawinenabgangs
eine Suchaktion in die Wege geleitet, wobei
jedoch keine Personen von der Lawine verschüt-
tet wurden.

Teil 3: Maroialpe
Ein Snowboarder wollte über eine felsdurchsetzte
Geländekuppe unterhalb der Albona im Bereich
der Maroialpe abfahren, wobei er eine 50m breite
Schneebrettlawine auslöste. Nach etwa 100m
gelang es dem Snowboarder, aus der Lawine aus-
zufahren. Da der Lawinenabgang beobachtet wur-
de, man aber nicht mit Sicherheit sagen konnte, ob
weitere Personen betroffen waren, wurde ein Lawi-
neneinsatz mit ca. 100 Personen in die Wege gelei-
tet. Die Suche konnte noch am gleichen Tag abge-
brochen werden, als mit Sicherheit davon ausge-
gangen werden konnte, dass sich keine Personen
unter der Lawine befanden.

09.02.2003: Unbekannter Variantenfahrer löste
Suchaktion aus, Neunerkopf; Gde. Grän

In einem schütter bewaldeten Nordhang unterhalb
des Gundliftes löste ein unbekannter Varianten-
fahrer ein Schneebrett aus, von dem er – wie die
späteren Erhebungen ergaben – vermutlich 150m
mitgerissen wurde. Nach dem Lawinenabgang
dürfte er wieder dem Anrissgebiet folgend zum
gesicherten Skiraum aufgestiegen und dort entlang
der Piste abgefahren sein. Da man sich anfangs nur
auf die Einfahrtsspur konzentrierte und keine Aus-
fahrtsspur aus der Lawine sah, ging man von der
Verschüttung mindestens einer Person aus. Des-
halb wurde ein Lawineneinsatz organisiert, an dem

neben der Bergrettung Tannheim auch Lawinen-
verschüttetensuchhunde und ein Hubschrauber im
Einsatz standen. Nach penibler Absuche des Lawi-
nenkegels stieß man dann auch auf die Aufstiegs-
spuren, weshalb davon ausgegangen werden konn-
te, dass keine weiteren Personen unter der Lawine
verschüttet waren.

09.02.2003: Riesige Lawine von Variantenfahrern
unterhalb der Wanglspitze ausgelöst; Gde. Tux

Zwei einheimische und angeblich versierte Vari-
antenfahrer fuhren gegen 13:00 Uhr direkt unter-
halb der Wanglspitze in den etwa 35° steilen SSW-
Hang ein. Als sich beide Personen im Hang  befan-
den, lösten sie eine Lawine mit beachtlichem Aus-
maß (450m Länge, 150m Breite, Anrissmächtig-
keit etwa 60cm) aus. Beide Variantenfahrer wur-
den lt. eigenen Angaben total verschüttet, konnten
sich jedoch unverletzt selbst befreien. Der sofort
veranlasste Rettungseinsatz konnte gleich wieder
eingestellt werden.

10.02.2003: Lawinenabgang im Variantenbe-
reich des Nauderer Skigebietes; Gde. Nauders

Wie bereits vermehrt während dieser Zeit wurde
auch bei diesem Lawinenabgang im Bereich des
Gueserkopf ein Sucheinsatz nach eventuell Ver-
schütteten in die Wege geleitet. Nach gründlichem
Absuchen des Lawinenkegels durch die Rettungs-
mannschaft, die von 3 Hubschraubern und ebenso
vielen Lawinenverschüttetensuchhunden unter-
stützt wurden, konnte der Einsatz am späten Nach-
mittag beendet werden.

11.02.2003: Neuerlich vergebene Suchaktion
nach Lawinenabgang, Urgtal; Gde.  Fiss

Nahe des nordseitig gelegenen Skigebietes von
Fiss unterhalb des 2596m hohen Zwölferkopfes
wurde kurz vor 16:00 Uhr eine Schneebrettlawine
entdeckt. Aufgrund der Einfahrts- und Ausfahrts-
spuren musste davon ausgegangen werden, dass
sich Personen unter den Schneemassen befanden.
Eine neuerlich groß angelegte Suchaktion, an der
sich 3 Hubschrauber, Lawinenverschütteten-
suchhunde und insgesamt etwa 60 Rettungskräf-
te beteiligten, konnte nach etwa 1,5 Stunden
abgebrochen werden. Der Lawinenanriss befand
sich in einer Seehöhe von 2250m in einem nor-
dexponierten knapp 40° steilen Hang. Die Lawi-
ne hatte eine Länge von ca. 150m und eine Brei-
te von ca. 80m.
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12.02.2003: Durch Schwimmbewegungen
unterhalb des Hohen Rifflers im Zillertal noch
rechtzeitig einer Lawinenverschüttung ent-
kommen; Gde. Tux

Sieben einheimische und gut ausgerüstete Touren-
geher nahmen für ihre Tour auf den Hohen Riffler
(3231m) die Liftanlagen der Hintertuxer Glet-
scherbahnen bis zum 2260m hohen Schneeferner-
haus in Anspruch. Kurz unterhalb eines Sattels auf
einer Seehöhe von etwa 3000m in einem nordex-
ponierten knapp 40 Grad steilen Hang lösten 3
Gruppenmitglieder um etwa 10:30 Uhr eine
Schneebrettlawine aus, die sie mit in die Tiefe riss.
Die übrigen Tourengeher waren etwa 15 Gehmi-
nuten hinter den Führenden, weshalb sie sich noch
nicht im Steilhang befanden und den Lawinenab-
gang somit beobachten konnten. Sofort alarmierte
einer der Tourengeher den für das Gletscherskige-
biet abgestellten Notarzthubschrauber Alpin 5, der
die nur oberflächig Verschütteten, von denen einer
leicht verletzt wurde, ins Tal brachte. Die Erfas-
sten hatten insofern Glück, weil sie sich noch vor
einem Steilabsturz nach 50m, 100m bzw. 200m
durch Schwimmbewegungen aus der Lawine
befreien konnten.

12.02.2003: Neuerlich glimpflicher Lawinenab-
gang nahe des Hintertuxer Gletscherskigebie-
tes; Gde. Tux

Von der Bergstation der Tuxerjochbahn fuhren
insgesamt 3 Snowboarder und ein Skifahrer im
freien Skiraum der sogenannten Malgrube in
einen 40° steilen Nordhang ein. Sie lösten dabei
in einer Seehöhe von 2380m eine Schneebrettla-
wine aus, von der 2 Personen etwa 100m mitge-
rissen, 1 Person davon total, die andere nur bis
zu den Knien verschüttet wurde. Beide Personen
konnten sich selbst aus der Lawine befreien und
blieben unverletzt. Aus Sicherheitsgründen wur-
de jedoch ein Hubschrauber samt Recco-Gerät
zur Lawine geflogen, um sicher zu sein, dass
nicht noch weitere Personen verschüttet wurden.

16.02.2003: Gipfelflanke des Wolfendorn löste
sich auf italienischem Staatsgebiet – Bergret-
tung beider Länder im Einsatz; Italien

Drei italienische Skitourengeher stiegen von Bren-
nerwolf auf den 2774m hohen Wolfendorn. Sie
erreichten kurz vor Mittag den Gipfel und fuhren
dann über die Südwestflanke ab. Als sich alle drei
gemeinsam im  Hang befanden, lösten sie eine

Schneebrettlawine aus. Der Abgang wurde von der
gegenüberliegenden Flatschspitze beobachtet und
sofort der in Innsbruck stationierte Alpinnotruf
alarmiert, über den der Einsatz koordiniert wurde,
bei dem schlussendlich auch italienische Ret-
tungskräfte in den Einsatz gingen. Die Tourenge-
her konnten sich selbst aus der Lawine befreien und
blieben unverletzt.

17.02.2003: Oberhalb einer Piste ausgelöstes
Schneebrett verschütte Pistenbereich und zog
aufwändige Suchaktion nach sich; Gde. Laners-
bach

Von der Bergstation der Horbergjochbahn stiegen
4 jugendliche, aus Deutschland stammende Snow-
boarder auf das etwa 30m höher gelegene Horber-
gjoch und planten von dort wieder in das Skigebiet
zu fahren. Zwei der Jugendlichen waren bereits
über den oberhalb der Piste befindlichen etwa 35°
steilen SW-Hang abgefahren und warteten im dar-
unter befindlichen Pistenbereich. Als der 3.Snow-
boarder den Hang durch einen Sturz massiv bela-
stete, löste er ein Schneebrett aus, das ihn etwa 80m
mitriss. Die Lawine staute sich auf der Piste und
verschüttete den Snowboarder komplett. Glückli-
cherweise ragte jedoch ein Teil des Snowboards
und ein Arm aus dem Schnee, sodass er rasch von
seinen Kollegen geborgen werden konnte. Da man
nicht sicher war, ob sich noch weitere Personen im
überschütteten Pistenbereich befanden, wurde ein
Lawineneinsatz mit ca. 60 Personen und insgesamt
3 Hubschraubern in die Wege geleitet. 2 Stunden
nach dem Lawinenabgang konnte nach intensiver
Suche Entwarnung gegeben werden.

19.02.2003: Nach Lawinenabgang unterhalb
der Pleisenspitze getraute man sich weder vor
noch zurück und alarmierte den Rettungshub-
schrauber; Gde. Scharnitz

Drei Schneeschuhwanderer erreichten am Nach-
mittag des 19.02. von der Pleisenhütte kommend
über den ausgeprägten Rücken der Pleisenspitze
den Gipfel. Für ihren Retourweg wählten sie
jedoch die Falllinie, um dadurch beim Abstieg Zeit
und Mühe zu sparen. Während des Abstiegs löste
sich in einer Seehöhe von etwa 2450m unter ihnen
eine große Schneebrettlawine, die in das darunter
befindliche Kar donnerte. Völlig verunsichert wussten
sie nicht mehr, wie sie sich verhalten sollten und
riefen deshalb den Hubschrauber um Hilfe. Ein
Flugretter konnte ihnen dann einen Weg weisen,
dem folgend sie sicher ins Tal gelangten.
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26.02.2003: Kleines Schneebrett knapp ober-
halb der Lizumer Hütte im Wattental; Gde.
Wattenberg (1 Verletzte)

Nach einem perfekten Tourentag auf die Mölser
Sonnenspitze im Wattental, fehlte 2 Tourengehern
nur mehr eine kurze Distanz zur Lizumer Hütte, wo
sie eine Skitourenwoche verbrachten. Beim Que-
ren eines kleinen NO-exponierten Steilhanges etwa
150m oberhalb der Hütte löste die Vorausfahrende
ein Schneebrett mit einer Breite von 20m und einer
Länge von 50m aus und wurde von den Schnee-
masse ganz verschüttet. Der hinter ihr fahrende
Tourenkollege, der von den Schneemassen nicht
erfasst wurde, sah einen Skischuh aus dem Schnee
ragen und konnte die verschüttete Person gemein-
sam mit um Hilfe herbeieilenden Soldaten sofort
bergen. Die Frau erlitt eine tiefe Fleischwunde und
wurde mit dem Hubschrauber C1 ins Spital nach
Schwaz geflogen. Bei dem Schneebrett handelte es
sich um eine kleinräumig eingewehte Triebschnee-
ansammlung auf einem vollkommen aufbauend
umgewandelten Schneedeckenfundament.

01.03.2003: Schneerutsch verlegte Planseelan-
desstraße L 255; Gde. Reutte

Ein kleiner Schneerutsch, der sich auf einem stei-
len Wiesenhang gelöst hatte, verlegte um etwa
18:00 Uhr die Planseelandesstraße L255 zwischen
dem Hotel Ammenwald und dem so genannten
Blauen Jäger. Die Straße wurde dadurch auf einer
Breite von etwa 10m verschüttet, konnte jedoch
nach Räumung durch einen Radlader etwa 2,5
Stunden nach dem Lawinenabgang wieder für den
Verkehr geöffnet werden. 

02.03.2003: Straße zwischen Thiersee und Bay-
rischzell verschüttet; Gde. Thiersee

Auf einem steilen Wiesenhang löste sich ein
Schneerutsch, der kurzfristig die Straße zwischen
Thiersee und Bayrischzell verschüttete. Es sind
keine weiteren Informationen dazu bekannt.

11.03.2003: Autos von Schneerutschen auf der
gesperrten Kaunertaler Gletscherstraße einge-
schlossen; Gde. Kaunertal

Die Kaunertaler Gletscherstraße wurde von
einem Angestellten der Gletscherbahnen um
13:15 Uhr mittels zweier Absperrböcke für den
Verkehr gesperrt. Allerdings war es noch mög-
lich, an der Absperrung vorbeizufahren, was auch

zwei Autofahrer machten. Als sich beide Autos
gerade im Gefährdungsbereich befanden, gingen
an mehreren Stellen Nassschneelawinen ab, die
die Straße sowohl vor, als auch hinter den Fahr-
zeugen verschütteten. Die Fahrzeuginsassen ver-
ständigten daraufhin die Gendarmerie, die die
Räumung der Schneerutsche und somit die Ret-
tung der Personen veranlasste. Da man nach
Durchführung eines Erkundungsfluges nicht
sicher war, ob in den Lawinenkegeln ev. Perso-
nen bzw. Fahrzeuge verschüttet wurden, son-
dierte man die Lawinenkegel ab. Um etwa 18:00
Uhr stand fest, dass ansonsten niemand von den
Lawinenabgängen betroffen war. 

23.03.2003: Einsamer Ski auf Lawinenkegel
führte zu großer Suchaktion im Skigebiet von
Serfaus; Gde. Kaunertal

Am späten Nachmittag entdeckte ein Liftange-
stellter einen Lawinenabgang, der die so genann-
te Skiroute Obere Scheid im Skigebiet Serfaus
teilweise verschüttete. Die Lawine glitt in einer
Seehöhe von 2450m in einem südostexponierten
40° steilen Hang am Boden ab und hatte eine Län-
ge  von 150m und eine Breite von 30m. In den
Lawinenkegel führte eine Snowboardspur, die
allerdings weiter unten wieder aus dem Kegel
hinausführte. Da man auf dem Lawinekegel
jedoch auch einen einzelnen Ski fand, wurde ein
großer Sucheinsatz gestartet, an dem sich neben
etwa 70 Personen verschiedenster Organisatio-
nen (Bergrettung, Skischule, Seilbahn, Alpin-
gendarmerie) auch Lawinenverschüttetensuch-
hunde sowie der Hubschrauber C5 beteiligten.
Nach mehrmaliger Sondierung des Lawinenke-
gels sowie Absuchen mit Hunden konnte davon
ausgegangen werden, dass sich keine Personen
in den Schneemassen befanden. Bei genauerer
Inspektion des einzelnen Skis sah man auch, dass
die Kanten des Skis leicht angerostet waren, was
den Schluss zuließ, dass der Ski schon längere
Zeit in den Schneemassen begraben, von der
Lawine mitgerissen und an die Schneeoberfläche
transportiert worden sein musste.

29.03.2003: Nassschneelawine überraschte Ski-
tourengeherunterhalb derSulzenauhütte; Gde.
Neustift (1 Verletzter)

Ein einzelner Skitourengeher befand sich am
frühen Nachmittag bei der Abfahrt von der Sul-
zenauhütte zur Sulzenaualm im Stubaital.
Während der Abfahrt löste sich etwa 100m ober-
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halb von ihm eine nasse Lockerschneelawine, die
ihn etwa 150m über Latschen durchsetztes Gelän-
de mitriss. Der Tourengeher erlitt dabei Abschür-
fungen, blieb ansonsten jedoch unversehrt. Der
Lawinenabgang wurde von Personen beobachtet,
die sofort die Landesleitzentrale verständigten.
Kurz später nahm der Hubschrauber C1, der auch
einen Lawinenhund an Bord hatte, den leicht ver-
letzten Skitourengeher auf, welcher noch am sel-
ben Tag die Klinik verlassen konnte.

05.04.2003: Rasche Kameradenrettung verhin-
derte im Bereich des Zwieselbacher Rosskogels
Schlimmes; Gde. St.Sigmund im Sellrain

Der skifahrerisch bereits schöne erste Abfahrtsteil
vom Zwieselbacher Rosskogel bewog einen allein
gehenden Skitourengeher oberhalb der so genann-
ten 2. Zwinge nochmals aufzusteigen, um dann
einen steilen Nordwesthang abzufahren. Als er um
13:55 Uhr in den Hang einfuhr, löste sich in einer
Seehöhe von etwa 2490m  eine Schneebrettlawi-
ne, die ihn 250m mitriss und 1m tief verschüttete.
Glücklicherweise wurden andere Tourengeher
Zeuge dieses Unfalls, die sogleich den Rettungs-
hubschrauber alarmierten, als auch die Kamera-
densuche mittels LVS-Gerätes starteten. Innerhalb
von 15 Minuten konnte der Mann aus den Schnee-
massen nur leicht unterkühlt befreit werden. Er
wurde vom Hubschrauber C1 in die Klinik geflo-
gen, wo er kurz noch zur Beobachtung aufgenom-
men wurde.

15.04.2003: Nach 400m Absturz mit Lawine
unterhalb des Blasers sowie schweren Verlet-
zungen ging Pensionist zuerst noch schnell ins
Gasthaus...; Gde. Mühlbachl

Ein 70-jähriger Pensionist unternahm eine Skitour
auf den ihm bestens bekannten Blaser. Für die
Abfahrt wählte er sich die etwa 35° steile NNW-
exponierte Rinne. Als er gerade in die Rinne ein-
gefahren war, löste er in einer Seehöhe von etwa
2200m ein ca. 30m breites Schneebrett aus, das ihn
450m (!) mitriss. Der Pensionist konnte sich durch
Schwimmbewegungen immer wieder an der Ober-
fläche der Lawine halten und wurde beim Stillstand
der Lawine nur oberflächig verschüttet. Allerdings
erlitt er einen Wadenbeinbruch und einen Bänder-
riss. Trotz dieser Verletzungen ging der rüstige
Pensionist noch etwa 1,5km bis zum Gasthaus
Maria Waldrast. Dort gönnte er sich noch schnell
einen Kaffee, bevor er seinen Hausarzt aufsuchte
und sich behandeln ließ.

17.04.2003: Auf der Nordseite des Habichts war
ein zweites Mal während des Winters Glück im
Spiel; Gde. Neustift (1 Verletzter)

Drei aus Deutschland stammende, gut vorbereitete
Jugendliche wählten den Habicht über den Misch-
bachferner zu ihrem erklärten Tourenziel. Als einer
der Tourengeher in einer Seehöhe von 2850m
etwas nördlich der normalen Aufstiegsroute in
einer steilen Mulde aufwärts marschierte –seine
Felle hielten nicht mehr auf den Skiern, weshalb
er zu Fuß hoch stampfte – löste er eine 20m brei-
te Schneebrettlawine aus, die ihn fast 400m mit-
riss. Die anderen Tourenteilnehmer waren zum
Zeitpunkt des Lawinenabgangs außerhalb des
Gefährdungsbereiches und konnten dem schwer
verletzten Kollegen Hilfe leisten und auch den
Abtransport mit dem Rettungshubschrauber ver-
anlassen.

11.05.2003: Bei hochsommerlichen Temperatu-
ren Lawinenabgang in derAxamerLizum; Gde.
Axams 

Aufmerksame Wanderer beobachteten in einer der
nordseitigen Rinnen der Kalkögel 2 Touerngeher,
die sie vorerst nicht weiter beachteten. Etwas spä-
ter bemerkten sie dann einen Lawinenabgang,
konnten allerdings von ihrem Standort die Tou-
rengeher nicht mehr sehen,  weshalb sie annahmen,
dass die Tourengeher von  der Lawine mitgerissen
und verschüttet wurden. Sie alarmierten die Ber-
grettung und den Hubschrauber, die beide Touren-
geher im oberen Bereich der Rinne wohlbehalten
auffinden konnte. Die Nassschneelawine löste sich
direkt unterhalb der Bergsteiger und vergrößerte
sich nach unten zusehends.

01.06.2003: Letzter bekannt gewordene Lawi-
nenunfall der Saison in der Hochfeiler Nord-
wand; Gde. Finkenberg

Zwei Eiskletterer wollten über die Hochfeiler
Nordwand auf den 3509m hohen Hochfeiler klettern.
Als der Vorausgehende gerade den Standplatz ein-
richten wollte löste sich in einer Seehöhe von
3200m knapp oberhalb von ihm eine nasse Locker-
schneelawine. Die Lawine brachte ihn aus dem
Gleichgewicht, wobei er aufgrund von fehlenden
Zwischensicherungen erst beim unteren Stand-
platz von seinem Freund aufgehalten  wurde. Der
Eiskletterer erlitt durch den Absturz eine Sprung-
gelenksverletzung und wurde vom Notarzthub-
schrauber ins Spital geflogen.
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3.5 Tödliche Lawinenunfälle in Österreich 
während der vergangenen 20 Jahre
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4. Kartographische Übersicht der Regionseinteilung
innerhalb Tirols
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5. Messnetz des Lawinenwarndienstes Tirol

5.1 Kartographische Übersicht des Messnetzes 
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5.2.1 Tabellarische Übersicht des Beobachter-Messnetzes
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5.2.2 Tabellarische Übersicht des Wetterstations-Messnetzes

Legende siehe Seite 99
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5.3 Grafische Darstellung der Beobachterdaten

Legende zu den Messparametern der automatischen Wetterstationen:

dd ....... Windrichtung
ff ........ Windgeschwindigkeit
HS...... Gesamtschneehöhe
Ns....... Niederschlag
p ......... Luftdruck

QG ..... Oberbodenabfluss
R ........ Globalstrahlung
rh........ Luftfeuchte
Sd....... Sonnenscheindauer
T0....... Oberflächentemperatur

TG...... Bodentemperatur
TL ...... Lufttemperatur
TS ...... Schneetemperatur
we ...... Wasseräquivalent
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5.4 Grafische Darstellung der automatischen Wetterstationsdaten

Bei den Daten der Wetterstationen in diesem Kapitel han-
delt es sich um automatisch gemessene Werte, welche einer
groben Korrektur unterzogen wurden, wobei Ausreißer und
offensichtlich fehlerhafte Daten entfernt wurden. Ferner
möchten wir darauf hinweisen, dass der Standort sowie die
umliegende Topographie entscheidend für die Messergeb-
nisse einer Station sind. Speziell bei der Niederschlags-
messung können deshalb mitunter auch größere Abweich-
ungen zwischen benachbarten Stationen auftreten. Ebenso
kann das Abschmelzen von Schnee auf dem Messbehälter
die Niederschlagsmessung im Winter beeinflussen. 
Unsere Wetterstationen liefern hochauflösende Daten im
10 Minuten-Takt. Dabei handelt es sich bei allen Parame-
tern um 10-minütige Mittelwerte. Lediglich zur Erfassung
der Windspitzen wird ein 2-Sekunden-Maximum während
der 10-Minuten Periode registriert. Ausgehend von diesen
hochauflösenden Daten werden diverse Berechnungen
(Tagesmittel, Tagesmaximum,...) vorgenommen. Für die
Parameter der Lufttemperatur und des Taupunktes (Feuch-
temaß) wird dabei ein gleitendes Mittel über einen Zeit-
raum von 24 Stunden berechnet. Der Vorteil liegt darin, dass
man sehr gut die Temperatur- und Feuchteverhältnisse
während des Winters erfassen kann, wobei der natürliche
Tagesgang nicht mehr sichtbar ist. 

Legende:

LT [°C] ......... Lufttemperatur und Taupunkt 
......... in Grad Celsius (gleitendes Mittel).

GS [W/m2] .... Globalstrahlung in Watt 
... pro Quadratmeter (hochauflösend) oder

SD [min/d] .... Sonnenscheindauer in Minuten pro Tag
.... (Tagessumme).

WG [km/h] ... Windgeschwindigkeit (Tagesmittelwert) 
... und Windböen (Tagesmaximum) 
... in Kilometer pro Stunde.

WR [Grad] ... Windrichtung von 0-360 Grad 
... (hochauflösend).

HS [cm] ........ Schneehöhe in cm 
........ (Tagesmittelwert um 7 Uhr Früh).

N [mm/d] ...... Niederschlag in mm pro Tag 
...... (Tagesmenge gemessen von 7 Uhr bis 
...... 7 Uhr MEZ). Die Niederschlagsmenge 
...... wird dabei dem Messtag selbst 
...... zugeordnet.

Region Arlberg – Außerfern
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Region Nordalpen



– 111 –



– 112 –



– 113 –

Region Silvretta – Samnaun
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Region Nördliche Ötztaler und Stubaier sowie Tuxer Alpen
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Region Südliche Ötztaler und Stubaier Alpen
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Region Zillertaler Alpen
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Region Osttiroler Tauern
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6. Allgemeine Gefahrenstufenverteilung 
im Winter 2002/2003

012345
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26.11.2002
27.11.2002
28.11.2002
29.11.2002
30.11.2002
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13.12.2002
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6.1 Gefahrenstufenverteilung der Region Arlberg–Außerfern

6.2 Gefahrenstufenverteilung der Region Nordalpen

6.3 Gefahrenstufenverteilung der Region Kitzbüheler Alpen

Anzahl der tödlichen Unfälle/Tote (Datum)

1/1 (29.12.2002)

Anzahl der tödlichen Unfälle/Tote (Datum)

1/2 (19.01.2003)
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6.4 Gefahrenstufenverteilung der Region Silvretta–Samnaun

6.5 Gefahrenstufenverteilung der Region Nördliche Ötztaler
und Stubaier sowie Tuxer Alpen

6.6 Gefahrenstufenverteilung der Region Südliche Ötztaler und Stubaier Alpen

Anzahl der tödlichen 
Unfälle/Tote (Datum)

Anzahl der tödlichen 
Unfälle/Tote (Datum)

1/1 (18.01.2003)

2/2 (23.12.2002)

1/1 (28.01.2003)

1/1 (12.02.2003)
1/1 (13.04.2003)

1/1 (04.11.2002)

1/1 (02.01.2003)

1/1 (01.01.2003)

1/1 (28.02.2003)

1/1 (29.03.2003)
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6.7 Gefahrenstufenverteilung der Region Zillertaler Alpen

6.8 Gefahrenstufenverteilung der Region Osttiroler Tauern

6.9 Gefahrenstufenverteilung der Region Osttiroler Dolomiten

Anzahl der tödlichen 
Unfälle/Tote (Datum) 1/1 (09.02.2003) 1/1 (06.04.2003)
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7. Fachbeitrag
7.1 Verfikation des Lawinenlageberichtes am Beispiel 

des Winters 2002/2003
(Patrick Nairz – LWD Tirol)

Einleitung

Das Kuratorium für alpine Sicherheit veranstalte-
te im November 2002 eine Fachdiskussion unter
Sachverständigen und Vertretern der Justiz zum
Thema „Der Stellenwert des Lawinenlageberich-
tes bzw. der Gefahrenstufe im Sachverständigen-
gutachten.“ Die hitzigen Diskussionen und teil-
weise kontroversiellen Ansichten im Vorfeld sowie
im Rahmen dieser Veranstaltung bewogen mich,
einen ausführlichen Artikel über die Entstehung
des Lawinenlageberichtes, dessen Möglichkeiten
und Grenzen sowie die Bedeutung der Gefah-
renstufen zu schreiben. 01 Darin wurde die Vorher-
sagegenauigkeit des Lawinenlageberichtes mit 80-
85% beziffert. Die damaligen Angaben beruhten
auf persönlichen, gefühlsmäßigen Einschätzungen
für Tirol, die es während der vergangenen Winter-
saison zu verifizieren galt. Nun liegen die Ergeb-
nisse vor, die am Ende dieses Berichtes wiederge-
geben werden.

Verifikation des Lawinenlageberichtes – Ist so
etwas überhaupt möglich?

Selbst in Expertenkreisen divergieren die Meinun-
gen, inwieweit eine Verifikation des Lawinenlage-
berichtes, also die Überprüfung auf dessen Rich-
tigkeit überhaupt möglich sei. Die Bandbreite der
Meinungen reicht dabei von „möglich“ bis
„unmöglich“. Höller 02 und Hoi 03, zwei Lawinen-
sachverständige, vertreten z.B. die Meinung, dass
eine Verifikation unmöglich sei. Bezug nehmend
auf eine Stellungnahme von Hoi im Rahmen oben
erwähnter Diskussion schreibt Höller auszugswei-
se: „...So wie auch er bin ich der Meinung, daß die
Trefferquote des Lageberichtes nicht nachweisbar
ist. Außerdem muß man zur Kenntnis nehmen, daß
die täglichen Gefahrenstufen im Lagebericht nur
Zahlen zwischen 1 und 5 darstellen; diese sind
weder meßbar noch objektiv nachvollziehbar. Als
Gutachter muß man den Lagebericht daher immer
kritisch durchleuchten und man darf diesen kei-
nesfalls ungeprüft übernehmen. Es darf jedenfalls
nicht soweit kommen, daß Lageberichte von den
Gerichten als ungeprüftes Beweismittel sofort

anerkannt werden. Außerdem muß alles daran
gesetzt werden, um zu verhindern, daß etwa Mun-
ters Methode zur Verkehrsnorm erhoben wird...“
Und Hoi 04 in einem Leserbrief weiter: „...Während
der Wetterbericht relativ leicht nachvollzogen wer-
den kann, ist die Verifizierung der Lawinenwarn-
stufe nicht möglich. Die überregionale Lawinen-
warnung kann für den Schitourengeher nur eine
begleitende Empfehlung sein...Der Lagebericht
kann nämlich die wichtigen Kriterien zur Schnee-
brettbildung, wie z.B. das Vorhandensein eines
Gleithorizontes, nicht oder nur in seltenen Fällen
angeben...“

Zugegeben, Schnee ist eine äußerst komplexe
Materie und somit die Vorhersage der Lawinenge-
fahr eine nicht minder komplexe Angelegenheit.
Zugegeben auch, dass man bei der Erstellung des
Lawinenlageberichtes auf Grenzen stößt. So ist die
Formulierung des Lawinenlageberichtes zwangs-
läufig eher allgemein gehalten, der Bericht wird für
Regionen erstellt und lässt keine unmittelbare
Gefahrenbeurteilung eines Einzelhanges zu. Gene-
rell wird es auch in absehbarer Zukunft nicht mög-
lich sein, die exakte Örtlichkeit und den exakten
Zeitpunkt eines Lawinenabgangs vorherzusagen. 05

Sehr wohl aber spielt der Lawinenlagebericht nicht
nur eine wesentliche Rolle bei der Tourenplanung,
sondern kann auch - entgegen oben zitierter Aus-
sage – sehr gut „wichtige Kriterien zur Schnee-
brettbildung, wie z.B. das Vorhandensein eines
Gleithorizontes“ aufzeigen. Man ist auch in der
Lage, Gefahrenstufen zwischen einzelnen Regio-
nen entsprechend zu differenzieren und die beson-
ders gefährdeten Hanglagen und Höhenbereiche
inklusive der tageszeitlichen Entwicklung heraus-
zuarbeiten. Entscheidend dafür ist selbstverständ-
lich ein permanenter Praxisbezug und ein perfekt
organisiertes Informationsnetzwerk. Es ist unum-
stritten, dass die Qualität der Lawinenwarnung
während der vergangenen 10 Jahre ständig ver-
bessert wurde. 06

Verifikation ist für den Lawinenprognostiker ein
fixer Bestandteil seiner täglichen Arbeit und
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scheint somit doch möglich zu sein. Ständig gilt es
nämlich, die im Lawinenlagebericht beschriebene
Situation samt den ausgegebenen Gefahrenstufen
in Hinblick auf die „tatsächlich herrschenden Ver-
hältnisse“ zu vergleichen und den Lagebericht ent-
sprechend anzupassen. Nur, wie ist man in der
Lage, die „tatsächlich herrschenden Verhältnisse“
zu erfassen, wenn es angeblich „keine objektiv
nachvollziehbaren“ Kriterien für die Ausgabe einer
Gefahrenstufe gibt? Hat die Arbeit eines Lawi-
nenprognostikers nur mit Gespür zu tun, ist er gar
ein Magier der Grauzone? Ein kleiner Exkurs soll
helfen, hier etwas Licht ins Dunkel zu bringen.

Interpretation des Lawinenlageberichtes

Es gibt zwei Grundprobleme bei den zahlreich
geführten Diskussionen rund um den Lawinenla-
gebericht. Grundproblem 1 besteht darin, dass dem
Textteil des Lawinenlageberichts oftmals viel zu
wenig Beachtung geschenkt wird und man sich ein-
zig und allein auf die Gefahrenstufe konzentriert.
06 Grundproblem 2 besteht weiters darin, dass vie-
le Personen den Lawinenlagebericht und hier ins-
besondere die ausgegebene Gefahrenstufe nicht
richtig interpretieren können.

Die Lawinenwarndienste sind sich dieser Proble-
matik bewusst und unternehmen gemeinsam mit
alpinen Vereinen intensive Anstrengungen, obige

Probleme durch gezielte Aufklärungsarbeit in den
Griff zu bekommen. Parallel dazu treffen sich die
europäischen Lawinenwarndienste regelmäßig,
um eine Harmonisierung der Lawinenlageberich-
te zu erreichen. Ein großer Meilenstein ist diesbe-
züglich vor 10 Jahren mit der Einführung der 5-tei-
ligen Gefahrenskala gelungen. Um unterschiedli-
che Sichtweisen bei der Erstellung des Lawinen-
lageberichtes möglichst auszuschließen wurde
unter Federführung des bayrischen Lawinenwarn-
dienstes eine Hilfsmatrix für die Erstellung des
Lawinenlageberichtes entwickelt.  Diese Matrix,
die in Bayern seit einigen Jahren im operationel-
len Dienst verwendet wird, basiert auf den Defini-
tionen der Europäischen Lawinengefahrenskala.
Sie zeigt in anschaulicher Weise, dass es sich bei
der Skala um eine Funktion der Schneedeckensta-
bilität (Umfang der Gefahrenstellen) und der Aus-
lösewahrscheinlichkeit handelt. Der Blick auf die
Matrix macht auch deutlich, dass die Gefah-
renstufe nur von den genannten Kenngrößen
abhängt und unabhängig ist von weiteren Fakto-
ren, die das skitouristische Risiko anderweitig
beeinflussen (z.B. Wetter- und Sichtverhältnisse,
Gruppengröße, Ausbildungsstand, etc.). So spielt
auch die Frage, ob an einem Tag voraussichtlich
viele oder wenige Tourengänger unterwegs sein
werden,  für die Beurteilung des Lawinenprogno-
stikers keine Rolle.  

Lawinenwarnzentrale

allgemein nur bei 
großer 

Zusatzbelastung

insbesondere bei 
großer 

Zusatzbelastung 
(evtl. auch bei 
geringer ZB)

bereits bei 
geringer 

Zusatzbelastung 
möglich

bei geringer 
Zusatzbelastung 
wahrscheinlich

oder

Selbstauslösung 
mittlerer, vereinzelt 

auch großer Lawinen 
möglich

Selbstauslösung 
vieler mittlerer, 
mehrfach auch 
großer Lawinen 
wahrscheinlich

Selbstauslösung 
zahlreicher großer 

Lawinen 
wahrscheinlich

vereinzelte 
Gefahrenstellen
(im LLB benennbar *) 1 2 2 2 2
Gefahrenstellen an 
einigen Steilhängen 
(im LLB benennbar *) 2 2 3 3 3
Gefahrenstellen an 
vielen Steilhängen 
(im LLB benennbar*) 2 2 3 4 3 4
Gefahrenstellen an 
vielen Steilhängen 
(im LLB nicht abgrenzbar 
und benennbar **)

2 3 4 4 4 4 5
Gefahrenstellen 
auch in mäßig steilem 
Gelände 5 5 5
*)   benennbar nach Höhenlage, Exposition und/oder Relief Hilfsmatrix zur Erstellung 
**) die Gefahrenstellen sind so großflächig vorhanden bzw. so diffus räumlich verteilt, Lawinenlagebericht
     dass sie nach Höhenlage, Exposition und/oder Relief nicht mehr benennbar sind Stand 27.05.2003

Wahrscheinlichkeit der Lawinenauslösung
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Abb. 1: Hilfsmatrix zur Erstellung des Lawinenlageberichtes für die Lawinenwarndienste 07
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Man sieht darin auch, dass unterschiedliche Krite-
rien der Auslösewahrscheinlichkeit und der
Schneedeckenstabilität zur Auswahl der selben
Gefahrenstufe führen können. Dies ist kein Wider-
spruch, sondern zeigt nur die Bandbreite auf, die
bei der Ausgabe einzelner Gefahrenstufen teilwei-
se vorhanden ist. Die vereinzelt vernommene Kri-
tik, dass „jede Gefahrenstufe noch drei Untertei-
lungen aufweisen könnte“ 03 ist – obwohl eindeu-
tig übertrieben -  prinzipiell berechtigt. Nur, die
Gefahrenskala würde deshalb für den Anwender
nur noch schwieriger zu interpretieren sein. Genau-
so wurde anstelle der Ziffern (1-5) eine Angabe von
Buchstaben (A-E) vorgeschlagen, um, wie es u.a.
hieß „die Unsinnigkeit der trügerischen fünfteili-
gen Skala zu entschärfen. Stufe 3 der fünfteiligen
Skala würde dem unbedarften Tourengeher sozu-
sagen nur eine halbe oder mittlere Gefährlichkeit
signalisieren.“ 08 Auch dieser Vorschlag ist nicht
wirklich zielführend, weil es an der Tatsache nichts
ändert, dass durch massive Aufklärungsarbeit so
oder so das Bewusstsein geschärft werden muss,
dass die Gefährlichkeit von Gefahrenstufe zu
Gefahrenstufe exponentiell und nicht – einer
Notenskala ähnlich - linear ansteigt. 01 Alle Lawi-
nenwarndienste sind sich einig, dass sich die der-
zeitige Gefahrenskala bestens bewährt hat. Wie
schon erwähnt, erscheint es jedoch unabdingbar,
den Textteil des Lawinenlageberichtes genau zu
lesen. Nur dort findet man die präzise Beschrei-
bung der Situation und somit auch die Begründung
der gerade ausgegebenen Gefahrenstufe.

Lawinenlage oder Prognose?

Primär geht man selbstkritisch an die Frage her-
an, ob seitens der Lawinenwarndienste alles
unternommen wird, um mögliche Schwierigkei-
ten bei der Interpretation des Lawinenlagebe-
richtes auszuschließen. Die bereits erwähnten,
im 2-Jahresrhythmus stattfindenden Tagungen
der europäischen Lawinenwarndienste und jähr-
lichen Treffen der deutschsprachigen Lawinen-
warndienste bieten ausreichend Möglichkeit,
darüber zu diskutieren und Weichen zu stellen.
Gewünscht wäre zumindest innerhalb Öster-
reichs ein von allen Lawinenwarndiensten mit
gleicher Regelmäßigkeit und zum gleichen Zeit-
punkt erscheinender Lawinenlagebericht. Dies
ist jedoch leider aufgrund unterschiedlicher
Zuständigkeiten (Land, Bund) derzeit noch nicht
überall machbar. Dieser Umstand führte bisher
dazu, dass manche Lawinenwarndienste eher die
aktuelle Situation (Lawinenlage), die anderen die

zu erwartende Situation (Lawinenprognose)
beschreiben. Da letztere vermehrt auch progno-
stizierte Wetterentwicklungen berücksichtigen,
hängt die Vorhersagegenauigkeit klarerweise
auch dementsprechend mehr von der Vorhersa-
gegenauigkeit der Wetterentwicklung ab. 09  Zwar
konnte auch bisher im Textteil immer eindeutig
herausgelesen werden, ab wann gegebenenfalls
mit einer Änderung der Situation zu rechnen
wäre, dennoch haben sich die europäischen
Lawinenwarndienste im Rahmen ihrer Tagung
im Mai 2003 nun auf eine gemeinsame - meist
schon praktizierte - Vorgangsweise geeinigt, dass
sich zukünftig „die im Lawinenlagebericht aus-
gewiesene Gefahrenstufe an der Vormittags-
Lawinensituation orientiert. Auf weitergehende
tageszeitliche Veränderungen wird im Text ein-
gegangen. Gegebenenfalls erfolgt eine Aktuali-
sierung des Lawinenlageberichtes.“ 

Dazu passt auch untere Fotoabfolge (Fotos 1-3),
die eindrücklich zeigt, wie rasch sich das Wetter
und damit verbunden meist auch die Lawinensi-
tuation ändern können. 

Foto 1: 28.01.2003 10:55 Uhr

Foto 2: 28.01.2003 13:10 Uhr
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Allgemeine und regionale Gefahrenstufen

Seit Mitte der 90-er Jahre konzentrierten sich die
Lawinenwarndienste zunehmend auf die Regiona-
lisierung der Gefahrenstufen. Tirol wurde z.B. in
9 Regionen unterteilt, wobei für jede dieser Regio-
nen eine eigene Gefahrenstufe ausgegeben wird.
Dabei kann es vorkommen, dass gemäß Abbildung
2 auch Darstellungsformen wie „2+3, sprich: 2 und
3“ gewählt werden. Es handelt sich dabei jedoch
nicht um die Angabe einer Bandbreite zweier
Gefahrenstufen, also  nicht um „2-3, sprich: 2 bis
3“, sondern um den Hinweis auf eine höhen- bzw.
gebietsbedingte Abhängigkeit der Gefahrenstufe.
Beispielsweise könnte oberhalb etwa 2100m
Gefahrenstufe 3, darunter Gefahrenstufe 2 herr-
schen.       

Zusätzlich zu diesen regionalen Gefahrenstufen
wird auch eine „allgemeine“ Gefahrenstufe aus-
gegeben. Als allgemeine Gefahrenstufe wird dabei
jene Gefahrenstufe herangezogen, die quasi als

repräsentativ für die meisten Regionen Tirols ange-
sehen werden kann. Die bayrischen Kollegen
wählen hierfür hingegen die höchste in ihrem
Betreuungsgebiet vorhandene Gefahrenstufe aus.
Ein flüchtiger Blick einzig auf die allgemeine bzw.
auf die regionalen Gefahrenstufen (ohne den Text
gelesen zu haben) wird somit zwangsläufig zu Mis-
sinterpretationen führen.

Objektiv nachvollziehbare Kriterien für die
Verifikation des Lawinenlageberichtes

In der 5-teiligen Europäischen Gefahrenskala wird
ganz klar beschrieben, welche Voraussetzungen
erfüllt sein müssen, um eine bestimmte Gefah-
renstufe auszugeben. Es liegt in der Natur der
Sache, dass Gefahrenstufen nicht exakt mit einer
Formel berechnet werden können, weil die Ein-
flussfaktoren auf die Schneedecke zu vielfältig und
die Materie Schnee zu komplex ist. Zwangsläufig
musste man sich deshalb auch bei der Definition
der Gefahrenskala mit teilweise unscharfen Begrif-
fen wie „möglich, wahrscheinlich, vereinzelte,
einige, viele“ behelfen.10 Für Kritiker ist das ver-
meintlich der Beweis dafür, dass aufgrund dieser
Unschärfen der Lawinenlagebericht nicht zu veri-
fizieren sei. Dem muss allerdings entgegengehal-
ten werden, dass es sehr wohl ganz klare, meist
auch von allen Wintersportlern leicht nachvoll-
ziehbare Kriterien gibt, die der Lawinenprognosti-
ker in der Hand hat, um eine Gefahrenstufe richtig
zu erfassen. Anbei eine Auflistung der wichtigsten
Kriterien. In diesem Zusammenhang soll auch auf
bereits vorhandene Literatur samt Bildmaterial
verwiesen werden. 01

Lockere, also ungebundene Schneedecke

Mit großer Regelmäßigkeit stellt sich praktisch
jeden Winter eine Situation ein, bei der sich die
gesamte Schneedecke aufgrund lang anhaltender,
großer Kälte aufbauend umwandelt. Vorhandene
Spannungen (z.B. durch Windeinfluss während
eines Schneefalls) werden dadurch abgebaut und
übrig bleibt eine bis zum Boden lockere Schnee-
decke. Bodenkontakt sowohl beim Aufstieg als
auch bei der Abfahrt können die unweigerliche Fol-
ge davon sein. Solch eine Situation weist eindeu-
tig auf die Gefahrenstufe 1 hin.

Bei Durchnässung bzw. Durchfeuchtung einer
lockeren Schneedecke, was entweder durch
Regeneinfluss oder aber durch Zufuhr hoher Luft-
feuchtigkeit und hoher Strahlungsintensität

Foto 3: 28.01.2003 16:38 Uhr
Fotos 1-3: Kaltfrontdurchgang am 28.01.2003,
Weertal, Blick Richtung Inntal (Alle Fotos ©LWD
Tirol)

3+4

3

3

3+4

1

3+4

2+3

2+3

2+3

Gefahrenstufenverteilung Tirol

Abb. 2: Beispiel einer regionale Gefahrenstufen-
verteilung für Tirol
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geschieht – letzteres war z.B. Ende März 2003 der
Fall – steigt die Gefahrensituation jedoch wieder
an. Es ist mit dem Abgang von Lockerschneelawi-
nen zu rechnen. Je nach Grad der Durchfeuchtung
ist zumindest mit Gefahrenstufe 2 aufwärts zu
rechnen.

Ausgeprägter und tragfähiger Harschdeckel

Ein tragfähiger Harschdeckel bildet sich durch
einen regelmäßigen Auftau- und Gefrierzyklus der
Schneedecke, was besonders im Frühjahr zu beob-
achten ist. Ebenso kann Regeneinfluss auf die
Schneedecke und anschließendes Gefrieren die
Bildung eines Harschdeckels zur Folge haben. Je
dicker ein solcher Harschdeckel ist, desto geringer
wird die Wahrscheinlichkeit einer Lawinenauslö-
sung. Bei einem sehr ausgeprägten und tragfähi-
gen Harschdeckel wird man in der Regel von
Gefahrenstufe 1 ausgehen können. Ein gerade
(noch) tragfähiger Harschdeckel (z.B. an einem
schönen Frühjahrstag um die Mittagszeit) hinge-
gen lässt ohne Hintergrundwissen keine unmittel-
baren Rückschlüsse auf die Gefahrenstufe zu.

Viele spontane Lawinenabgänge 

Ein untrügliches Zeichen für eine gefährliche
Situation sind in der Regel viele spontane Lawi-
nenabgänge. Dies wird meist durch große Zusatz-
belastung in Form von Regen, Schneefall und/oder
Wind erfolgen. Bei intensivem Regeneinfluss ist je
nach Beschaffenheit der Schneedecke (locker oder
gebunden) mit dem Abgang nasser Lockerschnee-
bzw. Schneebrettlawinen zu rechnen. Gefah-
renstufe 3 aufwärts erscheint in den meisten Fäl-
len angebracht. Viele spontan abgegangene
Schneebrettlawinen geben typischerweise dazu
Anlass, Gefahrenstufe 4 auszugeben. Unter „vie-
len“ Lawinen werden dabei seitens der europäi-
schen Lawinenwarndienste etwa 30-100 (und
mehr) Lawinen/100km

2
, bezogen auf lawinenrele-

vantes Gelände steiler als 25 Grad, verstanden. Im
Vergleich dazu stellen 0-10 Lawinen/100km

2

„(sehr) wenige“ und 10-30 Lawinen/100km
2 
„eini-

ge“ Lawinen dar. Gefahrenstufe 5 entspricht hin-
gegen einer Katastrophensituation, bei der selbst
im mäßig steilen Gelände Großlawinen spontan
abbrechen können.

Setzungsgeräusche und Rissbildungen

Beim Auftreten von Setzungsgeräuschen und den
damit verbundenen Rissbildungen innerhalb der

Schneedecke kann von einem ungünstigen Schnee-
deckenaufbau (eine gebundene Schneeschicht
lagert auf einer hohlraumreicheren Schichte aus
oftmals aufbauend umgewandeltem Schnee) aus-
gegangen werden. Meist spricht so eine Situation
zumindest für Gefahrenstufe 3. Dies hängt jedoch
auch von der räumlichen Verteilung solcher Gefah-
renstellen ab. Aus den immer wieder zu beobach-
tenden Rissbildungen, die nur die oberste Schnee-
schicht betreffen (z.B. bei Spitzkehren) können
hingegen ohne umfassende Kenntnis der Situation
keinerlei Rückschlüsse auf eine gewisse Gefah-
renstufe gezogen werden.

Fernauslösungen

Fernauslösungen sind Lawinenabgänge, die durch
Zusatzbelastung auf die Schneedecke initiiert wer-
den, wobei sich der Auslösepunkt außerhalb der
Lawinenfläche befindet. In der Regel handelt es
sich dabei um eine Situation, bei der es bereits bei
geringer Zusatzbelastung wahrscheinlich ist, eine
Lawine auszulösen. Dies spricht also meist für
Gefahrenstufe 4, hängt in Folge aber auch wieder
vom Umfang der Gefahrenstellen im Gelände ab
(sh. Abb. 1).

Schneedeckenstabilitätsuntersuchungen

Das allerwichtigste Kriterium für eine gute Verifi-
kation und für die Erstellung eines qualitativ hoch-
wertigen Lawinenlageberichtes ist neben einem
perfekt organisierten, dichten Informationsnetz-
werk ständiger Praxisbezug des Lawinenprogno-
stikers. Dabei gilt es als Selbstverständlichkeit,
umfangreiche Schneedeckenstabilitätsuntersu-
chungen durchzuführen, weil man nur so in die
wahren Geheimnisse der winterlichen Schnee-
decke und deren Stabilität entsprechend einge-
weiht werden kann. Entscheidend ist auch die
Kenntnis des gesamten Witterungsverlaufs und der
Schneedeckenentwicklung eines Winters. Ereig-
nisse des Frühwinters können nämlich nicht selten
massive Auswirkungen z.B. während des Spät-
winters haben. Aus meiner persönlichen Erfahrung
ergibt sich daraus, dass man bei der Durchführung
von Stabilitätstests nur selten auf Überraschungen
stößt und in den allermeisten Fällen die vorhande-
nen Schnee- und Gleitschichten auch den jeweili-
gen Witterungsperioden zuordnen kann. Man ist
also sehr wohl in der Lage, das Vorhandensein
wichtiger Gleithorizonte zu erkennen, Mächtig-
keiten von Überlagerungen abzuschätzen und im
Lawinenlagebericht entsprechend anzugeben. 05
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Schneedeckenstabilitätsuntersuchungen sind zwar
sehr zeitaufwendig, in Summe aber auch sehr aus-
sagekräftig und sind das einzige Instrument, das
sich für die Verifikation aller Gefahrenstufen eig-
net. Näheres dazu findet sich u.a. in einem Artikel
der Schweizer Kollegen, die während des Winters
2001/2002 umfangreiche Feldstudien durchge-
führt und die Ergebnisse entsprechend publiziert
haben. 11

Weitere Kriterien

Lawinenereignisse mit Personenbeteiligung wer-
den gern als Gradmesser für die Lawinengefahr
herangezogen. Es ist allerdings nicht automatisch
so, dass mit Zunahme der Gefahrenstufe automa-
tisch auch eine Zunahme der Lawinenunfälle erfol-
gen muss. Zwar verdoppelt sich in etwa die Anzahl
an Gefahrenstellen von Gefahrenstufe zu Gefah-
renstufe und dementsprechend steigt auch die
Wahrscheinlichkeit von Lawinenabgängen bei
höheren Gefahrenstufen, dennoch hängt das Auf-
treten von Lawinenunfällen in entscheidendem
Maß auch von der Anzahl an Wintersportlern im
potentiell gefährdeten Gelände und damit direkt
vom Wetter und meist auch vom Wochentag ab.
Salm 12 hat das Risiko eines Lawinenunfalls tref-
fend als Funktion aus der Lawinengefahr, der Prä-
senzwahrscheinlichkeit und dem Schadensausmaß
(Anzahl der Personen im Gefahrenbereich)
beschrieben. 

Ergebnisse von Lawinensprengungen gehören
auch in die Kategorie möglicher Verifikationskri-
terien, allerdings mit entsprechenden Einschrän-
kungen. Der Idealfall bestünde in einer großen,
unberührten Winterlandschaft, die vom Hub-
schrauber aus systematisch durch Sprengungen auf
deren Stabilität hin getestet wird. Solche Ergeb-
nisse wären sehr hilfreich für die Verifikation. In
der Praxis wird jedoch meist im Umkreis von Ski-
gebieten den ganzen Winter über an fix definier-
ten Geländeabschnitten gesprengt. Die dort vor-
handene Schneedecke entspricht somit nicht mehr
einer „natürlich aufgebauten“, sondern wurde
durch die ständigen Sprengungen derart gestört,
dass unmittelbare Aussagen bezüglich der Gefähr-
lichkeit (wohlgemerkt im Tourenbereich) nicht
getroffen werden können.
Anhand von Abb. 3 sind nochmals die wichtigsten
Verifikationskriterien überblicksmäßig angeführt.

Methodischer Ansatz zur Verifikation des Tiro-
ler Lawinenlageberichtes

Ausgangspunkt der Verifikation sind primär natür-
lich sämtliche von uns ausgegebenen Lawinenlage-
berichte der Wintersaison. Jeder Lawinenlagebe-
richt stellt dabei das Ergebnis aus der Verarbeitung
einer Fülle an unterschiedlichsten Informationen dar
und erhebt primär für sich den Anspruch, die realen
Verhältnisse bestmöglich zu erfassen. Für vorlie-
gende Auswertung galt es nun, jegliches zur Verfü-
gung gestandene, insbesondere aber auch das
jeweils nach Erstellung des Lawinenlageberichtes
einfließende, sehr umfangreiche Datenmaterial ent-
sprechend zu sichten. Das Datenmaterial umfasste
830 externe Rückmeldungen (Wintersportler, Lawi-
nenkommissionsmitglieder), 150 eigene Gelän-
deerkundungen, 5500 Bilder, 160 Stabilitätsunter-
suchungen und tägliche Meldungen unserer insge-
samt 12 Beobachter, wobei einige von ihnen nicht
nur in der Früh, sondern auch am Nachmittag Infor-
mationen übermittelten. 

Bei genauer Durchsicht aller Rückmeldungen konn-
ten  noch einige interessante Details festgestellt wer-
den: Sämtliche Rückmeldungen waren räumlich
völlig zufällig über Tirol verteilt. Zeitlich hingegen
bekamen wir bei kritischeren Lawinensituationen
tendenziell mehr Informationen als bei sehr günsti-
gen Verhältnissen. Positive Rückmeldungen im Sin-
ne von Bestätigungen der Lawinenlageberichte,
welche vor 5 Jahren praktisch nicht existent waren
13 übertrafen die Rückmeldungen, die den Lawinen-
lagebericht beanstandeten. Der Zeitpunkt letzterer
Rückmeldungen deckte sich wiederum mit erstaun-
licher Regelmäßigkeit mit jenen Tagen, an denen
auch wir (unabhängig davon) die Fehlerhaftigkeit
des Lawinenlageberichtes erkannt haben.

Abb. 3: Überblick der wichtigsten Verifikations-
kriterien
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Um ein quantitatives Endergebnis für die Vorher-
sagegenauigkeit des Lawinenlageberichtes zu
bekommen, musste primär jeder Tag  unter Her-
anziehung objektiver Kriterien qualitativ bewertet
werden. Es erfolgte eine Einteilung in die Katego-
rien „voll zutreffend“, „teilweise zutreffend“ und
„nicht zutreffend“. Bei der Auswahl der Kriterien
wurde äußerst restriktiv vorgegangen. Sobald auch
nur in einer der 9 Regionen irgendwelche Abwei-
chungen sowohl hinsichtlich des Schneedecken-
aufbaus als auch der Beurteilung der Lawinenge-
fahr festgestellt worden sind, wurde der Lawinen-
lagebericht als „teilweise zutreffend“ und somit
fehlerhaft eingestuft. Im Zweifelsfall wurde die
Wahl immer gegen den Lawinenlagebericht getrof-
fen. „Nicht zutreffend“ bedeutet, dass der Lawi-
nenlagebericht für sämtliche Regionen Tirols nicht
stimmt.

Kurze Auswahl besonders interessanter Feh-
linterpretationen des vergangenen Winters 

25.01.2003: Im Lawinenlagebericht wurde im
Norden des Landes und in den Zillertaler Alpen
oberhalb von 2000m Gefahrenstufe 4 ausgegeben.
Der Grund dafür lag in Neuschneezuwächsen von
50-60cm und vermeintlich starkem Windeinfluss.
Der Wind war aber nur lokal sehr ausgeprägt (u.a.
am 24.01.2003 in der Brennerregion, wo sich
tatsächlich eine sehr kritische Situation ausbilde-
te), sodass in windberuhigten Gebieten sogar ziem-
lich gute Verhältnisse herrschten. Das Altschnee-
fundament bestand damals übrigens aus aufbauend
umgewandelten Schneekristallen inkl. Ober-
flächenreif (Foto 4).                      

24.03.-28.03.2003: Selten zuvor hat es eine derart
aufbauend umgewandelte Schneedecke gegeben
wie Mitte/Ende März 2003. Durch zunehmende

Luftfeuchtigkeit und die damals große Strahlungs-
intensität ab dem 24.03. konnte man im Tourenbe-
reich erstmals am 25.03. feuchte Lockerschneela-
winen beobachten. Gefahr von Schneebrettlawinen
gab es im Tourenbereich aufgrund der lockeren
Schneedecke nicht. Im Variantenbereich hingegen
war der Schnee durch die ständige Befahrung
gebunden, weshalb sich damals Schneebrettlawi-
nen lösen konnten. Darauf wurde im Lagebericht
damals nicht hingewiesen. Obwohl sich der Lawinen-
lagebericht auf die Verhältnisse im Tourenbereich
konzentriert, wurden diese Lageberichte trotzdem
als nur „teilweise zutreffend“ bewertet (Foto 5). 

01.04.2003: Nach einer sehr lawinenaktiven Zeit
Ende März zeichnete sich für den 01.04. nach einer
klaren Nacht wieder ein sehr warmer Tag ab. Es wur-
de davon ausgegangen, dass sich die Schneedecke
rasch aufweichen und spätestens ab Mittag Locker-
schneelawinen auftreten würden. Bei der Erstellung
des Lageberichtes fehlte jedoch die Information,
dass die Luftfeuchtigkeit im Tagesverlauf stark
zurückgehen würde. Dadurch herrschten den
ganzen Tag über sehr stabile Verhältnisse (Foto 6).

Foto 4: Nordkette am 25.01.2003

Foto 5: Erste feuchte Lockerschneelawinen am
Serleskamm, 25.03.2003

Foto 6: Bielerhöhe am 01.04.2003; die Locker-
schneelawine stammte von den Vortagen
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Ergebnisse

Von den 159 Lawinenlageberichten wurden 136 als
„voll zutreffend“ eingestuft, 23 als „teilweise
zutreffend“ (und somit falsch) und keiner als „nicht
zutreffend“. Dies ergibt eine Trefferquote von 86%
und deckt sich somit nicht nur mit dem eigenen
Gefühl sondern auch mit Rückmeldungen nam-
hafter Bergführer. Interessant ist auch die Tatsache,
dass eine völlig unabhängig von uns seitens des
DAV-Summit-Clubs durchgeführte Untersuchung
über die Trefferquote des Tiroler Lawinenlagebe-
richtes für den vergangenen Winter einen Wert von
91% ergeben hat. 14
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Herzlichen Dank an Dr. Bernhard Zenke (Lawi-
nenwarndienst Bayern) und Mag. Rudi Mair
(Lawinenwarndienst Tirol) für anregende Diskus-
sionen und Durchsicht des Manuskripts.

Literatur:

01 ..... NAIRZ, P. (2002): Lawinenlagebericht 1-2-3-4-5; 
In: Berg&Steigen 4/02, S. 35-40

02 ..... HÖLLER, P. (2002): Diskussionsbeitrag zur 
Fachdiskussion unter Sachverständgen und Vertretern
der Justiz zum Thema „Der Stellenwert des Lawinen-
lageberichtes bzw. der Gefahrenstufe im Sachverstän-
digengutachten.“

03 ..... HOI, K. (2002): Diskussionsbeitrag zur Fachdiskussion
unter Sachverständigen und Vertretern der Justiz zum
Thema „Der Stellenwert des Lawinenlageberichtes
bzw. der Gefahrenstufe im Sachverständigengutachten.“

04 ..... HOI, K. (2003): Leserbrief, In: bergundsteigen –
Zeitschrift für Risikomanagement im Bergsport 1/03;
Leserbrief

05 ..... SCHWEIZER, J. (2002): Zufall und Muster – 
Die Variabilität der Schneedecke in neuem Licht; 
In: Berg&Steigen – Zeitschrift für Risikomanagement
im Bergsport 4/02, S. 53-56

06 ..... WIESINGER, T. (2003): Der Stellenwert von Schnee-
deckuntersuchungen und Risikoreduktionsmethoden in
der Lawinenausbildung der Österreichischen Berg und
Skiführer; In: Kuratorium für alpine Sicherheit, 
Jahrbuch 2003

07 ..... ZENKE, B. (2003): Vorlage für die Arbeitsgruppe der
europäischen Lawinenwarndienste (über die Matrix
besteht im Kern international Konsens, weitere Beratung
im Bereich der weißen Felder und im Bereich der
Spontanauslösung)

08 ..... N.N. (2002, 2003): Diverse Anregungen an den Lawinen-
warndienst Tirol

09 ..... WEISS, R. (2003): Lawinen und das sogenannte „Rest-
risiko“, In: Mitteilungen der Sektion Innsbruck des
Österreichischen Alpenvereins 2/03; S. 12-15

10 ..... ARGE europäische Lawinenwarndienste (1993):
Europäische Gefahrenskala; u.a. auf www.lawine.at/tirol

11 ..... SCHWEIZER, J. et al. (2002): Snowpack stability
variation at a given danger level; In: Proceedings of the
International Snow Science Workshop in Penticton,
British Columbia, Canada

12 ..... SALM, B. (1986): Möglichkeiten und Grenzen bei der
Einschätzung des Lawinenrisikos, In: Jahrbuch des
Kuratoriums für alpine Sicherheit: 
Sicherheit im Bergland, S. 161-188

13 ..... MAIR, R. (1998): Lawinenlagebericht – quo vadis? 
In: Jahrbuch der Österreichischen Gesellschaft für
Alpin- und Höhenmedizin 1998, S. 113-123

14 ..... DAV Summit Club; GEYER, P.; GLOGGNER, J.
(2003): Untersuchung des DAV Summit Clubs über die
Trefferquote der Lawinenlageberichte; 
Präsentation während der europäischen Tagung 
der Lawinenwarndienste im Mai 2003 in München

)	��� /����5��� )	��� /����5���
��&��&���� �����# �E�;�	+)���	4�������	���6�	/ ��&��&���� �����# �E�;�	+-���	*#��������	.�����/
��&��&���� �!��# �E�;�	+8�2�����2���))	!�##��/ �&��&���� �����# �E�;�	+.�D��	8�2��/
��&��&���� �����# �E�;�	+���6�	�	���0���)	;�	�� �/ ��&0��&��&���� �����	��### ������>����
��&��&���� �!��# �E�;�	+8�B��6���/ �&0��&��&���� � ����!������	�)	'��������!���� �
��&��&���� �!��# �E�;�	+F�;�����	8�2��/ ��&�&���� �!��# �E�;�	+,�6�6�� ��������/
��&��&���� ����>��#�	�!��# �E�;� �&�&���� �����# �E�;�	+� ����	*#�&	(���)����/
��&��&���� ����>��#�	�����# �E�;�	+1=��3	4�����/ �
&�&���� �!��# �E�;�	+�����	���6�	/
��&��&���� ����>��#�	�����# �E�;�	+1=��3	4�����/ ��&�&���� ����>��#�	�����# �E�;�	+1=��/

.$6!��$�")���)%�"�)��)6��!����6���)/�0���!�"�������

Tabelle 1: Auflistung der Tage mit fehlerhaftem Lawinenlagebericht – Winter 2002/2003
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8. Lawinenlageberichte im Winter 2002/2003
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Unsere Adresse:
Lawinenwarndienst TIROL

Bozner Platz 6 / Stöcklgebäude
A-6020 Innsbruck

Tel.: +43 / (0) 512 / 508 - 22 52
Fax: +43 / (0) 512 / 58 09 15
E-Mail: lawine@tirol.gv.at

Internet: www.lawine.at

Anhang

Alle Abruf- bzw- Bezugsmöglichkeiten des 
Tiroler Lawinenlageberichtes 

Stand: Winter 2003/2004

Telefontonband: +43 / (0) 512 / 15 88 
1001 (0) 512 / 15 88 (falls Probleme mit einem anderen Provider als mit der
Telekom auftreten sollten)

Internet: www.lawine.at

Faxabruf: +43 / (0) 512 / 58 09 15

Teletext: Seite 615ff.

Täglicher E-Mail-Versand: Es besteht die Möglichkeit, den Lawinenlagebericht und eine Übersichts-
darstellung wichtiger Wetter- und Schneedeckenparameter von automati-
schen Wetterstationen täglich über e-mail zu beziehen. Jede Person, die in
den Verteiler aufgenommen werden will, soll sich kurz mit uns in Verbin-
dung setzen. Der Versand ist selbstverständlich kostenlos.

Täglicher Faxversand: Es besteht die Möglichkeit, den Lawinenlagebericht und eine Übersichts-
darstellung wichtiger Wetter- und Schneedeckenparameter von automati-
schen Wetterstationen täglich via Fax zugesandt zu bekommen. Jede Per-
son, die dies wünscht, soll sich kurz mit uns in Verbindung setzen. Die täg-
liche Zusendung ist selbstverständlich kostenlos.

Rundfunk: Radio Tirol und Antenne Tirol täglich um ca. 07:30 Uhr; Krone Hitr@dio
u.a.; bei gravierender Änderung der Lage auch mehrmals täglich

Taschencomputer: Seit der Wintersaison 2002/2003 können mit kleinen Taschencomputern
(PDAs, MDAs) sowohl aktuelle Schneedeckendaten als auch der komplet-
te Lawinenlagebericht abgerufen werden.


